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Das Bezirksgericht St. Gallen I. Abteilung hat am 17. August 1921 die
Semestereoupons vom 15. Februar 1918 bis 15. August 1921 der Obligation
der St. Gallischen Kantonalbank Nr. 6195, Serie Fb, von Fr. 1000, kraftlos
erklärt. (W 478)

St. Gallen, den 27. September 1921.

Bezirksgericht8kanzTei St. Gallen.

Das Bezirksgericht St. Gallen II. Abteilung hat am 22. September 1921'
die auf Peter Schumacher, Batluzi, Wangs, lautende Obligation der St. Gallischen

Kantonalbank Nr. 16190, Serie Fb, von Fr. 1000, mit Semestercoupons
per 15. Februar 1915 u.ff. kraftlos erklärt. (W 479)

St Gallen, den 27. September 1921.

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Mit Bewilligung des Obergeriehts wird der Inhaber des vermissten,
angeblieh abbezahlten Sehuldbriefes für Fr. 12,000, auf Dr. Robert Stierlin, von
Schaffhausen, Spitaldirektor, in Winterthur, zugunsten des Ernst Heidelberg,
Ingenieur, wohnhaft in Bern. d. d. 4. Dezember 1906 (letzter bekannter Schuldner

und Gläubiger: die ursprünglichen), oder wer sonst über den Brief Aus-'
kunft geben kann, aufgefordert, binnen einem Jahre, von heute an gerechnet,
der Bezirksgeriehtskanzlei Winterthur von dem Vorhandensein der Urkunde-.
Anzeige zu machen, ansonst dieselbe als kraftlos erklärt würde. (W 501)

Winterthur, den 26. Januar 1921.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:
Der Gerichtsschreiber: Dr. Ch. Ziegler.

Mit Bewilligung des Obergerichtes werden der Inhaber des vermissten,
abbezahlten Kaufschuldbriefes für Fr. 1100, lautend auf Gottlieb Haab, Re-
cfcenmacher, von Meilen, wohnhaft zur «Sehönau» in Fällanden, als Schuldner,

zu Gunsten des Jakob Sallenbaeh, in der Benglen-Fällanden, als
Gläubiger, ausgestellt den 22. März 1878, lastend auf ca. 27 Aren Waldung im
Büchliholz, Gemeindebann Fällanden (derzeitiger Sehuldner und Grundpfandeigentümer:

Mathäus Buri, im Berg-Fällanden; derzeitiger Gläubiger: Karl
Wunderli, Verbandssekretär, Winterthur), sowie jedermann, der über diesen
Titel Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, sieh bei der Kanzlei des
unterzeichneten Geriehtes binnen Jahresfrist, vom Datum dieser Veröffentlichung

an gereehnet, zu melden, ansonst die Urkunde kraftlos erklärt und im
Grundprotokoll gelöscht würde. (W 3452)

U 8 t e r, den 23. Juni 1921. Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtssehreiber: Dr. E. Mettler.

Der allfällige Inhaber des vermissten Cheeks Nr. 12648 für Fr. 1410,
datiert den 26. Februar 1921, gezogen von der Eidgenössischen Bank A.-G. in
Zürieh auf sieh selber, lautend an die Ordre des Jean Patinaris, Taback-
händler, in Volo (Griechenland), wird aufgefordert, diesen Titel innert sechs
Monaten von der ersten Publikation im Schweizerischen Handclsamtsblatt au,
in der Kanzlei diesseitigen Gerieh tes vorzuigen, ansonst er als kraftlos erklärt
würde. (W 388a)

Zürieh, den 22. Juli 1921.

Im Namen dos Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

La eödule hypothöeaire suivante appar'enant 4 M. Nieolas Hoffmann,
originaire de Guggisberg, quand vivait, cultivateur, 4 Loveresse, est 6gar&c.

Date du titre: 9 avril 1914. Piöee justificative sörie I, n° 1491. Capital
fr. 6440. Immeubles grevös: n0f> 398, 399, 400, 401 et 402 du Registre foneier
de Loveresse (Jura bernois). Cette eödule est au nom du propriötaire et n'a
jamais 6t6 nögociöe.

En consöquenee et conformement aux dispositions legales en la matiöre,
le prösident du tribunal du district de Moutier somme, par les präsentes, le
dötenteur inconnu öventuel de la eödule en question de la produire au greffe
du tribunal de Moutier dans le dölai d'une annöe ä compter de la premiöre
publication de la prösente sommation dans la Feuille offieielle suisse du
commeree, faute de quoi l'annulation en ,- era prononeöe 4 l'expiration de ce
dölai. (W 481*)

Moutier, le 19 septembre 1921.
Le president du tribunal: J. P6rinat.

Dans sa stance du 26 septembre 1921 le president du tribunal, civil du
district d'Aubonne, a prononcö ä l'instanee de Julie Devenoge, 4 Vaux riöre
Morges, l'annulation des titres suivants: obligations au porteur de la Sociötö
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ölectrique d'Aubonne, du capital de fr. 500 chacune, n° 617 a 619, 621, 623
4 628. (W 482)

R Aubonne, 26 septembre 1921. Le president: E. Pilet.

Dans sa stance du 18 juillet 1921, sur requöte du notaire L. Pidoux, 41

- Lueens, le president du tribunal civil du distriet de Vevey a ordonnö l'ouver-
ture de la procedure en annulation de deux delegations hypothecates de

..fr. 1000 chacune, nos 14 et 15, de l'emprunt Christian Schwenter, a Vevey.
Sommation est faite au d6tenteur inconnu de ces titres, de les produire

au greffe du tribunal de ce district, dans le dölai d'un an des la premiere
publication du present avis, faute de quoi l'annulation en sera prononeee.

Vevey, le 21 juillet 1921. (W 3911)
Le president du tribunal: R. Petitmermet.

Le detenteur inconnu des titres suivants: Coupons des deux obligations
3K % au porteur, Etat de Fribourg, 1899, de fr. 500 chacun.e, n°s 15879 et
15880, est somm6 de les produire au greffe du Tribunal de la Sarine, dans- le
deiai de trois ans dös la presente publication, faute de quoi l'annulation en
sera prononeee. (W 4521)

F r i b o u r g, le 10 septembre 1921.
Le president du tribunal de la Sarine: Ä. Von der Weid.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zurich — Zurich — Zuirigo
1921. 26. September. Unter der Firma Helmhaus-Kleider A.-G. hat sich

mit Sitz in Zürieh und auf unbestimmte Dauer am 22. September 1921'
eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweek ist der Betrieb von
Handels- und Fabrikationsgeschäften jeder Art, im besonderen der Betrieb
eines Herren-Konfektionsgeschäftes en detail im «Helmhaus», in Zürich 1.
Die Gesellschaft kann auch Liegenschaften erwerben, Unternehmungen gleicher
-.oder verwandter Art übernehmen oder sieh in irgend welcher Art an solehen
beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken),
eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000. Das Grundr
kapital kann beliebig erhöht werden. Wird das Grundkapital auf den Betrag
von wenigstens Fr. 500,000 erhöht, so können Inhaberaktien ausgegeben una
die früher ausgegebenen Namenaktien in Inhaberaktien umgewandelt werden.
Die Uebertragung von Aktien unterliegt der Zustimmung des Verwaltungsrates.

Alle von der Gesellschaft an die Atkionäre ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen dureh eingeschriebenen Brief. Die gesetzlieh geforderten
Publikationen der Gesellschaft geschehen im Schweizerischen Handelsaints-
blatt. Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung, ein
Verwaltungsrat von 1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat
vertritt die Gesellschaft naeh aussen; er bezeichnet diejenigen seiner
Mitglieder, welche rechtsverbindlich für die Gesellschaft zu zeichnen befugt sein
sollen u-nd setzt die Form der Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat kann an
Drittpersonen Prokura erteilen. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist:
Sylvain Levy, Kaufmann, von Zürieh, in Zürich 3 (Werdstrasse 12S). Der
Genannte führt Einzelunterschrift. Geschüftslokal: Im Helmhaus, Zürieh 1.

Revisions-, Treuhand- und Advokaturbureau. —
27. September. Die Firma Traugott Brem, in Z ü r i c h 6 (S. H. A. B. Nr. 293
vom 19. November 1920, Seite 2190), verzeigt als Domizil und Geschäftslokal:
Löwenstrasse 69, Zürieh 1, und als Natur des Geschäftes Revisions-,
Treuhand- und Advokaturbureau.

Ansichtspostkarken, Briefmarken. — 27 September. Die
Firma M. Franceschetti, in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 214 vom 20. Mai 1905,
Seite 853), Ansichtspostkarten und Briefmarkenhandel, verzeigt als Geschäftslokal

lediglich: Limmatquai 90. Der Inhaber ist nunmehr Bürger von Ziirieh
und wohnt in Zürich 6.

27. September. Gebrüder Künzli Aktiengesellschaft Kunstverlag, in
Zürieh 2 (S. H. A. B. Nr. 51 vom 28. Februar 1920, Seite 362). Fritz Wenger,
Rechtsanwalt, ist aus dem Verwaltungsrat ausgetreten. Der Verwaltungsrat
besteht zurzeit aus: Joseph Künzli, Kaufmann, von Aadorf, in Zürich 2,
Präsident; Alfred Künzli, Kaufmann, von Aadorf, in Zürich 2,1. Vizepräsident;
Edgar Künzli, Kaufmann, von Aadorf und Zürich, in Zürich 2, II. Vizepräsident;

Jean Stutz, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 4; alle Einzelunterschrift
führend, und Otto Künzli, Kaufmann, von Aadorf, in Zürieh 2.

Ingenieurbureau, elektrische Anlagen usw. — 27.
September. Aus der Firma M. Grob & Co., in Zürieh 8 (S. H. A. B. Nr. 157 vom
3. Juli 1919, Seite 1166), ist der Kommanditär Hans Seiler ausgetreten, dessen
Kommanditheteiligung ist damit erloschen. An dessen Stelle ist als Kom-
manditärin eingetreten: Melanie Grob-Seiler, von Degersheim (St. Gallen),
in Zürich 8, mit dem Beta age von Fr. 1000 (eintausend Franken).

Waren aller Art. — 27. September. Die Firma Ernst Scharpf, in
Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 69 vom 15. März 1921, Seite 530), Vertretungen,
Kommission, Import und Export in Waren aller Alt, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Produktion undVerkauf von Futtermitteln. — 27.
September. Die Firma Willy Rieth, in Altstetten (S. H. A. B. Nr. 54 vom 6. März
1919, Seite 362), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Geldwechsel. — 27. September. Die Firma A. Labhardt's Erben,
in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 81 vom 29. M.'irz 1910, Seite 549), Geldwechsel,
Gesellsehafter: Frieda, Elise Auguste, Rosa, Lydia, Martha Helene und Armin
Emanuel Ernst Labhardt, und damit die Prokura von Ernst Lutz (S. H. A. B.
Nr. 210 vom 25. August 1921, Seite 1694), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellsehaft erloschen. Aktiven und
Passivem gehen über an die Firma «Ernst Lutz», in Zürieh 1.
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27. September. Hofmann & Co. Schuhfabrik A.-G., in Winterthur (S. H.
A. B. Nr. 226 vom 13. September 1921, Seite 1793). Die Unterschrift des
Direktors Ernst Krauss ist erloschen.

Automobile und Bestand teile. — 27. Septemher. Inhaber der
Firma Fritz Lutzmann, in Zürich 6, ist Friedrich Lutzmann-Vombach, von
Dessau (Anhalt), in Zürich 6. Handel in Automobilen und Autobestandteilen.
Vogelsangstrasse 5.

Buchbinderfurnituren. — 27. September. Die Firma Ernst
Sigg, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 6 vom 5. Januar 1905, Seite 21), und damit
die Prokura des Walter Benteli, Buchbinderfurnituren, ist infolge Assoziation
erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die Kollektivgesellschaft unter der
Firma «Sigg & Benteli», in Zürich 1, üher.

Ernst Sigg, von TrüIIikou, in Zürich 7, und Walter Benteli, von Bern,
in Zürich hahen unter der Firma Sigg & Benteli, in Zürich 1, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1921 ihren Anfang nahm.
Buchbinderfurnituren. Rämistrasse 25. Die Firma erteilt Prokura an Jakob He-
getschweiler, von Ottenbach (Zürich), in Zürich 5. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Ernst Sigg», in Zürich 1.

27. September. Krankenkasse des Personals im Lebensmittelverein Zürich,
in Zürich (8. H. A. B. Nr. 116 vom 21. Mai 1915, Seite 697). Fritz Walter,
Karl Grendelmeier, Albert Kunz, Ulisse Dennler, Jakob Gschwend und Jean
Stelili-Spillinann sind ans dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden,
die Unterschriften der beiden erstem sind erloschen. Hans Pflüger, bisher
Sekretär, fungiert nunmehr als Präsident, und neu wurden in den Vorstand
gewählt: Mathias Hartauer, Bäcker, von Zürich, in Zürich 4, als Vizepräsident;
Bernhard Herherger, Kommis, von Veltheim .(Zürich), im Zürich 4, als Sekretär;
Alois Mannhart, Kommis, von Flums (St. Gallen), in Zürich 6, als Kassier; und
Robert Staliel, Lehrer, von und in Kilchberg h. Zürich, und Frl. Elisabeth
Schiesser, Lehrerin, von Zürich, in Zürich 3, als Beisitzer. Präsident oder
Vizepräsident zeiehnen je mit dem Sekretär zu zweiem kollektiv.

27. September. Folgende zwei Firnien werden infolge Konkurses von
Amtes wegen gelöscht:

Möbelfabrik. — Emil Baumann, in Oberrieden (S. H. A. B. Nr. 218
vom 17. September 1914, Seite 1497), Möbelfahrik.

Theater- und Kostümverleihanstalt. — Möller & Schatzmann,

in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 70 vom 15. März 1921, Seite 537),
Kollektivgesellschafter: Robert Jos. H. Möller-Marschall und Max Sehatzmann, Theater-
und Kostümverleihinstitut und -Fabrikation.

Baugeschäft. — 27. September. Die Firma E. Mair & Cie., in Ocrlikon
(S. H. A. B. Nr. 226 vom 5. September 1912, Seite 1581), Baugescliäft,
Gesellschafter: Emma Mair geb. Wolfensherger; Louis Rosenthal und damit die
Prokura von Andreas Mair-Wolfensberger ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Dauerfleisch und Fleischkonserven. — 27. September.
Die unter der Firma «Swift and Company, Limited» mit Sitz in New Orleans
(N° 1107 Whitney-Central Bank Building) (Staat Louisiana, Vereinigte Staaten
von Nordamerika), nach den dortigen Gesetzen zu Recht hestehende Korporation,
hat in Zürich unter der Firma Swift and Company, Limited, New Orleans,
Zweigniederlassung Zürich eine Zweigniederlassung errichtet. Die Statuten der
Gesellschaft datieren vom 18. Juni 1901 und sind am 3. Juni 1911 abgeändert
worden. Dieselben sind beim Hypothekenverwalter von New Orleans am
18. Juli 1901 und 6. Juni 1911 eingetragen und bei dem Staatssekretär des
Staates Louisiana am 20. August 1901 und 19. Juli 1911 registriert worden.
Die Gesellschaft ist auf die Dauer von 99 Jahren gegründet. Der Zweck der
Gesellschaft umfasst den Handel in Dauerfleisch und Fleischkonserven aller
Art, sowie alle andern in den Staaten genanntem Betätigungsgebiete, auf
welche hier ausdrücklich verwiesen wird. Das Aktienkapital der Gesellschaft
beträgt einhunderttausend Dollars und ist eingeteilt in 1000 Aktien von je
100 Dollars. Die Aktien sind auf den Namen des Trägers eingetragen. Die
Einberufung der Generalversammlung erfolgt durch Veröffentlichung in einer
Tageszeitung von New Orleans. Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung

und der aus fünf Mitgliedern (Direktoren) bestehende Verwaltungsrat.
Der Verwaltungsrat hesteht aus: Marshall Hall Whitson, Kaufmann, in

New Orleans, I a. 2801 St. Charles Avenue; Charles Augustus Peacock.
Kaufmann, in Chicago, HL 1443 Birchwood Avenue; Edward Foster Swift,
Kaufmann, in Chicago, HI. 1550 No. State Parkway; Lawrence Arthur Carton,
Kaufmann, in Chicago, HI 4923 Greenwood Avenue; Louis Franklin Swift,
Kaufmann, in Chicago, HI. Lake Forest, Illinois; alle Bürger der Vereinigten
Staaten Nord-Amerikas. Für die Zweigniederlassung ist Kollektivprokura
erteilt an deren Direktor: Gaston Carpentier, von Anvers (Belgien), in Küs-
nacht b. Zürich; an den Snhdirektor: Caston Francois Küng, von Häsle
(Luzern), in Zürich 6, und an die Hauptbuchhalterin: Frl. Jeanne Barraud,
von Bussigny (Vaud), in Zürich 7. G. Carpentier zeichnet je mit einer der
beiden übrigen Personen zu zweien kollektiv. Geschäftslokal: Bahnhof-
stras8e 80, Zürich 1.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Lederfabrikation. — 1921. 26. Septemher. Die Aktiengesellschaft
unter der Firma Alpina A. G., in Gümligen-Bern (S. H. A. B. Nr. 240 vom
7. Oktober 1919, Seite 1761 und dortige Verweisungen), hat in der
Generalversammlung vom 10. September 1921 das Aktienkapital auf Fr. 1,000,000
erhöht, eingeteilt in 2000 Inhaberaktien ä Fr. 500, und ihre Statuten revidiert
Art. 3 der Statuten lautet nun: Das Aktienkapital beträgt Fr. 1,000,000,
eingeteilt in 2000 auf den Inhaber lautende Aktien von Fr. 500, voll einbezahlt

26. September. Schweizerische Kraftübertragung Aktiengesellschaft für
Vermittlung und Verwertung von Elektrizität (Sociöte Suisse pour le transport
et la distribution d'Electricitd), mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 303 vom
30. November 1920, Seite 2266 und dortige Verweisungen). An Stelle des aus
dem Verwaltungsrat ausgeschiedenen Stadtrats Gustav Krück, von und in
Zürich, wurde von der ordentlichen Generalversammlung vom 12. Juli 1921

gewählt: Direktor Walter Trüb, von und in Zürich. Nunmehriges Geschäfts-
domizil: Optingenstrasse 16, Bem.

Wirtschaft. — 26. September. Die Firma J. F. Stauffer, Betrieb der
Wirtschaft zur äussern Enge, in Bern (S. H. A. B. Nr. 206 vom 14. August
1912, Seite 1657), ist infolge Aufgabe des Geschäfts und Wegzuges nach Thun
erloschen.

Chemisch- technische Produkte. — 26. September. Inhaber
der Firma Alfred Trachsel, in Bern, ist Alfred Trachsel, von Frutigen, in
Bern. Chemisch-technische Produkte. Helvetiastrasse 1.

27. September. Die Genossenschaft Schweizerischer Käsehandelsfinnen
(Union Suisse des Marchands de Fromage), mit Sitz in B e r n (S. H. A. B. Nr.
204 vom 9. August 1920, Seite 1581 und Verweisungen), hat am 30. August
1921 ihre Statuten revidiert Die Firma wurde abgeändert in Schweizerische
Käseunion (S. K.) (Union suisse du commerce de fromage (U. S. F.) (Unione
svizzera pel commercio del fortnaggio (U. S. F.), und besteht auf unbestimmte
Zeitdauer. Die Genossenschaft hesteht aus den im Handelsregister eingetragenen

schweizerischen Firmen und Gesellschaften der Käsebranche, welche
ihr bei der Gründung beigetreten sind oder die seither durch den Verwaltungsrat

als Mitglieder aufgenommen worden sind. Als Mitglieder können ferner
aufgenommen werden: a) diejenigen schweizerischen Milchproduzentenverbände,

welche sich über einen regulären Käsehandel yor und während des

Krieges ausgewiesen haben. Der Beitritt erfolgt mit dem von der S. K. seinerzeit

festgesetzten Umsatzkontingent. Thre Mulchen werden gleich hehandelt,
wie die Mulchenkäufe der übrigen Mitglieder. Die Käseabgaben aus den
betreffenden Mulchen zum direkten Konsum beschränken sich auf den Ortsverbrauch

der betreffenden Käsereikreise; b) Personen und Körperschaften,
welche im Eintrittsjahre zum Zwecke des Wiederverkaufes von schweizerischen

Produzenten von in der Schweiz hergestellten Produkten mindestens
10,000 Kilo in ganzen Mulchen einkauften. Kommissionsgeschäfte fallen hierbei

nicht in Betracht; c) der Zenüalverband Schweizerischer Milchproduzenten
nach Massgahc besonderer Bestimmungen. Wenn sich in der welschen Schweiz
innert zwei Jahren neue Produzentenorganisationen für Käsehandel hilden
sollten, so ist ihnen der Beitritt auf Antrag des Zentralverhandes Schweizerischer

Milehproduzenten freigestellt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Beschluss des Verwaltungsratcs, welcher endgültig entscheidet, auf Grund
einer schriftlichen Beitrittserklärung. Das neue Mitglied hat den Anteil am
Stammkapital zu übernehmen und den vom Verwaltungsrate gemäss der
Beteiligungsquote festzusetzenden Beitrag an den Reservefonds einzubezahlen.
Ein freiwilliger Austritt der dem Handel angehörenden Mitglieder ans der
Genossenschaft ist innert seeh's Jahren, vom Datum des Inkrafttretens der
revidierten Statuten an gerechnet, ausgeschlossen, wenn nioht wichtige Gründe
bestehen, über deren Vorhandensein die Generalversammlung entscheidet.
Nach Ablauf von sechs Jahren steht diesen Mitgliedern der Austritt je auf
Ende eines Rechnungsjahres frei. Dem Austritte muss eine sechsmonatliche
Kündigung vorausgehen. Die Mitgliedschaft gebt sodann verloren durch Konkurs,

Erlöschen der Firma eines Mitgliedes, Verkauf des Geschäftes und
Nichtaufnahme des Nachfolgers und durch Ausschluss. Die Ausschlussgründe sind
neu festgelegt worden. Mitglieder, deren Austritt aus wichtigen Gründen genehmigt

wird, oder die ausgeschlossen werden, erhalten ihren Anteil am Stammkapital

bis höchstens zum Nominalwert auf Grund der nächstfolgenden Jahresbilanz

ausbezahlt. Die ührigen Ausgeschiedenen oder ihre Rechtsnachfolger
hahen Anspruch auf Rückzahlung ihres der nächsten Bilanz entsprechenden
Anteils am Stammkapital nebst dem zur Verteilung gelangenden Gewinne auf
Ende des betreffenden Rechnungsjahres. Weitere Ansprüche am
Genossenschaftsvermögen stehen dem Ausgeschiedenen nicht zu. Die Ausgeschiedenen
hahen an einem Verluste nur dann mitzutragen, wenn der Reservefonds zu
dessen Deckung nicht ausreicht. Auch die Erwerbung von Käsehandelsgeschäften

durch Mitglieder der Genossenschaft unterliegt der Genehmigung durch
den Verwaltungsrat. Dieser kann hieran die ihm gutscheinenden Bedingungen
knüpfen. Die Mitglieder können die erworhenen Geschäfte entweder seihständig

hetreiben oder die akquirierten Umsatzquoten der eigenen Quote
hinzurechnen. In keinem Falle darf aber die bisher hestandene Mietzinsvergütung
eine Erhöhung erfahren. Vom Stammkapital der Genossenschaft, welehes wie
hisher mindestens Fr. 10,000.000 beträgt, ühernehmen der Zentralverband
Schweizerischer Milehproduzenten 40 %, die Emmenthal A. G 10 % und die
übrigen Mitglieder 50 %. Von dem nach Deckung aller Unkosten, Zinse und
Abschreihungen, sowie Zuweisung von 10 % an den Reservefonds sich
ergebenden Reingewinn erhalten: a) von dem Gewinn bis und mit Fr. 10 per
100 Kilo: Der Zentralverhand Schweizerischer Milchproduzenten 50 %, die
Milchkäufer und andere Käselieferanten 5 %, der Handel inkl. die Emmenthal
A. G. in Zollikofen 45 %; b) von dem Gewinn von Fr. 10 bis und mit Fr. 20

per 100 Kilo: Der Zentralverhand Schweizerischer Milchproduzenten 55 %, die
Milchkäufer und andere Käselieferanten 7 %, der Handel inkl. die Emmenthal
A. G. in Zollikofen 38 %; c) von dem Gewinn von Fr. 20 bis und mit Fr. 30

per 100 Kilo: Der Zentralverband Schweizerischer Milchproduzenten 60 %, die
Milchkäufer und andere Käselieferanten 10 %, der Handel inkl. die Emmenthal

A. G. in Zollikofen 30 %; d) von dem Gewinn von Fr. 80 bis und mit
Fr.. 40 per 100 Kilo: Der Zentralverband Schweizerischer Milehproduzenten
75 %, die Milchkäufer und andere Käselieferanten 12,5%, der Handel inkl.
die Eminenthai A G. in Zollikofen 12.5 %. Der Gewinnanteil des Handels
inkl. der Emmenthal A. G. in Zollikofen verteilt sich unter diese im Verhältnis
ihrer Beteiligung am Stammkapital hei der S. K. Allfällige durch die Reserven
nicht gedeckte Verluste der S. K. sind auf neue Rechnung vorzutragen. Werden

Verluste nicht vorgetragen, so sind sie von den beteiligten Organisationen

unter Ausschluss der Milchkäufer und andern Käselicferanten im gleichen
Verhältnisse zu tragen wie sie am Gewinn beteiligt sind. Die Anzahl der
Mitglieder des Verwaltungsrates der Genossenschaft ist von 15 auf 17 erhöht
worden. Davon sollen 9 auf die Handelsfirmen und 8 auf die Emmenthal A. G.
und den Zentralverhand entfallen. Die Amtsdauer des Verwaltungsrates
beträgt 2 Jahre. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

27. September. Die Firma Berner Turngerätefabrik, J. Feuz-Maurer & Co.,
mit Sitz in Bern, Waldheimstrasse 11 (S. H. A. B. Nr. 108 vom 27. April 1912,
Seite 755 und Verweisung), mechanische Wagnerci, ist infolge Geschäftsaufgabe

und nach durchgeführter Liquidation bereits im Jahre 1916 erloschen.
Chemische und pharmazeutische Artikel. — 27.

September. Die Firma Reinhold Krebs, Agentur in chemischen und pharmazeutischen

Artikeln, in Bern (S. H. A. B. Nr. 124 vom 17. Mai 1920, Seite 914), ist
infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Hotel. — 27. September. Die Firma Adolf Haldimann, Betrieb des
Hotel zum Sternen, in Bern (S. H. A. B. Nr. 145 vom 10. Juni 1912, Seite
1041), ist infolge Aufgahe des Geschäfts erloschen.

27. September. Die Firma Joh. Bollinger-Dennler, Wirt, Restaurant
Viktoriahall, in Bern (S. H. A. B. Nr. 264 vom 18. Oktober 1913, Seite 1868), ist
infolge Aufgabe dieses Geschäfts und Todes des Inhabers erloschen.

Restaurant. — 27. September. Inhaberin der Firma Wwe. Bollinger-
Dennler, in Bern, ist Frau Elise Bollinger geb. Dennler Johs. sei., Witwe, von
Lüterkofen (Solothurn), in Bern. Betrieb des Restaurant Monbijou, Mühlemattstrasse

2.
27. September. Unter der Firma Idrät A. G. für Fabrikation von Ski und

Sportartikeln gründet sich, mit Sitz in Bern, eine Aktiengesellschaft
mit dem Zweck: Uebernahme und Weiterführung der von der Firma

Th. Björnstad & Co. betriebenen Ski- und Sportartikelfabrik. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 16. September 1921 genehmigt worden. Die Dauer
der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Gesellschaftskapital beträgt Franken
100,000 (einhunderttausend Franken), eingeteüt in 100 Namensaktien' von je
Fr. 1000, die voll einbezahlt sind. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch einmalige Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
in Bern. Die Gesellschaft übernimmt von der Firma Th. Björnstad & Co. in
Bern das gesamte Fabrikinventar, gemäss Inventar vom' 1. September 1921,

zum Preise von Fr. 90,000. Die Firma Th. Björnstad & Co. erhält 75 Aktien
ä Fr. 1000, welche als voll einbezahlte Aktien gelten. Der Verwaltungrat
besteht gegenwärtig aus 1 Mitglied, nämlich Fürsprecher Ren6 von Graffenried,
von und in Bern, welchem auch die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
einzeln zusteht. Die Direktion besteht aus einem Direktor, nämlich |
gegenwärtig Franz Moser, Kaufmann, von Arni bei Biglen, wohnhaft Marzüistrasae
Nr. 42, Bern, welchem auch die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
einzeln zusteht. Das Geschäftslokal befindet sich Gerbergasse 81/33.

Bureau Biel

Uhrenfabrikation. — 26. September. Die Firma Louis Paul
Marcband, Uhrenfabrikation, in Biel (S. H. A. B. Nr. 374 vom 2. Oktober 1903), ist
infolge Verzichts des Inhabers erloschen und wird gestrichen.
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Cordonnerie, Maschinen, Partiewaren. — 26. September.
Die Firma S. Dayan, Cordonnerie und Handel mit Maschinen und Partiewaren,
in Biel (S. H. A. B. Nr. 247 vom 17. Oktober 1918, Seite 1639), wird infolge
Konkurses von Amtes wegen gelöscht.

Bureau Buren a.A.
27. September. Die Finna H. Williamson Ltd., Büren Watch Co.,

Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in London und Filialsitz in Büren a. A.
(S. H. A. B. Nr. 200 vom 26. August 1916, Seite 1323 und dortige Verweisungen),

vertreten durch ihr Direktorium, hat auf Grund des Art. 80 der Statuten
das Recht auf Kollektivzeichnnng per Prokura für die Filiale in Büren a. A.
erteilt an: Jules Alcide Metthez, von Mont Melon, und Klaia Flora Schreier,
von Gals, beide in Büren a. A.

Bureau Fruligen
Futtermittel. — 27. September. Die Firma H. Brügger-Bircher,

Futtermittelhandlung, mit Sitz in Frutigen (S. H. A. B. Nr. 115 vom
9. Mai 1911, Seite 777), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Bureau de Moutier
27 septembre. Sont radices d'office par suite de depart des titulaires les

raisons individuelles:
Tiges garnies pour remontoirs. — F. Moser, fabricant, ä

Malleray (F. o. s. du c. du 28 novembre 1907);
Fromagerie. — Daniel Bernard, fromagerie, ä Saicourt (F. o. s. du c.

du 18 octobre 1899, n° 326, page 1314);
Entrepreneur. — Jules Soldani, entrepreneur, a Malleray (F. o. s.

du c. du 19 aofit 1918, n° 196, page 1337);
Auberge. — P. Bourquin-Walther, exploitation de l'auberge du

Cheval-Blanc, ä Malleray (F. o. s. du c. du 3 septembre 1918, n° 209,
page 1414).

Restaurant. — Est radi6e d'office par suite du d6cfcs du titulaire, la
raison individuelle Vve Adfele Grosjean, restaurant., ä Tavannes (F. o. s. du c.
du 25 aoüt 1909, n° 214, page 1466).

Bureau Nidau
Torf ausbeutung. — 26. September. Die Kollektivgesellschaft unter

der Firma Möri, Wirz & Griitter, in Hagneck (S. H. A. B. Nr. 153 vom 2. Juli
1918, Seite 1073), hat sich aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter
Liquidation erloschen.

Bureau Thun

Wirtschaft. — 26. September. Inhaber der Firma Alfred Hödel, in
Thun, ist Alfred Hödel, von Unterlangenegg, in Thun. Wirtschaft zum
Zollhaus.

Pension und Restaurant — 26. September. Inhaber der Firma
Hans Oesch, in Thun, ist Hans Oesch, von Oberlangenegg, in Thun. Pension
und Restaurant «Obere Wart».

Zigarren usw. — 26. September. Inhaber der Firma Jean Pierre
Joseph Kauth, in Thun, ist Jean Pierre Joseph Kauth, luxemburgischer
Staatsangehöriger, in Thun. Cigares, Cigarrettes. Tahac an Negre; Rauchutensilien.
Unterbälliz.

Baumaterialien und Düngermittel. — 26. September.
Inhaber der Firma Friedrich Hug, in Thun, ist Friedrich Hug, von Thunstetten,

in Thun. Baumaterialien- und Düngerinittclhandlung. Bernstrasse 53.
Restaur a tions-Bnffet. — 26. September. Inhaber der Finna

Paul Gubelmann, in Thun, ist Paul Gubelmann, von Eschenbach (St.. Gallen),
in,Thun. Restaurations-Bnffet; Scherzligen. <

M ö h e 1 Ii a n d 1 u n g. — 26. September. Inhaber der Firma Rudolf
Kupfer, in Thun, ist Rudolf Kiipfer, von Worb, in Thun. Möbelhandlnng.
Schwäbisgasse 176 a.

26. September. Inhaberin der Firma Marie Barbezat-Schneiter, Caf6
National, in Thun, ist Frau Marie Barbezat. verwitwete Schneiter geb. Schrenz,
von Duillier (Waadt), in Thun. Betrieb des Caf6 National. Allmcndstrasse 36.

Tuch- und S c h u h h a n d 1 n n g. — 27. September. Die Firma
Johann Frey-Bachmann, in Steffisburg, Tuch- und Schuhhandlung (S. H. A. B.
Nr. 303 vom 30. November 1920, Seite 2267), ist infolge Geschäftsveräussevung
erloschen.

Speiseöl- und Fettfabrik. — 27. September. Die Coinpagnie
Astra A. G., Speiseöl- und Fettfabrik, mit Sitz in Glockenthal hei Thun (S. H.
A. B. Nr. 241 vom 15. Oktober 1917, Seite 1649), hat als Direktor gewählt:
Eduard Stirnimann, von Luzern, Ingenieur, in Neuenbürg. Sie erteilt Prokura
an Rudolf Pfanner, von Sulzberg (Vorarlberg), Kaufmann, in Steffisbnrg. Der
Direktor und der Prolcuratriiger führen einzeln die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Gesellschaft.

Spezereihandlung und Wirtschaft. — 27. September.
Inhaber der Firma Wilhelm Bütschi, in Thun, ist Wilhelm Bütschi, von Reuti-
gen, in Thun. Spezereihandlung und Wirtschaft. Freienhofgassc 44.

Bureau Trachselwald

Gasthof und Wirtschaft. — 26. September. Die Firma M. Pfeu-
ninger, Gasthof und Wirtschaft zum Sternen, in Grünen zu Sumiswald
(S. H. A. B. Nr. 238 vom 10. Oktober 1916, Seite 1538), ist infolge Aufgabe
des Geschäfts und Wegzuges erloschen und wird gestrichen.

Milch, Käse, Butter. — 26. September. Die Firma U. Horisberger-
Nyffeler, Milch-, Käse- und Butterhandlung, in Huttwil (S. H. A. B. Nr. 209
vom 16. August 1912, Seite 1477), ist infolge des vor mehr als Jahresfrist
erfolgten Wegzuges dies Inhabers erloschen und wird von Amtes wegen
gestrichen.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Chemische Produkte. — 1921. 23. September. Inhaber der Firma
Dr. Otto Schaerer, in Luzern, ist Dr. Otto Schaerer, von Safenwil (Aargan),
in Luzern. Fabrikation chemischer Produkte. Bureau Wesemlinstrasse Nr. 18.
Fabrik in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen.

Zigarren und Schokolade. — 23. September. Inhaberin der
Firma Elisa Bucher, in Luzern, ist Fräulein Elise Bucher, von Adligenswil,
in Luzern. Zigarren- und Schokoladengeschäft. Haldenhof.

Kolonialwaren. — 23. September. Frau Witwe Franziska Theiler
geb. Wicki, und deren Sohn Siegfried Theiler, beide von Entlebuch und
wohnhaft in Sursee, haben unter der Firma Wwe. J. Theiler & Sohn, mit Sitz
in Sursee, eine Kollekt.ivgosellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1921
begonnen hat. Kolonialwaren en detail und en gros. Bahnhofstrasse Nr. 165.

Holzhandlung. — 23. September. Der Inhaber der Firma Frz. Theiler,
Sägerei und Holzhandlung, in Entlebuch (S. H. A. B. Nr. 201 vom 14. August
1911, Seite 1369), ändert dieselbe ab in Franz Theiler, und verzeigt als
Geschäftsnatur nunmehr: Holzhandlung.

Kolonialwaren und Weine. — 23. September. Inhaber der
Firma Fritz Bitzi, in Sursee, ist Fritz Bitzi, von Schüpfheim, in Sursee.
Kolonialwaren und Weine. Rathausplatz.

Pensionat und Haushaltungsschule. — 24. September.
Die Aktiengesellschaft unter der Firma Villa St. Charles A. G., Pensionat
und Hanshaltungsschule, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 297 vom
30. November 1909, Seite 1873), hat an ihrer Generalversammlung vom 8. Sep¬

tember 1921 infolge Verkauf der Liegenschaft die Auflösung beschlossen.
Die Liquidation wird unter der gleichen Firma mit dem Zusatz in Liquid,
vom Liquidator Rudolf 'Zünd-v. Glutz, in Firma Zünd & Cie., von und in
Luzern, durchgeführt. Die Unterschrift des Delegierten des Verwaltungsrates
Direktor Henry Brnnean ist erloschen.

Kolonialwaren. — 24. September. Inhaber der Firma Xaver Rast,
in Meggen, ist Xaver Rast, von Ebikon, in Meggen. Kolonialwarenhandlung.

Spezereien. — 24. September. Inhaber der Firma Josef Hermann, in
Luzern, ist Josef Hermann-Schneider, von Malters, in Luzern, Spezereihandlung.
Maihofstrasse Nr. 54.

Spezereien, Käse, Butter. — 24. September. Inhaber der Firma
Alois Bucher, in Kriens, ist Alois Bucher, von Hasle, in Kriens. Spezered-,
Käse- und Butterhandlung. Kupferhammer.

26. September. Die Aktiengesellschaft «Verrerie de St-Prex et Semsales
röunies S. A.», in St-Prex, hat ihre Zweigniederlassung in Wauwil Verrerie
de St-Prex et Semsales rgunies S. A. Filiale Wauwil (S. H. A. B. Nr. 177 vom
31. Juli 1916, Seite 1198), aufgehoben; die Firma ist daher in Wauwil
erloschen.

Maschinen, Werkzeuge usw. — 26. September. Inhaber der
Firma Eduard Iseli, in Schötz, ist Eduard Christian Iseli, von Hasle (Bern),
in Schötz. Handel in Maschinen, Werkzeugen und Geräten, Eisenwaren,
Oelen und Fetten, chemiseh-technisehen Artikeln und Benzin.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto

LandesprodukteundHolzhandlung. — 1921. 26. September,
Die Firma Franz Süess, Landesprodukte und Holzhandlung, in Sarnen (S. H.
A. B. Nr. 22 vom 21. Januar 1921, Seite 171), wird infolge Wegzuges des
Inhabers nach Luzern im herwärtigen Handelsregister gestrichen.

Spezereien. — 26. September. Die Firma Anton Grisiger, Spezerei->
handlung, in Schwendi-Sarnen (S. H. A. B. Nr. 43 vom 19. Februar 1920,
Seite 299), ist infolge Geschäftsverkaufs erloschen.

26. September. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Familie
Stockmann, Droguerie, in Sarnen (S. H. A. B. Nr. 146 vom 9. Juni 1913, Seite
1058 und dortige Verweisungen), sind die Gesellschafter Witwe Marie Stock-
mann-Lusser und Tochter Marie Stockmann ausgeschieden. Erstere infolge
Todes, letztere durch Auskauf. Die beiden andern Gesellschafter Leonie und
Arnold Stockmann führen die Gesellschaft unter der gleichen Firma weiter.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadt Solothurn

Mercerie, Wäsche usw. — 1921. 26. September. Inhaber der
Firma Jakob Karfiol, in Solothurn, ist Jakob Karfiol, von Dabrowa (Polen),
in Solothurn. Magazine für Mercerie, Wäsche, Weiss-, Woll- und Manufakturwaren,

Toilettenartikel und Damen-Konfektion. Gurzelengasse Nr. 27.
27. September. Die Buchdruckerei Gassmann A.-G., in Solothurn (S. H. A. B.

Nr. 70 vom 25. März 1918, Seite 478 und dortige Verweisungen), hat in ihrer
Verwaltungsratssitzung vom 17. September 1921 die Zeichnungsberechtigung
neu geordnet. Die bisherige Einzelunterschrift des Benedikt Schlappner. von
und in Solothurn, ist erloschen. Zur Führung der Einzelunterschrift ist neben
Albert Schntt-Gassmann, von und in Solothurn, inskünftig berechtigt: Dr.
Hugo Spillmann, Fürsprecher, von und im Solothurn.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Seifen, Parfümerie. Drogen, Getränke usw. — 20.
September. Unter der Firma Spezialitäten-Magazin zum Hyazinth A. G. gründet
sich mit Sitz in Basel eine Aktiengesellschaft, deren Statuten am
5. September 1921 festgesetzt worden sind. Zweck der Gesellschaft ist der
Detailverkauf von Spezialitäten der Seifen-. Parfümerie-, Drogen- und
Getränke-Branche, sowie von verwandten Artikeln. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbeschränkt. Das Gesellschaftskapital beträgt dreissigtause-nd Franken
(Fr. 30,000), eingeteilt in 60 Aktien von je Fr. 5O0. Die Aktien lauten auf den
Namen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation
im Schweizerischen Handelsamtsblatt, soweit das Gesetz es verlangt., im
übrigen durch eingeschriebenen Brief an die Aktionäre. Die Gesellschaft wird
nach aussen vertreten durch kollektive Zeichnung von je zwei Mitgliedern des
Verwaltungsrates. Einzige Mitglieder des Verwaltungsrates sind zurzeit: Emil
Schlnmpf, Bankbeamter, von Zürich, und Franz Schlotterbeck, Angestellter,
von Luzern. beide in Basel. Geschäftslokal: Gerbergasse 11 (Safran-Zunft).

H o 1 z h a n d 1 n n g. — 22. September. Inhaber der Firma Karl
Fräuliu, in Basel, ist Karl Franlin-Fräulin, von Zell i. W. (Baden V in Basel.
Mattenstrasse 61. Nutz- und Brennholzhandlung.

22. September. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Basilisk Aktiengesellschaft für Grundstückverwertung, in Basel (S. H.
A. B. Nr. 145 vom 22. Juni 1918, Seite 1016), Erwerb, Verwertung und Ver-
äusserung von Grundstücken in Basel und Umgebung, hat seinem Mitglied
Wilhelm Lichtenlialin die Berechtigung erteilt, kollektiv zu zweien mit einem
der andern Unterschriftsberechtigten für die Gesellschaft zu zeichnen; de^en
bisherige Proknrannterschrift ist damit erloschen. Der Verwaltungsrat hat als
Prokuristen gewählt: Hans Kehlstadt., von und in Basel, welcher befugt ist,
kollektiv mit einem der andern Unterschriftsberechtigten für die Gesellschaft
zu zeichnen. Der Verwaltungsrat der Gesellschaft bestellt nunmehr aus: Dr.
Ernst A. Koechlin, Notar, Präsident, von und in Basel; Wilhelm Lichtenhahn,
Bankier, von und in Basel, und Hermann Kurz, Bankier, von Aaran, in Zürich.

Versicherungsvertretungen. — 23 September. Inhaber der
Firma Friedrich Vöchting, in Basel, ist Friedrich Christian Vöchting, von und
in Basel, mit seiner Ehefrau Louise geb. Oeri in Gütergemeinschaft lebend.
Sonnenweg 16. Versicherungsvertrctungen.

23. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Färberei Seta
A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 264 vom 18. Oktober 1920, Seite 1986), Betrieh
einer Färberei und Appretur usw., erteilt an Fritz Stocker, von und in Basel,
Kollektivprokura in der Weise, dass er gemeinsam mit einem Mitglied des

Verwaltungsrates zur Kollektivzcichnung namens der Gesellschaft berechtigt

ist.
23. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kohlenunion

Geldner A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 173 vom 13. Juli 1921, Seite 1425),
erteilt Kollcktivproknra an Otto Mangold, von Hcminiken (Baselland), in
Aesch (Baselland), in der Weise, dass er kollektiv mit einem der übrigen
Zeichnuugsberechtigten die rechtsverbindliche Proknrannterschrift für die
Gesellschaft führt..

S o i e r i e s, Nouveautes, Lingerie, Confection. — 23.
September. Aus dem Verwaltungsrat. der Aktiengesellschaft unter der Firma
Magazine zum wilden Mann vormals Jakob Sutter, in Basel (S. H. A. B. Nr.
214 vom 9. September 1918, Seite 1439), Handel in Soicries. Nouveautds,
Lingerie, Confection, ist der Präsident Oberst Emil Bischoff infolge Todes
ausgeschieden und damit seine Unterschrift e:loschen. An seiner Stelle wurde
zum Präsidenten des Verwaltungsrates gewählt: Emil Settelen-IIoch,
Kaufmann, von und in Basel, welcher befugt ist, mit je einem der übrigen
Unterschriftsberechtigten namens der Gesellschaft rechtsverbindlich ru zeichnen.
Der Verwaltungsrat hat ferner Kollektivproknra erteilt an Rudolf Riggenbach,

Kassier, und Gustav Moerch, Rayonchef, beide von und in Basel, welche
berechtigt sind, zu zweien unter sich oder je mit einem der übrigen Unter-
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schriftsherechtigten namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen.
Der Verwaltungsrat besteht nunmehr aus: Emil Settelen-Hoch, Kaufmann,
Präsident; Fritz Hübsch-Riggcnbaeh, Kaufmann, Vizepräsident; Dr. jur. Paul
Ronu8-VonderMühll, Advokat und Notar, und Fritz Wacker-Waldmeyer, alt
Bankdirektor, alle von und in Basel.

23. September. Aus dem Stiftungsorgan der Stiftung Unterstützungsfonds
der Magazine zum wilden Mann, in Basel (S. H. A. B. Nr. 34 vom 3. Februar
1921, Seite 262), ist Oberst Emil Bischoff, von und in Basel, infolge Todes
ausgeschieden und damit seine Unterschrift erloschen. An seine Stelle tritt
Emil Settelen-Hoch, Kaufmann, von und in Basel, weleher als Präsident des
Verwaltungsrates für die Magazine zum wilden Mann, vormals Jakob Sutter,
kollektiv zeiehnet. In dieser Eigenschaft führt er aueh die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Stiftung «Unterstützungsfonds der Magazine zum wilden
Mann» kollektiv mit dem Direktor Franz Bauer, von und in Basel.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1921. 26. September. Käserei-Genossenschaft Oberstetten, Genossenschaft

mit Sitz in Oberstetten, Gemeinde Henau (S. H. A. B. Nr. 61 vom 14. März
1919, Seite 419). Aus dem Vorstand ist der Aktuar Jakob Näf-Luchsinger
ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als Vorstandsmitglied und Aktuar
gewählt: Robert Häni-Keller, Landwirt, von Kirehberg, in Oberstetten.

26. Septemhcr. Genossenschaft ostschweizerischer Garnfärber (G. 0. G.),
Genossensehaft mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 21 vom 26. Januar
1917, Seite 142/43). Aus dem Vorstand ist der Vizepräsident Johann Walter
Heer infolge Todes ausgeschieden. Zurzeit besteht der Vorstand aus folgenden
Mitgliedern: Dr. Bruno Hartmann, Advokat, von Degersheim, in St. Gallen,
Präsident; Dr. Emil Bänziger, Chemiker, von Lutzenberg, In Romanshorn;
Eugen Heer, Chemiker, von Rheineck, in Oberuzwil; und Peter Jenny, Ing.-
Chemiker, von Sool, in Wattwil.

26. September. Betriebskrankenkasse der Firma M. Wirth & Co. Dietfurt
in Bütschwil, Genossenschaft mit Sitz in Bütsehwil (S. H. A. B. Nr. 52
vom 1. März 1920, Seite 371). Infolge Uebergangs des Geschäftes der Firma
«M. Wlrtli & Co.» an die Firma «Spinnerei und Weberei Dietfurt A. G.» wird
der Namen der Genossenschaft abgeändert in Betriebskrankenkasse der
Spinnerei & Weberei Dietfurt A. G. An der Generalversammlung vom 30. Ja-
nuar 1921 ist die Einführung einer 4. und 5. Versieherungsklasse für männliche

Mitglieder mit Beiträgen von Fr. 1.85 his 3.—, je nach Eintrittsalter und
Leistung dar Kasse, sowie einer Zusatzversicherung für solehe Mitglieder, die
ihren Lohn in Krankheitsfällen für eine gewisse Zeit weiter beziehen, mit
Beiträgen von 20—70 Rp. je nach Alter und Leistung der Kasse beschlossen
worden. Aus dem Vorstand ist der Aktuar Adolf Reinhard ausgeschieden.
An dessen Stelle wurde als Vorstandsmitglied FrL Berta Hoffman, Andreherin,
von und in Bütschwil gewählt, und als Aktuar Ernst Dürler, Elektriker, von
Stein, in Bütsehwil. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder
Kassier.

Textilwaren. — 26. September. Aus der Kollektivgesellschaft unter
der Firma Rappolt & Söhne, Ein- und Verkauf von Textilwaren, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 171 vom 3. Juli 1920, Seite 1279), ist der Gesellsehafter Arthur
Rappolt infolge Todes ausgeschieden. An dessen Stelle ist Witwe Helene
Sophä Rappolt, von und in Hamburg (Deutschland), eingetreten. Diese ist von
der Vertretung ausgeschlossen.

Hadern, Extraktion, Kunstwoll- und
Kunstbaumwollfabrikation usw. — 26. September. Berichtigung. Im Schweizerischen

Handelsamtsblatt Nr. 217 vom 2. September 1921, Seite 1738 ist bei
der Eintragung hetr. die Firma Karrer & Cie., mit Hauptsitz inSt. Gallen W-

und Filiale in W i 1, irrtümlicherweise auf Schweizerisches Handelsamtsblatl
Nr. 186 vom 5. August 1919, Seite 1390, statt auf Schweizerisches
Handelsamtsblatt Nr. 7 vom 10. Januar 1918, Seite 51, als letzte Publikation über die
Firma Karrer & Co. verwiesen worden,

26. September. Schweizerische Bankgesellschaft (Union de Banques
Suisses) (Unione di Banche Svizzere) (Union Bank of Switzerland), mit Gesell-
scliaftssitzea in St. Gallen und Winterthur, Geschäftssitzen in' Zürich, Aarau
und Liehtensteig und Niederlassungen "in Flawil, Rapperswil, Rorschach und
Wil (S. H. A. B. Nr. 127 vom 20. Mai 1921, Seite 1018). Der leitende Aussehuss
des Verwaltungsrates hat für die Niederlassung Wil Kollektivprokura
erteilt an Paul Weber, von Oberuzwil, in Wil.

26. September. Die Firma Steiner & Co. Schweine-Mastanstalt, Kaltbrunn,
Ankauf, Mast, und Verkauf von Schweinen, mit Sitz in Kaltbrunn (S. H. A. B.
Nr. 250 vom 25. Oktober 1917, Seite 1696), ist infolge Auflösung und
Liquidation erloschen.

26. September. Der Verein unter dem Namen Kranken-Versicherungsverein
Murg, mit Sitz in Murg, Gemeinde Quarten (S. H. A. B. Nr. 47 vom 26.
Februar 1917, Seite 325), hat in der Hauptversammlung vom 6. März 1921,
Art. 18, 28 und 43 der Statuten abgeändert. Die bisher publizierten statutar
risehen Bestimmungen werden durch diese Aenderung nicht berührt.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzburg

1921. 26. September. Krone Lenzburg, Aktiengesellschaft in Lenzburg,
in Lenzburg (S. H. A. B. 1918, Seite 521). Der Verwaltungsrat ist hestellt wie
folgt: Präsident ist: Gustav Zeiler, Kaufmann, von und in Lemzburg;
Vizepräsident ist: Alfred Müller, Fabrikant, von und in Lenzburg; weitere
Mitglieder sind1: Viktor Wetterwald, Direktor der Brauerei Spiess A.-G. Luzern,
von Derendingen, in Luzern; Adolf Langenbach, Fahrikant, von und in Lenzburg,

und Otto Bertschinger, Kaufmann, von und in Lenzburg (neu). Die
Unterschrift des Fritz Lamm als Mitglied des Verwaltungsrates ist erloeohen.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

PrestinOjCommestihili. — 1921. 26 settemhre. La ditta Pellanda
Giacomo, prestino e negozio di commestihili, in Locarno (F. u. s. di c. del
20 maggio 1916, n° 118, pag. 809), viene cancellata, pel decesso del titolaxe
e dietro istanza degli eredL

Materiali elettricL — 26 settembre. H fratelli Rinaldo e Giuseppe
Nessi di Giuseppe, da Muralto, ivi domieüiati, hanno costituito, a datare dal
15 settembre 1921, una societä in nome eollettivo, sotto la ragione soeiale
Fratelli Nessi, con sede in Locaxno. Vendita di materiali elettrici per linee
esterne ed interne. Lustrerie, cucine, fem elettrici, bollitori, röchauds, stufe,
sealdapetto (termofori), lampadine d'ogni voltaggio ecc. Bureau: Via della
Posta, telefono 314, abitazione 3.45.

27 settembre. Adrasto Nevola, di Paolo, tipografo compoeitore, di Curta-
tore (Italia), domiciliato in Muralto; Edoardo Genta, di Cesare, tipografo im-
pressore, da Saluzzo (Italia), domiciliato in Locarno; e Maniio Bernieri fu
Pietro, tipografo compoeitore, da Parma (Italia), domiciliato in Locamo, hanno
costituito, a datare dal 1° novemhre 1920, una sociotä in nome eollettivo, sotto
la ragione soeiale Nevola, Gentl e Bernieri, Tipografia, con sede in Locamo.
Tipografia e legatoria.

Ufficio di Lugano

Derrate alimentarL — 26 settembre. Titolare della ditta Claudio
Ferrata, in Lugano, b Claudio Ferrata fu Damenico, di Como (Italia),
domiciliato a Lugano. Derrate alimentari, coloniali, aeeto ed oln.

Rappresentanxe. — 27 settembre. Titolare della ditta Thilo Gkn

vannl, in Maroggia, ö Giovanni Thilo di Federieo, di Eggenwil (Argovia),
domiciliato in Maroggia. Rapprcsentanze di generi diversi.

Trasporti, eec. — 27 settembre. Sotto la ragione soeiale Pozzi
& Co, si ö costituita in Lugano, una societä in nome eollettivo fra Giovanni
Pozzi fu Leopoldo, di Mendrisio, domiciliate a Lugano, e Leone Bcroldingen,
di Mendrisio, suo domicilio. La societä ebbe prineipio eol 1° settembre 1921.
Trasporti internazionali, commissioni e rappresentanze di generi diversi.

Disiretlo di Mendrisio
24 settembre. Sotto la ragione Fabbrica Tabacchi Chiasso di demente

Cattaneo, Societä Anonima, si c eostituita una societä anonima, per
tempo indeterminato, con sede in Chiasso, avente per iseopo, la fabbri-
eazione e la vendita di sigari e tabacchi, rilevando e eontinuando l'azicnda
industriale sin qui gerita dalla ditta individuale «Fabbriea Tabacchi Chiasso
di Clemente Cattaneo». H eapitalc sociale b di fr. 100,000 (centomila), ripartito
in numero 100 (eento) azioni da fr. 1000 (millc) ciaseuna nominative intjera-
mente sottoeritte dai soei fondatori. La soeietä ha rilevato dal Sig. Clemente
Cattaneo le merci (tahacchi greggi e lavorati, combustibili, ingredienti, paglie),
i mobili ed attrezzi apparenti dall' inventario annesso alio statuto, per il prezzo
complessivo di fr. 80,000 dei quali fr. 40,000 pagati mediante assegno di 40
azioni della societä stessa di fr. 1000 eadauna. L'invcntario relativo e di data
4 settemhre 1921. Inoltre essa ha preso in locazione da Clemente Cattaneo sino
a fine dieembre 1922, per la somma di fr. 5000, gli stabili attualmente adibiti
alla Fabbrica Tabacchi Chiasso di Clemente Cattaneo. Le pubblieazioni che
riguardano la societä awengono a mezzo del Foglio Offieiale del Cantone
Ticino. L'atto di eostituzione e lo statuto, sono di data 5 settemhre 1921.
La gestione sociale b affidata ad un solo amministratore ehe rappresenta la
soeietä e la vincola di fronte ai terzi. Ad amministratore per il primo esereizio,
ehe si chiuderä il 31 dicembre 1922, venne nominate Rinaldo Rusca di Pros-
pero, commereiante, da Locarno, in Vacallo. La societä stessa ha nominato
a suo direttore Clemente Cattaneo fu Antonio, da Gaggino (Italia), domiciliato
a Chiasso, industriale, e proeuratori Carlo e Celeo Cattaneo di Clemente,
eommereianti, ambedue da Gaggino (Italia), domieiliati a Chiasso. Ciaseuno
dei tre e autorizzato a rappresentare la soeietä di fronte ai terzi.

Coloniali, commestibili, bestiame. — 26 settemhre.
Proprietario della ditta Croci Lorenzo, in Rancate, b Lorenzo Croei fu Antonio,
da Rancate, suo domieilio. Coloniali, eommestibili e negoziante in bestiame.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonag

1921. 26 septembre. La Sociötö de Fromagerie de la Chaux, sociötö eoopörative
dont le siege est ä la Chaux (F. o. s. du e. des 10 mars 1899, page 319, et
10 aoüt 1916, page 1250), a, dans son assemble gönörale du 27 döcembre
1920, renouvelö son comite, lequel est actuellement eomposö comme suit:
president: Henri Thormeyre, pere, de Carouge (Geneve); vice-pr6sident:
Charles Rossy, de la Chaux; secrötaire: Emile Tachet, de Amex; caissier:
Eugene Voland, de la Chaux; membres: Gustave Berger, d'Eelöpens; et
Charles Gleyre, de Chevilly; tous agriculteurs, domieilies ä la Chaux.

26 septembre. Le Syndicat d'Elevage de Grancy, societe cooperative,
dont le siöge est ä Graney (F. o. s. du c. des 12 mars 1910, page 435, et
3 fövrier 1916, page 171), a, dans son assemblöe gönörale du 24 septembre
1921, renouvele son comit6, lequel est aetuellement eomposö comme suit:
president: Jean Moinat, de Lavigny; viee-prösident-caissicr: Edouard Peter,
de Radelfingen (Berne); secretaire: Louis Clerc, de Graney; tous agricnlteurs,
domieilies ä Grancy,

Bureau de Grandson

Epicerie, mereerie,vaiselle, ete. — 26 septembre. Le ehef de
la maison Jules-Louis Thövenaz, au Chätcau r. Ste-Croix, est Jules-Louis,
fils ;de Jules Thevenaz, de Bullet, domieili6 au Chateau r. Ste-Croix. Epicerie,
mcicerie, vaisselle, ete.

Bureau de Lausanne

Garage et atelier m6canique. — 22 septembre. La soeiete
en nom eollectif Messerli, Zahnd et Wirth, garage et atelier m6eanique, ä
Lausanne (F. o. s. du e. du 26 janvier 1921), change sa raison sociale en celle
de Messerli et Wirth, ensuite de retrait de l'assoeie Alfred Zahnd. La soeiötö
ne sera valablement engagee que par la signature collective des
deux assoeies.

Caf6-restaurant. — 22 septembre. Le chef de la maison Marie
Mora'rd, ä Pully, est Marie nöe Freytag, femme de Francois Morard, d'Avry-
devant-Pont et Gumefcns (Fribourg), domieiliöe ä Pully, qui vit avee son
mari sous le rögime de la söparation de biens. Exploitation d'un caf6-restau-
rant, ä Chamblandes riöre Pully,' ä l'enseigne «Cafö La Favorite».

Auto-transports. — 22 septembre. La raison Auguste Savary,
auto-transports, ä Lausanne (F. o. s. du e. du 25 avril 1921), est radiee ensuite
de remise de eommerce.

Transports par auto-eamions. — 22 septembre. Auguste,
fils de F61ieien Savary, de Säles (Fribourg), domieiliö ä Lausanne, et Adolphe,
fils de Christian Gasser, de Guggisberg (Berne), domieiliö ä Peyres et
Possens, ont eonstituö sous la raison soeiale Savary et Cie, une soeiöte en nora,
eollectif ayant son siöge ä Lausanne et qui a commencö le 5 aoüt 1921. La
soeiötö est engagöe par la signature collective des deux assoeiös.

Exploitation d'une entreprise de transports par camions-automobiles. Avenue
Gleyre 15.

Hötel-pension. — 22 septembre. Le chef de la maison Jeanne
Marinier, ä Lausanne, est Jeanne Marinier, de Grandcour, domieiliöe ä
Lausanne. Exploitation d'un hötel-pcnsion, Avenue Florimont 8, ä l'enseigne
«Hdtel-Pension Albion».

Timbres-poste pour collections. — 23 septembre. Le chef
de la maison Edouard-S. Estoppey, ä Lausanne, est Edouard-Samuel Estoppey,
de Trey, domicilii ä Lausanne. Timbrcs-poste pour eolleetions. Avenue de

Georgette 1.

Confiserie, honbons, chocolate fins. — 24 septembre. Le
chef de la maison Julia Robert-Tissot, ä Lausanne, eot Julia Robert-Tissot,
de la Chaux-de-Fonds, domieiliöe ä Lausanne. Confiserie, bonbons, choeolats
fins. Grotte 6.

Epicerieetvins. — 24 septembre. La sociötö en nom eolleetif Marx
et Eyacher, ä Lausanne (6picerie et vins) (F. o. s. du c. du 3 juin 1920), est
dissoute; eette raison est radiöe.

Simon Marx, d'origine fran^aise, ä Lausanne, a repris sous la raison

Marx, ä Lausanne, la suite des affaires ainsi que l'actif et le passif de la
sociötö «Marx et Eyacher» radiöe. Epicerie et vins. Barre 2, ä l'enseigne
«Epicerie de la Barre».

24 septemhre. La Sociötö vaudoise des Beaux Arts, association ayant son

siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. du 6 döeembre 1916), a nommö cn qualitö de

prösident: Charles KoSlla, de Zurich, et secrötaire: Charles Rambert, de

Chätelard-Montreux, les deux professeur de dessin, ä Lausanne, en remplace-
ment de RaphaSl Lugeon et Alois Otth, dömissionmaires.

Bureau de Ngon
Machines, mötaux, etc. — 26 septembre. Maison Schütz S. A.

(Firma Schütz A. G.); sociötö anonyme dont le siöge est ä Nyon (F. o. s.

du e. du 25 juillet 1917, page 1209). Dans leur assemblöe gönörale du
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9 scptembre 1921, les actionnaires out rEvisE les Statuts et apportE, par 1ft,
les modifications suivantes aux faits publics: Le capital social est rEduit de
cinq cent mille francs (fr. 500,000), ft vingt-cinq mille francs (fr. 25,000),
divise en mille actions du capital nominal de vingt-cinq francs (fr. 25) chacune,
entierement libErEes.

Fromages etbeurre. — 26 septembre. Louis Gervaix et sa soeur
Clara Rose Gervaix, de Begnins, le premier domicilii ft Bursinel et la seconde
ft Begnins, ont constituö ä Nyon, i partir du lor octobre 1920, une sociEtE
en nom collectif sous la raison sociale Le Gervaix et Soeur. Fromages et
beurre; Rue StiJean.

Bureau de Paijerne
Sellier-tapissier; huiles Rinol. — 24 septembre. La raison

Louis Clot, a Payerne, sellier-tapissier et articles s'y rattachant, representation
pour huiles Rinol (F. o. s. du c. du 15 avril 1920, n° 96, page 699), est

radiEe ensuito de renonciation du titulaire.
Epicerie, mercerie, ddbitdevin. — 26 septembre. Le chef de

la maison Marguerite DEvaud, ft Payerne, est Marguerite, fille de Hyacintho
Geinoz, femme de Francois DEvaud, de Fuyens (Fribourg), domicilii ä
Payerne. Epicerie, mercerie, debit de vin. Rue du Jura.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-de-Fonds

PiEcesmEcaniques e n m E t a 1. — 1921. 26 septembre. Radiation
d'office emsuite de la disparition des organ«? de la sociEtE anoyme, et d'une
ordonnanco de 1'autoritE cantonale du 22 septembre 1921; en vertu de.
l'article 16 do l'ordonnance du 16 dEcembre 1918:

La Sirene S. A., fabrique de pieces mEcaniques en mEtal, ft la Chaux-de-
Fonds (F. o. s. du c. du 9 aoüt 1917, n° 184).

26 septembre. Les raisons suivants somt radiEes d'office conformement
aux dispositions de l'art. 28 du reglement du 6 mai 1890:

Articles techniques. — Otto Bader et Cie, articles techniques,
fi la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 3 juillet 1914, n° 157);

Fraises et machines ft arrondir. — G. & M. Bahon-Bianchi,
fraises et machines ft arrondir, ft la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du
13 hovembre 1917, n° 266);

Horlogerie.— Mayenzet Voirol et Cie, horlogerie, k la Chaux-de-
Fonds (F. o. s. du c. du 5 novembre 1919, n° 265);

Fabrique de boites. — Hertig et Kohlbrunner, fabrique de boites,
ft la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 19 novembre 1915, n° 271).

Representations. — Jeanneret Noz et Cie, representations gene-
rales, ä la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 11 octobre 1917, n° 238).

Bureau du Locle

Menuiserie, parqueterie, vitrerie. — 26 septembre. La
soci6te en nom collectif Barbieri Freres, menuiserie, parqueterie, vitrerie, au
Locle (F. o. s. du c. du 4 fEvrier 1919, n° 28, page 172), est dissoute et radiee.
L'actif et le passif sont repris par la nouvelle maison «Etienne Barbieri», au
Locle.

Le chef de la maison Etienne Barbieri, au Locle, est Etienne Barbieri,
originaire du Locle, menuisier, y domicilii. La maison reprend l'actif et le
passif de la socictc en nom collectif Barbieri freres, radiEe. Entreprise de
menuiserie. Rue dc la Concorde n° 47.

Articles pour 1'Electricity et aluminium. — 26
septembre. Le chef de la maison Vital Liechti, au Locle, est Vital-Arnold Liechti,
originaire de Landiswil (Berne), ndgociant, domicilii: au Locle. Articles pour
1'ElectricitE et aluminium. Rue des Envers n° 43.

Bureau de Neuchätel
Cycles, motocycles, automobiles, etc. — 26 septembre.

La society en nom collectif Frank Margot et Bornand en liquidation, k
Neuchätel (F. e. s. du c. des 18 mai 1908, n° 127, page 903, et 5 aoüt 1920, n° 201,
page 1515), est radiEe, sa liquidation Etant terminEe. L'actif le passif ont EtE

repris par la nouvelle sociEtE «Frank Margot & Bornand SociEtE Anonyme».

Genf — GenEve — Ginevra
1921. 12 septembre. Aux termes de procEs-verbal dressE par Me Ernest-

LEon Martin, notaire, ä Geneve, le 12 aoüt 1921, et de Statuts datEs du mSme
jour, il a EtE constituE, sous la dEnomination de: SociEtE de Vulcanisation,
une sociEtE anonyme' ayant pour objet l'achat et la vente de pneu-
matiques, leur rEparation par la vulcanisation et lo commerce d'accessoircs
d'automobile6 et cycles. Le siEge social est ft G e n E v e. Sa durEe est indEter-
minEe. Le capital social est de cinq mille francs (fr. 5000), divisE en cinquante
actions nominatives de cent francs chacune. L'organe de publicity de la
sociEtE est la Feuille d'avis officielle du canton de GenEve. La sociEtE est
administree par un conseil d'administration composE d'un ft trois membres.
Elle est engagEe vis-ft-vis des tiers par la signature de deux administrateurs
si le conseil se compose dc plusieurs membres, et si le conseil ne se compose
que d'un membre par la signature du seul administrateur. Le premier conseil
d'administration est composE d'un membre en la personne de Henri Ducom-
mun, de la Chaux-de-Fonds, horloger, demeurant fi GenEve. SiEge social:
GenEve. Rue de Monthoux 25.

PoElier-fumiste. — 24 septembre. La raison M. Gras, poElier-
fumiste, ft GenEve (F. o. s. du c. du 9 avril 1915, page 474), est radiEe ensuite
de remise d'exploitation. La procuration confErEe ft Francois Verney, est
Etcinte.

Chaussures en gros. — 24 septembre. La sociEtE en noon collectif
Pilliod et Grob, commerce de chaussures en gros et tous articles s'y
rattachant, ft GonEve (F. o. s. du c. du 5 fEvrier 1920, page 214), est dEclaree
dissoute depuis le 15 juin 1921. Sa liquidation Etant terminEe, cette sociEtE
est radiEe.

Droguerie. — 24 septembre. La sociEtE en nom collectif Droguerie
Genevoise Grasset et Hartman, commerce de droguerie, ft Plainpalais, dont
1'entrEe on liquidation a EtE publiEe dans la F. o. s. du c. du 9 juillet 1918,
page 1130, est radiEe ensnitc de la cloture de sa liquidation.

Chaussures, etc. — 24 septembre. Aux termes de proeös-vcrbal
dressE par Me de Saugy, notaire, it GenEve, la Maro S. A., ayant son siEge k
GenEve (F. o. s. du c. du 9 septembre 1921. page 1770), a, dans son assemblEe
generale extraordinaire du 19 septembre 1921, modifiE ses Statuts comme suit:
La sociEtc a pour objet la fabrication et la vente de chaussures et de toutes
autres merchandises.

24 septembre. Suivant proces-verbal re?.u par M° Arthur SautteF substi-
tnant M° Albert Choisy, notaire, ii Geneve, le 16 septembre 1921 1'assemblEe
genErale extraordinaire dc la SociEtE de la Croissette, sociEtE anonyme ayant
son siEge it P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 5 mai 1920, page 841), a dEcidE
de modifier ses Statuts en ce sens que la sociEtE est administrEe par un
conseil d'administration dc deux it cinq membres au lieu de trois ft cinq
membres et que pour les actes ft passer et les signatures ft donner le conseil
d'administration est valablement reprEscntE vis-it-vis des tiers par la signature
collective de deux administrateurs ou d'un administrateur-dElEguE. Elle a en
outro nommE Gustave Martin, notaire, dc GenEve, it Plainpalais, comme
administrateur en rcmplaccment dc Francois Baxrelet, dEmissionnaire, lequel
est radio.

24 septembre. Suivant proces-verbal re$u par M® Arthur Sautter, substfc
tuant Me Albert Choisy, notaire, ft Geneve, le 16 septembre 1921 1'assemblEe
gEnErale extraordinaire de la SociEtE des Terrains PrEvost-Martin, sociEtE
anonyme ayant son siEge ft P1 ainpa 1 ais (F. o. s. due. du 5 mai 1920,
page 841), a dEcidE de modifier ses statuta en ce sens que la sociEtE est admi-i
nistrEe par un conseil d'administration de deux it cinq membres au lieu de
trois ä cinq membres et que pour les aetes k passer et les signatures ft donner
le conseil d'administration est valablement reprEsentE vis-ä-vis des tiers par
la signature collective de deux administrateurs ou d'un administrateur-dElEguE.
Elle a en outre nommE Gustave Martin, notaire, de GenEve, A Plainpalais,
comme administrateur en remplacement de Francois Barrelet, dEmissionnaire,
lequel est radie.

Spiritueux, liqueurs fines. — 26 septembre. La maison
Koller, commerce de denrEes coloniales en gros, ft GenEve (F. o. s. du e. da
10 juillet 1919, page 1224), a modifiE son genre d'affaires qui est actuellement:
commerce de spiritueux et liqueurs fines en gros et a transfErE ses locaux;
9, Rue de Fribourg.

Boucherie. — 26 septembre. Le chef de la maison Jeanne Jacquet,
k GenEve, est Madame veuve Jeanne-Julie Jacquet, nEe Dupraz, de nationality
fran$aise, domicillEe aux Eaux-Vives. Boucherie. 16, Halle de Rive.

Boucherie. — 26 septembre. Le chef de la maison Rodolphe Imhof,
k GenEve, est Rodolphe Imhof, de Iffwil (Berne), domiciliE ft GenEve. Boucherie.
14, Bd. Georges Favon.

Manufacture de vis et dEcolletage, ateliers mEca-
niques, etc. — 26 septembre. La procuration confErEe k EugEne Bulard,
par la maison M. MEgevand et Cie, manufacture de vis et dEcolletage, ateliers
mEcaniques pour la fabrication d'articles en mEtal, pour le nickelage et l'argen-
ture et pour Sexploitation d'autres industries mEtal]urgiques similaires, au
PrieurE (Pt. Saconnex) (F. o. s. du c. du 19 fEvrier 1920, page 301), est Eteinte.

26 septembre. Aux termes d'actes reQus par Me F. M. Rehfous, notaire,
ft Geneve, substituant M° V. L. Rochat, aussi notaire, ft GenEve, le 20 juin 1921,
11 a EtE constituE sous la dEnomination de Imexor C'° S. A., une s o c i e t E

anonyme ayant son siEge k GenEve, et ayant pour objet I'importation,
l'exportation et la representation commerciale de marchandises de toute nature,
ainsi que l'organisation comptable de toutes entreprises. Sa durEe est illimitEe.
Le capital social est fixE ft la somme de cinquante mille francs (fr. 50,000),
divisE en cinquante actions de mille francs chacnne. Les actions sont
nominatives. Les publications Emanant de la sociEtE ont lieu par la voie de la Feuille
d'avis officielle du canton de GenEve. La sociEtE est administrEe par un seul
administrateur ou par un conseil d'administration de deux ou trois membres.
Pour les actes k passer et les signatures A donner, la sociEtE est valablement
reprEsentEe par la signature de radministrateur unique ou par la signature
de la majority des membres du conseil d'administration. Pour la premiEre
Periode triennale, l'administration est confiEe ä Louis Grandjean, professeur,
de et k GenEve. L'administrateur dEsigne comme fondE de pouvoirs de la
sociEtE Nicolas Gretchikhine, de nationality russe, k ChEne-Bougeries, et lui
confEre la signature sociale individuelle. SiEge social: 10, Rue dTtalie.

Eilig. Amt for geistiges Eigentum

Bureau federal de la propriety intellectuelle — Officio federate delta propriety intellettnala

PATENT-LISTE
LISTE DES BREVETS — LISTA DEI BREVETTI

N° 16
Zweite Hälfte August 1921

Deuxieme quinzaine d'aoüt 1921 — Seconda quindicina di agosto 1921

Berichtigte Publikation — Publication rectlflEe — Pubbllcazlone rettificata
(Patent-Liste Nr. 13,1921 - liste des brevets n° 13,1921 - Iista del brevetti n« 13,1921)

Kl. 23 b, Nr. 90943. 15. März 1920, 20 Uhr. — Der Name des Patentinhabers
lautet rirhligerweise Carl Tober.

I. Abteilung — I" Partie — I« Parte

Eintragungen vom 31. August 1921

Enregistrements du 31 aofit 1921 — Iscrizlonl del 31 agosto 1921

{Hauptpatentc
\

Brevets prineipaux J Nr. 91470—91771
Brevetti principal

(Die Nummern derjenigen Patente, deren Veröffentlichung verschoben und bei welchen die
Verschiebung noch nicht abgelaufen Ist, sind mit einem * verseben. — Les num£ros des brevets
dont la publication a 6t6 ajournöe et pour lesquels l'ajournement n'est pas encore expirö, sont
mnrqu6s rl'un *. — I numeri del brevetti la cul pubbtlcazionc 6 stata aggiornata c per I quail
»'agglornamento non ö ancora spirato sono segultl d'un *•)

Kl. 2 a, Nr. 91470. 23. Juni 1920, 18 Uhr. — Landwirtschaftliches Gerät für
Betrieb durch Mcnsclienkraft. — Landw. Maschinenfabrik G. m. b. H.,
Lenzener Chaussee 45/46, Wittenberge (Bez. Potsdam, Deutschland).
Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. — «Prioritäten: Deutschland, 26. Mai 1919
und 2. März 1920. »

Kl. 2 a, Nr. 91471. 5. Juli 1920, 18% Uhr. — Pflug. — Agnenio Agnen!,
107, Via Crescenzio, Rom (Italien). Vertreter: H. Kirchhofer vormals
Bourry-Sequin & Co., Zürich.

Cl. 2 a, n° 91472. 2 aoüt 1920,17 h. — VEhicule pouvant progresses k volontE,
soit par chaines sans fin porteuses, soit par roues. — Alban de Virel,
ingEnieur; et Marcel EugEnc Cahen, ingEnienr, 111, Avenue Victor Hugo,
Paris (France). Mandataircs: Mathcy-Doret & Co., Berne.

Kl. 2 a, Nr. 91473. 3. September 1920, 18% Uhr. — Fräscrwclle für
Bodenbearbeitungsmaschinen. — Frau Lina Köszegl geb. Novoszäd, JEzsef
körnt 64, Budapest VII (Ungarn). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. —
«Prioritäten: Ungarn, 10. April 1917 und 25. Januar 1919. »

Kl. 2 d, Nr. 91474. 15. Januar 1921, 20 Uhr. — Vcrschlusspulc zum Binden
von Garben etc. — Jean Trachsler, Nicderglatt (Zürich, Schweiz).

Kl. 2 e, Nr. 91475. 15. Juli 1920, 12 Uhr. — Glashans zur Kultur wärnie-
bedürftiger Pflanzen. — Go ttlie b Fischer,Dosscnstrassc 3, Aarau (Schweiz).

Kl. 2 e, Nr. 91476. 23. Oktober 1920, 17 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Bordcauxbrühepulvcr. — Dr. Rudolf Maag, Chemische Fabrik, Dierdorf

(Zürich, Schweiz).
Kl. 31», Nr. 91477. 15. Februar 1921, 19 Uhr. — Bienenkasten. — Emil

Blapp, Schreincrme'ister, Dicglen (Basclland, Schweiz). Vertreter: Emst
dc Perrot, Zürich.

Cl. 4 a, n° 91478. 2 juin 1920, 19 h. — Construction en ElEmcnls tels que
briques, blocs cn agglomErE, blocs en eiment etc. — Elia Bianchl, indus-
triel, 30, Via Lulli, Milan (Italie). Mandatairc: A. Ritter, Bale. — «Prio-
ritE: Italie, 7 juin 1919. »



1898 — N° 240 29. IX. 1921

Kl. 4 a, Nr. 91479. 8. November 1920, 18% Uhr. — Holzbalken-Zwischendecke.

— Johannes Hartmann, Sclilaclithofstrassc 38, Cassel (Deutschland).

Vertreter: H. Kirchholor vormals Bourry-Sequin & Co., Zurich.
Kl. 4 c, Nr. 91480.* 24. Dezember 1920, 12 Uhr. — Kittloses Glasdach mit

U-förmiger Sprosse. — Joseph Honauer, Gartenholstrasse 29, Zürich
(Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 4 d, Nr. 91481. 23. Februar 1921, 8 Uhr. — Fensler mit einfachem
Futterrahmen und doppelter Verglasung. — Otto Heinrich Schwarz, Architekt,
Darmstadt (Deutschland). Vertreter: Hans Stickclbergcr, Basel.

Kl. 4 d, Nr. 91482. 2. .Tnli 1921, 20 Uhr. — Einrichtung an Bodenbelag-
kürpern zum Festhallen derselben auf der mit Klcbmasse bestrichenen
Unterlage. — Gebr. Risi, Parquetfabrik, Alpnach-Dorf (Schweiz).
Vertreter: Gebr. A. Rebmann, Zürich.

Cl. üb, n° 9MS3. 0 mars 1920, 20 h. — Precede de fabrication d'un corps
cylindrique en beton et appareil pour sa mise. cn ceuvro. — Alexander
Georgie vitch Rotlnoff, 38 Victoria Street, Westmiiisler, Londres (Grande-
Bretagne). Mandalaire: E. Imer-Schneider, Geneve. — «Priorite: Grande-
Bretagne, 28 janvier 1919.»

Cl. 7 a, n° 91484. 10 seplembre 1920, 18% h. — Dispositif destine, ä etre
inlercalc dans un tnyau de poöle en vue d'obtenir une ineilleure utilisation
de la chaleur. — Emile Pastore, Vcvey (Suisse). Mandalaire: L. Flesch,
Lausanne.

Kl. 7 a, Nr. 91485. 20. Oktober 1920, 18% Uhr. — Heizröhrenkörper. —
Andreas Engelsen, Pragerstrassa 15, Berlin (Deutschland). Vertreter:
H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin & Co., Zürich.

Kl. 7 a, Nr. 91486.* 15. Dezember 1920, 18% Uhr. — Schnecke zum
Einhängen in Ofenröhren. — Frl. Hedwig Huber, St. Jakobstrasse 99, St. Gallen

(Schweiz). Vertreter: E. Blum Sc Co., Zürich.
Kl. 7 a, Nr. 91487. 29. Dezember 1920, 18% Uhr. — Apparat zur Ausnützung

der Abgase von Oefen u. dgl. — F'rau Auguste Rentschier geb. Hengher,
Kornbergslrasse 58, Stuttgart (Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich. — « Priorität: Dcutscliland, 31. Dezember 1919.»

Kl. 7 c. Nr. 91488. 21. Februar 1921,18% Uhr. — Apparat zum Wärmen von
Flüssigi-. -iten. — W. M. Still & Sons Ltd.; und Ernest Henry Still,
29 Ciiatl.s Street, Hatton Garden, London (Grossbrilannien). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich. — a Priorität: Grossbritannien, 11. August 1920. »

Kl. 7 g, Nr. 91489. 13. Dezember 1920, 11 Uhr. — Tragbarer elektrischer
Heizapparat. — Klndllmann & Co., Rikon (Tössthal, Schweiz). Vertreter:
Ernst de Perrot, Zürich.

Kl. 7 g, Nr. 91490. 20. Fehruar 1921, 8 Uhr. — Elektrischer Heizofen. —
Emil Frei, Elektrotechniker, Ackerstrasse 30, Basel (Schweiz). Vertreter:
Gebr. A. Rebmann, Zürich.

Kl. 8 a, Nr. 91491. 18. Oktober 1919, 20 Uhr. — Selbsttätige. Schneidevor-
richtung für Tonstrangpressen. — Ernst Frey, Masanserstrasse 142, Chnr
(Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 8 b, Nr. 91492. 6. Dezember 1916,19% Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Kaliumkarbonal und hydraulischem Zement aus kaliumhalligen
Silikatmineralien. — Ernst Waldemar Jungner, Kneippbaden (Schweden).

Vertreterin: E. Blum Sc Co. A.-G., Zürich. — «Priorität: Schweden,
7. Januar 1916. » ;

Cl. 8 b, n° 91493. 3 mai 1920, 20 Ii. — Precede de fabrication de cimenl. —i
Meyer Joseph Davidsen, 5, Rue Fenelon, Paris (France). Mandataire:!
E. Imer-Schneider, Geneve. — «Priorite: France, 14 avril 1915.»

Kl. 9 d, Nr. 91494. 6. Mai 1919, 15 Uhr. — Klosett. — Johann Nikolaus
Hafner, Wildbad (Württemberg, Deutschland). Vertreter: Fritz Isler,
Zürich. — a Prioritäten: Deutschland, 23. März und 22. Juni 1914.»

Kl. 9 d, Nr. 91495. 26. Juni 1919, 20 Uhr. — Spülvorrichtung für Klosetts. —
Pito A.-G., Badenerstrasse 440, Zürich (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler,
Zürich.

Kl. 9 d, Nr. 91496. 7. Juli 1920, 18% Uhr. — Durch einen Schwimmer
gesteuertes Einlaufventil für Klosettspülkästen. — Jean Bergner, Licht-
slrasse 52, Düsseldorf (Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals
Bourry-Sequin Sc Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland, 30. Juli 1917.»

Kl. 10 a, Nr. 91497. 1. Oktober 1919, 12 Uhr. — Schlossbefestigungs-Einrich-
lung. — Bauer A.-G., Geldschrank- und Tresorbau, Nordstrasse 25, Zürich 6

(Schweiz). Vertreter: E. Furrer-Zeller, Zürich.
Kl. 10a, Nr. 91498. 6. Mai 1920, 173% Uhr. — Scliloss. — Ernst Elslnger,

Webergasse 39, Zürich (Schweiz). Vertreterin: E. Blum Sc Co. A.-G.,
Zürich.

Kl. 10 a, Nr. 91499. 17. Juli 1920, 14% Uhr. — Sicherheitsschloss für Türen.
— Rheinische Türschliesser-Fabrik Boge & Kasten, Vikloria-
slrasse, Solingen (Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-
Sequin Sc Co., Zürich. — «Prioritäten: Deutschland, 1. Dezember 1914,
8. Februar 1918 und 18. Juli 1919.»

Kl. 10 a, Nr. 91500. 20. Juli 1920, 22 Uhr. — Türschloss mit Drehfalle. —
Titus Kleinhans, Schlos3ermeister, Körnerstrasse38, Karlsruhe (Deutschland).

Vertreter: L.R.Schneider, Zürich. — «Priorität: Deutschland,
25. Juli 1919.»

Kl. 10 a, Nr. 91501. 20. November 1920, 20 Uhr. — Sicherungsvorrichtung
gegen das unbefugte Anlassen von Gangwerken. — Hans Barsch, Schlie-
inannstrasse 3; und Erich Wenzlaff, Grünthalerstrasse 18, Berlin (Deutschland).

Vertreter: Willi. Reinhard, Zürich.
KI. 10 a, Nr. 91502. 9. Januar 1921,20 Uhr. — Schloss für Stall-und Scheunentüren.

— Joseph Ducrest, Hautcrive (Freiburg, Schweiz). Vertreter:
Gebr. A. Rebmann, Zürich.

Kl. 10 a, Nr. 91503. 5. Februar 1921, 13 Uhr. — Geheimschloss. — Auguste
Denayer, Rue du Bois-Sauvage 8, Brüssel (Belgien). Vertreter: E. Blum
Sc Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland, 19. September 1917.»

Cl. 11 a, u° 9150-1. 13 decembre 1917, 20 h. — Machine ä moulcr et souffler
des objels creux cn verre. — Emile Rolrant, ingönieur, 100, Boulevard
Victor Hugo, Saint-Ouen (Seine, France). Mandataire: E. Imer-Schneider,
Genöve. — «Priorite: France, 14 decembre 1916.»

Kl. 12 a, Nr. 91505. 14. Juni 1920, 20 Uhr. — Kokslöschbchältcr mit
durchbrochenem Einsatz. — Berlin, Anhaltlsche Maschlnenbau-Actlen-Gesell-
schaft, Reuchlinstrasse, Berlin NW. 87 (Deutschland). Vertreter: Fritz
Isler, Zürich. — «Priorität: Deutschland, 4. Juni 1915.»

KI. 13 f, Nr. 91506. 10. Februar 1921, 18% Uhr. — Lagerung bei Drehrosten
von Schachtöfen. — Fried. Krupp Aktiengesellschaft Grusonwerk,
Magdeburg-Buckau (Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-
Sequin Sc Co., Zürich. — « Priorität: Deutschland, 29. Juli 1919. »

Kl. 13 h, Nr. 91507. 25. August 1920, 20 Uhr. — Apparat zum Abgeben von
Kohle in bestimmten Mengen, insbesondere für die Feuerung von Ziegel-
brenn-Oefen. — Friedrich Holzschelter, Manesscslrasse 190, Zürich 3
(Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 14 a, Nr. 91508. 2. September 1920, 19 Uhr. — Verfahren zur Gewinnung
von Oelgas durch pyrogene Zersetzung von Oelen. — Anton V. Liplnsky,
Gloriastrasse 58, Zürich (Schweiz). Vertreter: J. H. Hocrni, Zürich. —
«Priorität: Deutschland, 16. August 1920.»

Kl. 15 b, Nr. 91509. 31. Dezember 1920,17% Uhr. —Maschine, zum Schneiden
von Knollengewächsen und Früchten. — Paul Haase, Fabrikant, Neue
Strasse 21, Bergedorf (Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals
Bourry-Söquin & Co., Zürich.

Cl. 15 c, n° 91510. 25 mai 1920, 20 h. — Appareil pour laver la vaisselle, les
fourchettcs, cuillers et autres usteasilcs de menage. — William John
Nixon Mann, manufacturer, 2 Grand Parade Mansions, Muswell Hill,
Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.. —
«Prioritö: Grande-Bretagne. 12 juillet 1919.»

Kl. 15 c, Nr. 91511. 6. November 1920, 15% Uhr. — Schuliputzeiseu. —
Bauer A.-G., Kassenfabrik, Nordstrasse 25, Zürich 6 (Schweiz). Vertreter:
E. Furrer-Zeller, Zürich.

Kl. 15 c, Nr. 91512. 14. Februar 1921, 20 Uhr. — Apparat zum Reinigen,
Aufreiben, Blochen etc. von Böden. — Maschinenfabrik a. d. Slhl A.-G.
vorm. A. Schmld, Sihlfeldstrassc 138, Zürich (Schweiz). Vertreter: J. H.
Hoerni, Zürich.

Kl. 15 d, Nr. 91513. 22. Januar 1921, 16% Uhr. — Holzspalter. — Martin
Schwamb, Fabrikant, Max Hirsch-Strassc 49, Frankfurt a. M. (Deutschland).

Vertreter: Heinrich Riese, Zürich. — «Priorität: Deutschland,
25. Oktober 1919.»

Cl. 15 e, n° 91514. 22 mai 1920, 17 h. — Appareil pour ölever et abaisser
les volets ronlants, stores et rideaux. — Leon Jules Bon, ingönieur,
34, Boulevard Hausmann, Paris (France). Mandataire: A. Ritter, Bäle.

Kl. 15 f, Nr. 91515. 22. Dezember 1920, 10 Uhr. — Trichtergerät mit Ersatzteilen

für Kaffee, Tee und Zitronen. — Johann Angele, Metalldrücker,
Unter den Ulmen 131, Duisburg-Meiderich (Deutschland). Vertreter:
Karl Angele, Zürich.

Kl. 15 f, Nr. 91516. 8. Februar 1921, 20 Uhr. — Halter für Türvorlagen. —
Hermann Müller, Coiffeur, Metzgergassc 1, St. Gallen (Schweiz).
Vertreter: Staudcr-Bcrchtold, St. Gallen.

Kl. 15 i, Nr. 91517. 11. Februar 1921. 20 Uhr. — Aufwaschtisch. — Paul
Wohlfahrt, Tischlermeister, Hünern b. Trebnitz (Deutschland).
Vertreterin: Levaillant, Patentanwalts- & Coininercial-Bureaux A.-G., Zürich.

Kl. 15 1, Nr. 91518. 6. Mai 1921, 18% Uhr. — Gerät zum Herausnehmen
von Früchten aus Flaschen. — Alfred Pfändler, Schlosser, Binz 956,
Obcruzwil (St. Galien, Schweiz). Vertreter: Staudcr-Berchtold, St. Gallen.

Kl. 16, Nr. 91519. 25. Januar 1921, 20 Uhr. — Stielbefestigung für Bürsten,
Schrupper etc. — Heinrich Bargehr-Haas, Monteur, Schipfe 27, Zürich
(Schweiz). Vertreter: Stauder-Berchtold, St. Gallen.

Kl. 16, Nr. 91520. 9. Februar 1921, 18% Uhr. — Einrichtung zur Befestigung
von Stielen an Bürsten und dgl. Geräten. — Viktor Vogt, Mechaniker,
Scbilt-Hugi-Gassc, Grenchen (Schweiz). Vertreter: W. Koelliker, Biel.

Kl. 17 a, Nr. 91521. S.November 1920, 18% Uhr. — Gefässverschluss aus
einer die Gcfässmiindung überfassenden Kapsel. — Fritz Endler,
Kaufmann, Kantslrassc 12, Cassel (Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer
vormals Bourry-Söquin & Co.. Zürich.

Kl. 19 c, Nr. 91522.* 20. Dezember 1920, 18 Uhr. — Eine variable Belastung
des Unterzylinders ermöglichende Druckzylinderanordnung für Spinn-
maschinen-Strcckwcrke. — Enrico Stelner, Mailand (Italien). Vertreter:
E. Blum Sc Co., Zürich.

Kl. 21 c, Nr. 91523. 14. Juli 1919, 7 Uhr. — Webstuhl. — Xaver Brügger
jun., Via A. Volta 33, Como (Italien). Vertreter: F.A.Geiger-Vogt,
Horgcn.

Kl. 21 c, Nr. 91524. 22. Juni 1920, 18% Uhr. — Antriebsvorrichtung für
mechanische Webstühle mit feststehenden Schützenkasten und beweglicher
Ladbahn. — Maschinenfabrik Rütl vormals Caspar Honegger, Rüti (Zürich,
Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin Sc Co., Zürich.

Kl. 21 c, Nr. 91525. 13. September 1920, 18 Uhr. — Vorrichtung zum
selbsttätigen Auswechseln von Schuss-Spulen mechanischer Webstühle. —
August G. Schaefer, Ingenieur, Lachen (Schwyz, Schweiz). Vertreter:
E. Blum Sc Co., Zürich.

Kl. 21 c, Nr. 91526. 22. Oktober 1920, 20 Uhr. — Neuartiger Bandwebstuhl.
— Adolf Lengwcller, Oberschachenstrasse 9, St. Gallen (Schweiz).

Cl. 21 f, n° 91527. 5 fevrier 1920, 20 h. — Lice. — Henry Ruegg, Wce-
liawken (New Jersey, E.-U. d'Am.). Mandataire: E. Iiner-Schiicidcr,
Geneve.

Kl. 22 g, Nr. 91528. 26. April 1915, 19% Uhr. — Stickmaschinenschiffchcn.
— Paul Richard Haussier, Gustav-Freitagstrasse 9, Plauen i. Vgtl.
(Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin & Co.,
Zürich. — «Priorität: Deutschland, 28. Januar 1915.»

Kl. 22 g, Nr. 91529. 6. Mai 1920, 19 Uhr. — Stichplatte für viclnädlige
Schiffchen-Stickmaschinen. — Vogtländlsche Maschinen-Fabrik (vorm.
J. C. & H. Dietrich) Aktiengesellschaft, Plauen i. Vgtl. (Deutschland).
Vertreter: A. Ritter, Basel. — «Priorität: Deutschland, 27. November 1919.»

Kl. 22 g, Nr. 91530.* 6. Dezember 1920, 18% Uhr. — Verfahren und Einrichtung

zum Besticken von Tüchli mittels Schifflistickmaschinen zwecks
Herstellung einer Randstickerei oder einer ringsum verlaufenden
Innenstickerei gegebenenfalls nebst einer Randstickerei. — Bachert & Cie.,
Trübbach (Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 22 g, Nr. 91531.* 24. Dezember 1920, 12 Uhr. — Verfahren und Vorrichtung

zum Spannen der Stickfäden, sowie von auf Stoff zu stickenden
Schnüren bei Stickmaschinen. — Aktiengesellschaft Adolph Saurer, Arbon
(Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 22 i, Nr. 91532. 25. Januar 1921, 20 Uhr. — Verfahren und Vorrichtung
um beim Sticken mit Hand-Stickmaschinen das nachträgliche Abschneiden
der Fadenenden zu vermeiden. — Andreas Eggenberger-Menzl, Grabs
(St. Gallen, Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Cl. 23 c, n° 91533. 5 octobre 1917, 17 h. — Procödö pour ötablir une image
et un relevö conventionnel de celle-ci permettant de reproduire cette image
sur tissus sans la voir. — Gino Plcclonl, Villino f., Rue Villini Arnaldi,
Tivoli (Italie). Mandataires: Nacgeli & Co., Berne.
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Kl. 24 b, Nr. 91534. 8. November 1920, 18 Uhr. — Vorrichtung zum
Geschmeidig- uDd Dichtmachen von Geweben aus Papier und ähnlichen
Stoffen.— Richard Beutner; und Alwin Hille,Neugersdorf i. Sa.(Deutsch¬
land). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. — a Prioritäten: Deutschland,
12. November 1917 und 12. November 1919. »

Cl. 25 d, n° 91535. 20 septembre 1920, 19 h. — Machine pour ouvrir et
aplatir les coutures de pieces d'habillement. — William Wllkle, 34 Garth-
laud Drive, Dennistoun, Glasgow (Grande-Bretagne). Mandataire: A.Ritter,
Bäle. — «Priority Grande-Bretagne, 10 mars 1919.»

Kl. 27 a, Nr. 91536. 14. Februar 1921, 14 Uhr. — Aus mehreren Schichten
zusammengesetzte Fussbckleidung. — Otto Cantzler, Direktor, Junkerstrasse

2, Potsdam (Deutschland). Vertreter: A. Ritter, Basel. — «Priorität:

Deutschland, 12. März 1917. »

Kl. 28 c, Nr. 91537* 31. Dezember 1920, 16% Uhr. — Milchkühler. —
Emil Tempelmann, Lettenholzstrasse 18, Zürich (Schweiz). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 30 b, Nr. 91538. 31. August 1920, 18 Uhr. — Misch- und Knetmaschine.
— Joh. Zollinger, Brinerhaus, Zofingen (Schweiz). Vertreter: E.Blum
& Co., Zürich.

Kl. 30 b, Nr. 91539. 25. Februar 1921, 19 Uhr. — Vorrichtung zum Antrieb
des Knet- oder Rührhebels von Knet- und Mischmaschinen, Rühr- und
Schlagmaschinen. — Dr. August Zehnder, Ingenieur, Avenue de Warens

2, Genf (Schweiz). Vertreter: A.Ritter, Basel.

Kl. 32 f, Nr. 91540. 9. September 1920,16% Uhr. —Verfahren zur Gewinnung
von für Ernährungszwecke nicht in Betracht kommendem Zucker aus
hydrolysierten zellulosehaltigen Materialien. — Prof. Dr. Alfred Wohl,
Hauptstrasse 113, Danzig-Langfulir (Deutschland). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern. — «Prioritäten: Deutsehland, 14. März und 7. April 1917. ».

Kl. 33 b, Nr. 91541. 5. August 1920,17 Uhr. — Kontinuierlicher Destillationsapparat.

— Werner Kummer, Landwirtschaftslehrer, Zollikofen (Bern,
Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Cl. 33 c, n° 91542. 22 dfecembre 1919, 20 h. — Procedfe pour la fabrication
du vinaigre de lait. — F. Huberty & Cie., Chimistcs Oenologues, 13, Rue
Eugene Süe, Alfort (Seine, Franee). Mandataire: E. Imer-Schneider,•
Genöve. — «Prioritd: France, 3 octobre 1913. »

Kl. 33 c, Nr. 91543. 15. September 1920,18 Uhr. — Verfahren zur Herstellung.
von Speiseessig. — Holzverkohlungs-Industrle Aktien-Gesellschaft, Kon-,
stanz a. B. (Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. —« Priorität:
Deutsehland, 23. Oktober 1919.»

Kl. 33 d, Nr. 91544. 20. August 1920, 20 Uhr. — Pasteurisiereinrichtung. —
Burkart, Rosenbusch y Cia., Buenos Aires (Argentinien). Vertreter: Heinrich

Riese, Zürich.
Kl. 34 b, Nr. 91545. 28. Januar 1918, 18 Uhr. —Verfahren zum Konservieren

von Gemüsen und Früchten aller Art. — Maatschapplj tot verkoop en
berelding van Chemische Producten, Voedlngs- en Genotmlddelen voorheen
D. van Dantzlg& Zoon, Amsterdam; und Naamlooze Vennootschap Chemisch
Pharmaceutlsch Laboratorium, Zaandam (Niederlande). Vertreter: A. Ritter,
Basel. i

Kl. 34 d, Nr. 91546. 1. Juni 1920, 18 Uhr. — Verfahren zur Entfernung desj
Kaffeins aus Kaffeebohnen. — Herman Constant Everard Lombaers,;
Alex. Boerenstraat 33, Amsterdam (Niederlande). Vertreter: E. Blum&Co.,:
Zürich. — «Priorität: Niederlande, 13. Juni 1919. »

Kl. 34 d, Nr. 91547. 5. Oktober 1920, 18 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
eines als Ersatz für Kakao dienenden Nahrungsmittels. — L. Georg'
Letter, Kapellen (Kreis Grevenbroich, Deutschland). Vertreter: E. Blum
& Co., Zürich.

Cl. 36 e, n° 91548. 28 avril 1914, 20 h.— Proc6d6 de dessiecation des gaz au
moyen de leur refroidissement dans un echangeur de temperatures et appa-
reil pour sa mise en oenvre. — Socl6t6 L'Alr Liquide, 48, Rue St-Lazarc,
Paris (France). Mar.dataire: Fritz Isler, Zurich. — «Priorite: France,
6 mai 1913.»

CK 36 e, n° 91549. 5 fövrier 1920,18 h. —MGangeur emulsionneur. — Emilio
Florlnl, Via Castello 6-8, Milan (Italic). Mandataires: E. Blum & Co.,
Zurich. — «Priories: Ttalie, 25 novembre 1913 et 25 oetobre 1919.»

Cl. 36 g, n° 91550. 23 fövrier 1920, 20 h. — Masse caloril'ugc de protection
des parois des enceintes oü s'accomplissent des reactions sous haute pression
et ä teinperatur: elevöe. — «L'AIR LIQUIDE» Socl£t6 Anonyme pour
l'Etude et l'Exploitation des Proc6d6s Georges Claude, 48, Rue St-Lazar-.
Paris (Franee). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Cl. 36 h, ii° 91551. 7 avril 1919, 20 h. — Proc6d6 eleetrochimique de reduction
par courant allernatif.— Prince Alexandre Lubomirski, cliimiste, 4, Avenue

de Warens, Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Kl. 36 i, Nr. 91552. 30. September 1919, 17% Uhr. —Verfahren und Vorrichtung

zur Herstellung von Stiekoxyd. — Herbert Alfred Humphrey,
Gower Place, London (Grossbritannien). Vertreter: LI. Kirchhofer vormals
Bourry-Sequin & Co., Zürich. — «Priorität: Grossbritannien, 2. April
1918.»

Kl. 36 k, Nr. 91553. 20. März 1915, 11% Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Cyanverbindungen. — Nitrogen Products Co., 55 Canal Street, Providence

(Rhode Island, Ver. St. v. A.). Vertreter: Naegeli & Co., Bern. —
« Priorität: Ver. St. v. A., 25. Juni 1914.»

Kl. 36 k, Nr. 91554. 14. September 1920, 18% Uhr. — Verfahren zur Herstellung

gehaltreicher Lösungen von Cyanamid. — Aktien-Gesellschaft für
Stickstoffdünger, Georgenplatz 14, Cöln a. Rh. (Deutschland). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland, 4. November 1916.»

Cl. 36 m, n° 91555. 26 aoüt 1918, 20 h. — Proc6d6 pour isoler les Chromates
alcaüns contenus dans la masse qui rfesulte de la d6sagr6gation des minerals
dc ehrome au moyen dc carbonates ou d'hydrates alcalins. — Socl£t£
Industrielle de Prodults Chlmlques, 10, Rue de Vienne, Paris (France).
Mandataire: E. Imer-Schncider, Geneve. — «Priority: France, 2 aoüt
1917.»

Kl. 36 n, Nr. 91556.* 8. Januar 1921, 15% Uhr. — Verfahren zur Veredelung
von elektrolytischem Quecksilberoxyd. — Elektrizitätswerk Lonza, [ Gam-
pel und Basel], Aeschenvorstadt 72, Basel (Schweiz).

Kl. 36 o, Nr. 91557. 4. Januar 1919, 17 Uhr. — Verfahren zur gleichzeitigen
Darstellung von Butyraldehyd und Butylalkohol aus Crotonaldehyd. —
Dipl. Ing. Nathan Grünstein, Frankfurt a. M. (Deutschland). Vertreterin:
E. Blum & Co. A.-G., Zürich.

Kl. 36 o, Nr. 91558. 17. Januar 1919, 20 Uhr. — Verfahren zur Darstellung
eines Gemisches organischer Verbindungen durch unvollständige Verbrennung

von Azetylen. — Gustav Weinmann, Kaufmann, Usteristrasse 5,
Zürich (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

36 o, n° 91559. 26 septembre 1919, 20 h. — Procede pour la transformation
de la eyanamide en uree. — Soci6t6 des Produits Azot6s, 2, Rue Blanche,
Paris (France). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Cl. 36 o, n° 91560. 2 fevrier 1920, 20 h. — Procede pour la preparation de la
vanilline. — Society Chlmlque des Uslnes du Rhöne (Anciennement Gllliard,
P. Monnet & Cartler), 89, Rue de Miromesnil, Paris (France). Mandataire:
E. Imer-Schneider, Geneve. — «Priorite: France, 18 fevrier 1919.»

Kl. 36 o, Nr. 91561. 2. August 1920, 17 Uhr. — Verfahren zur Darstellung
eines in Wasser leicht löslichen Barbitursäurederivates. — Prof. Dr.
Hermann Staudinger, Hadlaubstrasse 81, Zürich (Sehweiz). Vertreter: Ernst
Böhringer, Basel.

Kl. 36 o, Nr. 91562. 28. Oktober 1920, 18 Uhr. — Verfahren zur Darstellung
eines im wesentlichen aus Methylalkohol und Aceton bestehenden Ge-
misehes. — Badische Anilin- & Soda-Fabrik, Ludwigshafen a. Rh. (Deutschland).

Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. — «Prioritäten: Deutschland,
27. November 1919, 17. Juni, 5. Juli, 9. August und 13. September 1920. »

Cl. 36 q, n° 91563. 12 juillct 1920,18% h. — Proced6 de preparation d'amines
aromatiques monoaJcoylöes. — Gilbert Thomas Morgan, professeur,
University Road, Egbaston, Birmingham; et British Dyestutts Corporation,
Limited, 17 Kingsway, Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: H.Kirch-
hofer ci-devant Bourry-Sequin & Co., Zürich. — «Priorite: Grande-
Bretagne, 12 janvier 1916.»

Kl. 37 b, Nr. 91564. 1. Dezember 1920, 18 Uhr. — Arbeitsverfahren zur
Herstellung von hochprozentigem Anthrachinon und dessen Derivaten aus den
entsprechenden Verbindungen niederer Oxydationsstufen durch Oxydation.
— Chemische Fabriken Worms Aktlengeseilschaft, Frankfurt a. M. (Deutschland).

Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland,
1. Dezember 1919.»

IG. 37 g, Nr. 91565. 13. Dezember 1920, 18 Uhr. — Verfahren zur
Herstellung von Druck- und Stempelfarben. — Chemische Fabriken Worms
Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M. (Deutschland). Vertreter: E.Blum
& Co., Ziirieh. — « Priorität: Deutschland, 31. Dezember 1917. »

Kl. 37 h, Nr. 91566. 30. Oktober 1918, 17% Uhr. — Verfahren zur
Herstellung eines Schellackersatzes. — John Robert Köhler, Frejgatan 58,
Stockholm (Schweden). Vertreterin: E.Blum & Co. A.-G., Zürich. —•

«Priorität: Schweden, 23. Oktober 1917.»

Kl. 37 h, Nr. 91567. 24. Februar 1919, 18% Uhr. — Verfahren zur Herstellung
eines harzartigen Körpers. — Dr. Meilach Melamld, Lorettostrasse 56,

Freiburg i. Br. (Deutschland). Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G., Zürich.
— «Priorität: Deutschland, 4. Februar 1918. »

Cl. 38 c, n° 91568. 1er mars 1919, 19 h. — Produit pulverulent, ä l'ötat sec,
qui, delaye dans de l'eau, donne une emulsion d'huile, et procedc pour sa

preparation. — Henry Vail Dunham, 347 Madison Avenue, City, New
York (E.-U. d'Am.). Mandataire: H. Kirchhofer ci-devant Bourry-Sequin
& Co., Zurich.

Klf 40, Nr. 91569. 19. Dezember 1919, 17% Uhr. — Verfahren zur Herstellung
eines künstliehen Gerbstoffes. — Dr. Meiiach Melamld, Direktor, Lorettostrasse

56, Freiburg i. Br. (Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich. — «Prioritäten: Deutschland, 24. Dezember 1918, 15., 19. und
21. Juli 1919. »

Kl. 40, Nr. 91570. 28. Juni 1920, 17 Uhr. — Verfahren zur Herstellung von
Eisenleder. — Dr. Otto Röhm, Fabrikbesitzer, Weiterstädterstrasse 4-6,
Darmstadt (Deutschland). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.—«Priorität:
Deutschland, 2. Mai 1918. »

Kl. 40, Nr. 91571. 16. September 1920, 18 Uhr. — Verfahren zum Gerben
tierischer Häute. — Chemische Fabriken Worms Aktiengesellschaft,
Mainzerlandstrasse 28, Frankfurt a. M. (Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich. — «Priorität: Deutschland, 12. November 1918.»

Kl. 40, Nr. 91572. 5. November 1920, 18% Uhr. — Verfahren zum Gerben
von Häuten. — Badische Anilin- & Soda-Fabrik, Lndwigshafen a. Rh.
(Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürieh. — « Priorität: Deutschland,

29. November 1919. »

Kl. 41, Nr. 91573. 6. September 1917,18% Uhr. — Verfahren und Vorrichtung
zur Herstellung hornartiger fester Körper aus mehlförmigen eiweisshaltigen
Rohstoffen mit Wasser. — «Akallt» Kunsthornwerke A.-G., Mariahilfer-
strasse 103, Wien (Oesterreich). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. —
«Prioritäten: Deutschland, 24. November 1915 und 13. April 1916.»

Kl. 41, Nr. 91574. 24. November 1920, 20 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Formstücken aus Zellulose-Aethern. — Dr. Gustav Leysleffer, Kror.en-
strasse 22, Troisdorf b. Cöln a. Rh. (Deutschland). Vertreter: Fritz Isler,
Zürich. — «Priorität: Deutschland, 10. Januar 1920.»

Kl. 41, Nr. 91575. 4. Dezember 1920, 13% Uhr. — Verfahren zur Herstellung
einer schwerverbrennliehen, zähen, wasserdichten Masse. — Dr. Conrad
Ciaessen, Hindersinstrasse 8, Berlin NW. 40 (Deutschland). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich. — « Priorität: Deutschland, 1. April 1919. »

IG. 41, Nr. 91576. 12. Januar 1921, 13 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
einer Kunstmasse. — « Fiemor » Flederer & Morgenstern, Chemnitz
(Deutschland). Vertreter: Wilh. Reinhard, Zürich.

Kl. 41, Nr. 91577. 25. Mai 1921, 18% Uhr. — Verfahren zur Darstellung von
wenigstens zum Teil aus einem plastischen Stoff entstehenden elastischen
Gegenständen. — « Mlcart» Gesellschaft für chemisch-technische Erzeugnisse

m. b. H., .Dorothcenstrasse 19, Berlin (Deutschland). Vertreter:
Heinrich Riese, Zürich. — «Priorität: Deutschland, 28. April 1921.»

Kl. 42, Nr. 91578. 4. Oktober 1920, 19 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
eines Düngemittels. — Gesellschaft für landwirtschaftlichen Bedarf G. m.b. H.,
Elisabcthenstrasse 20; und Dr. Ing. Robert Mandelbaum, Lindsberger-
strasse 91, München (Deutschland). Vertreter: A. Ritter, Basel. — «

Priorität: Deutschland, 24. Februar 1919.»
Kl. 45 e, Nr. 91579. 31. März 1919, 20 Uhr. — Verfahren zur Herstellung

von wasserdichtem Papier. — Lester Kirschbraun, Ingenieur, 802 Colfax
Avenue, Evanston (Ver. St. v. A.). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 45 d, Nr. 91580. 1. Juni 1915, 19% Uhr. — Sauger für Papier-Pappen-
Zellstoffentwässerungs- und ähnliche Maschinen. — Max Wenzel, Muldenstein

(Kreis Bitterfeld, Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. —•

«Priorität: Deutschland, 2. Juni 1914.»
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Kl. 47 a, Nr. 91581. 5. August 1920, 18% Uhr. — Apparat zum Vorstechen
(!.t Bogen für von Hand zu nähende Bücher. — Gebr. Stäubll, Maschinenfabrik,

Horgen (Schweiz). Vertreter: 'H. Kirchhofer vormals Bourry-
Sequin Sc Co., Zürieh.

Cl. 48 d, n° 91582. 26 juin 1920, 20 h. — Maehine rotative, ä imprimer. —
Charles Rcnö Pasquier, graveur-imprimeur, 10, Rue St-Antoine, Paris
(France). Mandataire: E. Imer-Schneider,-Geneve. — «Priority: France,
3 avril 1919.»

Kl. 48 g, Nr. 91583. 1. Juni 1920, 12 Uhr. — Vorrichtung zum Feststellen
des kippbaren Wagenträgers von Schreibmasehillen. — Clemens Müller
Aktiengesellschaft, Grosshainerstrasse 1-5, Dresden N. (Deutschland).
Vertreter: E. Blum Sc Co., Zürich. —«Priorität: Deutsehland, 5. Dezember,
1919.»

Cl. 49 a, n° 91584. 23 deeembre 1919, 20 h. — Procddö et dispositif pour pro-
duire des vues animees stereoscopiques. — Ramon Gantes, ingdnieur,
Van Court Inn, Roselle (New Jersey, E.-U. d'Ani.). Mandataire: Fritz
Isler, Zurich.

C1.49a, n° 91585. 7 juin 1920, 18% h. — Machine ciuematographique. —
Foto-Vita Socletä Anonima, (en Liquidation), 17, Via Lazzarctto, Milan
(Italie). Mandataires: E. Blum & Co., Zurich. — « Priorit6: Italie, 14 juin
1919.»

Kl. 49 a, Nr. 91586. 19. November 1920, 16% Uhr. — Vorrichtung zürn Auf-
z ichnen der Dauer von Tönen und Pausen für die Tonbegleitung kinemato-
grapliiseher Bilder. — Frank Ernest Mosley, Ingenieur, 2 York Terrace,
Sandyhills Shettleston, Glasgow (Grossbritannien). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern.

Kl. 49 b, N". 91587. 7. August 1920, 12% Uhr. — Photographischer
Entwickler. — J. Hauff & Co. Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Feuerbach

b. Stuttgart (Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. —
«Prioritäten: Deutschland, 23. Oktober, 9. Dezember 1918 und 17. April
1920. »

Kl. 49 c, Nr. 91588. 29. Juni 1920, 12 Uhr. — Schutzunterlage für die
photographischen Platten von in Wechselkassetten zu verwendenden Tageslieht-
weehselpackungen. — Michael Lesjak, Oberes Kreuz F. 361, Augsburg
(Deutschland). Vertreter: Bernhard & Cie., Bern.— «Priorität: Deutschland,

2. Januar 1920.»

Kl. 50 b, Nr. 91589. 28. September 1920, 8 Uhr. — Zirkel. — Paul Wlelsch,
Kaufmann, Slephanstrasse 22, Berlin-Südende (Deutsehland). Vertreter:
Gebr. Jörimann, Chur. — « Priorität: Deutschland, 2. Januar 1919.»

Cl. 52, n° 91590. 17 juin 1920, 17 h. — Plan. — Marcel Lazard, industriel,
6 et 8, Rue de la Douanc, Paris (France). Mandataires: Naegeli & Co.,
Berne.

Cl. 53 b, n° 91591. 19 janvier 1920, 20 h. — Dispositif permettant de modifier
les sons produits par lout instrument ä cordes. — Georges Cloetens,
37, Rue de Lauzanne, Bruxelles; Georges Laloux, 2, Rue St-Remy, Liäge;
et Louis van der Heyden a Hauzeur, 24, Rue des Chevaliers, Bruxelles
(Belgique). Mandataire: E. Imer-Schneider, Gcnfeve.— « Priorit6s: Bel-
gique, 28 janvier et 12 mai 1919. »

Cl. 53 b, n° 91592. 19 janvier 1920, 20 h. — Dispositif permettant de modifier
les sons produits par tout instrument ä cordes touche par l'intermddiaire
d'un clavier ou au doigt. — Georges Cloetens, 37, Ruc de Lauzanne,
Bruxelles; Georges Laloux, 2, Rue St-Remy, Liäge; et Louis van der
Heyden a Hauzeur, 24, Rue des Chevaliers, Bruxelles (Belgique).
Mandataire: E. Imer-Schneider, Genfeve. — «Priorit6s: Belgique, 28 janvier
et 12 mai 1919. »

Cl. 53 b, n° 91593. 19 janvier 1920, 20 h. — Dispositif pour amortir les sons
produits par un instrument de musiqueä cordes et ämarteaux.— Georges
Cloetens, 37, Rue de Lauzanne, Bruxelles; Georges Laloux,2, Rue St-Remy,
Li6ge; et Louis van der Heyden a Hauzeur, 24, Rue des Chevaliers,
Bruxelles (Belgique). Mandataire: E. Imer-Sehneider, Geneve. — «Priorites:
Belgique, 28 janvier et 12 mai 1919. »

Cl. 53 c, n° 91594. 16 aoüt 1920, 17 h. — Instrument de musique ä archet,
tel que violon, alto, violoncelle, contrebasse, ctc. — Charles Paul Emile
Roux dit Roux-Delisle, 14-16, Boulevard Barbes, Paris (France).
Mandataires: Mathey-Doret & Co., Berne.

Kl. 53 c, Nr. 91595. 5. Oktober 1920, 10% Uhr. — Posaune. — Joseph
Franz Serafin Alschausky, Oststrasse 29, Gautzsch b. Leipzig (Deutschland).

Vertreter: Bernhard Sc Cie., Bern. — «Priorität: Deutschland,
20. April 1920. »

Kl. 53 e, Nr. 91596. 13. Januar 1920, 21% Uhr. — Notenblattwcnder. —
H. Hein-Hansen, Mechaniker, Ingerslevgadc 126, Kopenhagen (Dänemark).
Vertreter: Gebr. A. Rebmann, Zürich.

Cl. 54b, n° 91597. 17 aoüt 1920, 18 h. — Vdhicule ä patins. — George
Maximilian Alexander Koster, 2 Gilda Crescent Road, Eccles,
Manchester (Grande-Bretagne). Mandataires: E.Blum Sc Co., Zurich.

Kl. 54 f, Nr. 91598. 23. Juli 1920, 22% Uhr. — Turnspiel. — Johannes
Gotthilf Dietrich, Berlinerstrasse 145, Berlin-Tempelhof (Deutschland).
Vertreter: Heinrich Riese, Zürich. — «Priorität: Deutschland, 18.
September 1919.»

Kl. 54 f, Nr. 91599. 16. Oktober 1920, 15 Uhr. — Trottinettartiges Sportfahrzeug

für Kinder. — Wilhelm Steffen, Grenzachcrstrasse 209, Basel
(Schweiz).

Kl. 56 a, Nr. 91600. 12. August 1920, 20 Uhr. — Einrichtung an Gewehren
zum Abfeuern von Gesehossen. — Ernst Ludorf, Tiefenhöfe 12, Zürich
(Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 56 e, Nr. 91601. 24. November 1920, 12% Uhr. — Scheibenständer. —
Emil Buser, Techniker, Nd.-Erlinsbach (Solothurn, Schweiz).

Kl. 56 g, Nr. 91602. 3. August 1920, 18 Uhr. — Automatische Stangenauslösung

bei Laufrückstoss-Selbstfeuerwaffen mit Geradezugverschluss. —
Hippolyt Saurer, Arbon (Schweiz). Vertreter: E.Blum Sc Co., Zürieh.

Cl. 58, n° 91603. 19 juillet 1920, 20 h. — Instrument de mesure pour
determiner les dimensions intferieurcs depitees creuses. — Fred Eugene Bright,
ingfenieur, 417 Park Avenue, New York (E.-U. d'Am.). Mandataire:
E. Imer-Schneider, Gen&ve. — « Priority: E.-U. d'Am., 6 mars 1915.»

Kl. 58, Nr. 91604. 10. September 1920, 18% Uhr. — Indikatorvorrichtung
an Messinstrumenten. — Carl Edward Johansson, Direktor, Nygatan 23,
Eskilstuna (Schweden). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. — «Priorität:
Schweden, 23. September 1919.»

Kl. 58, Nr. 91605. 11. Juni 1921, 16 Uhr. — Gliedermasstab. — Industrie-
Bureau Ernst Juchll & Dr. Glslger, Wolfbachslrasse 2, Zürich (Schweiz).
Vertreter: Ernst Hablützel, Kreuzlingen.

Cl. 59, n° 91606. 28 juin 1920, 17 h. — Dispositif de pointage pour appareils
deslin&s ä etre diriges sur des objeetifs aeriens. — Adrien Claude An-
toine Marie Bochet, ingenicur des arts et manufactures, 1, Rue Mont-
golfier, Paris (Franee). Mandataires: Mathey-Doret & Co., Bcrue.

Cl. 63, n° 91607. 29 juillet 1918, 20 h. — Appareil pour la mesnre de la vitesse
d'un mobile. — Walter George Kent; et Nathaniel Harvey Hunt,
199 High Holborn, Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: E. Imer-
Schneider, Geneve.

Cl. 64, n° 91608. 3 avril 1919, 19 h. — Appareil enregistreur des Udments
indicateurs du travail effectud par un organe mobile d'un mecanisme. —
Schneider Sc Cie., 42, Rue d'Anjou, Paris (France). Mandataire: A. Ritter,
Bale. — «Priorile: Franee, 10 aoüt 1918.»

Kl. 65, Nr. 91609. 5. Juli 1920, 18% Uhr. — Selbsttätige Wägevorrichtung
für lose Stoffe einschliesslich Flüssigkeiten. — Fried. Krupp Aktiengesellschaft,

Essen a. d. Ruhr (Deutschland). Vertreter: FI. Kirchhofer vormals
Bourry-Sequin & Co., Zürich. — « Priorität: Deutschland, 12. Juli 1917. »

Cl. 66 a, n° 91610.* 8 oetobre 1920, 20 h. — Dispositif de contröle de continuite
d'un condueteur electrique. — Louis Latnon, dlectricien, Le Lieu (Val-de-
Joux, Vaud, Suisse). Mandataire: E. Imer-Sehneider, Geneve.

Kl. 66 b, Nr. 91611. 9. Juni 1920, 20 Uhr. — Tarifumschaltungsvorrichtung
an Elektrizitätszählern. — Otto Stelner, Ingenieur, Seinaustrasse 14,
Zürich 1 (Sehweiz). — «Priorität: Schweiz. Elektrizitäts-Ausstellung für
Haushalt, Gewerbe und Landwirtschaft in Luzern, eröffnet 15. Mai 1920.»

Cl. 69, n° 91612. 22 fdvricr 1919, 18 h. — Machine ä reproduire les sons. —
Cheney Talking Machine Company, 24 North Wabash Avenue, Chicago
(Illinois, E.-U. d'Am.). Mandataire: H. Kirchhofer ci-dcvant Bourry-
Sequin Sc Co., Zurich.

Cl. 71 c, n° 91613. 28 aoüt 1920, 11 h. — Montre avee notation du temps
cn vingt-quatre heures. — Arthur Cldment, photographe, 49, Rue des

Marronniers, St-Imier; et Robert Wild, architecte, Courtelary (Suisse).
Mandataires: Naegeli & Co., Berne.

Cl. 71 e, n° 91614.* 8 oetobre 1920, 19 h. — Arbre de barillet demon table. —
Fabrlques des Montres Z6nlth, successeur de Fabrlques des Montres Zlnlth,
Georges Favre-Jacot& Cie., Le Loele (Suisse). Mandataire: A. Ritter, Bäle.

Kl. 76, Nr. 91615. 16. Juni 1920, 18% Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Aluminium-Legierungen. — Metallbank und Metallurgische Gesellschaft
Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M. (Deutschland). Vertreter: E. Blum
Sc Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland, 15. Februar 1919.»

Kl. 76, Nr. 91616. 22. September 1920,18 Uhr. — Verfahren und Vorrichtung
zur Herstellung von gleiehmässig porösen Materialien aus Schlackenschmelzen.

— Det Norske Aktieselskab for Elektrokemlsk Industrl Norsk
Industrl-Hypotekbank, Christiania (Norwegen). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich. — «Priorität: Norwegen, 16. Dezember 1918.»

Kl. 76, Nr. 91617. 28. September 1920,19 Uhr. — Verfahren zur gleichzeitigen
Gewinnung von Blei, Zink und Silber aus sulfidhaltigen Erzen. — Edgar
Arthur Ashcroft, Ingenieur, 65 London Wall, London (Grossbritannien).

•Vertreter: A. Ritter, Basel. — «Priorität: Grossbritannien,. 30.
September 1919.»

Kl. 76, Nr. 91618. 18. Januar 1921, 17 Uhr. — Lagermetall-Legierung. —
Th. Goldschmidt A.-G., Essen-Ruhr (Deutschland). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern. — «Priorität: Deutschland, 26. Januar 1920.»

Kl. 78 a, Nr. 91619. 21. Februar 1917, 19 Uhr. — Ofen zum Schmelzen von
Metallen und Metallegierungen mittelst flüssigen Brennstoffen oder Gasen.

— A. V. Llplnski, Schaffhauserstrasse 26, Zürich (Schweiz). Vertreterin:
E. Blum & Co. A.-G., Zürich.

Cl. 78 c, n° 91620. 8 juin 1920, 19 h. — Appareil de coulee par pression de
fluide gazeux. — Doehler Die-Casting Company, Ninth & Huntington Streets,
Brooklyn-New York (E.-U. d'Am.). Mandataire: A.Ritter, Bäle. —
«Priorite: E.-U. d'Am., 17 juillet 1918.»

Cl. 78 c, n° 91621. 1er oetobre 1920, 18% h. — Moulc destinfe au moulage
des casseroles et autres articles similaircs creux en aluminium et alliages
d'aluminium. — Aluminium Works, Limited, National Bank Buildings,
85 Commissioner Street, Johannisburg (Transvaal, Union d'Afrique du
Sud). Mandataire: H. Kirchhofer ci-devant Bourry-Sequin & Co., Zurich.

Kl. 79 b, Nr. 91622. 21. Juni 1920, 20 Uhr. — Gaslötbrenner. — Ernst
Burkhardt, Breitestrasse, Böblingen (Württemberg, Deutschland).
Vertreter: Fritz Isler, Zürieh. — «Priorität: Deutschland, 18. Juni 1919.»

Kl. 79 b, Nr. 91623.* 10. Februar 1921, 10 Uhr. — Elektrischer Lötkolben. —
Ernst Zaugg, Allmendstrasse 35, Bern (Schweiz).

Cl. 79 c, n° 91624. 13 juillet 1920, 10% h. — Procöde pour döposcr un mdtal
par fusion ä l'aide du courant 61ectrique. —The Quasl-Arc Company Limited,
3 Laurence Pountney Hill, Cannon Street, Londres (Grande-Bretagne).
Mandataires: Bernhard Sc Cie., Berne. — «Priority: Grandc-Bretagnc,
3 juin 1914.»

Kl. 79 c, Nr. 91625. 21. September 1920,20 Uhr. — Elektrode zum elektrischen
Schwcissen und Verfahren zur Herstellung derselben. — William Hanson
Boorne, Cannon Street, London E. C. 4 (Grossbritannien). Vertreter: Fritz
Isler, Zürich.

Cl. 79 k, n° 91626. 12 juin 1919,17 h. —Machinc-outil ä travailler le m6tal. —
James Charles Potter, Newport Avenue, Pawtucket (Rhode Island,
E.-U. d'Am.). Mandataires: Mathey-Doret Sc Co., Berne. — «Priority:
E.-U. d'Am., 12 avril 1919.»

Cl. 79 k, n° 91627. 16 juin 1919,17h. — Machine ä fraiser, multiple. — James
Charles Potter, Newport Avenue, Pawtucket (Rhode Island, E.-U. d'Am.).
Mandataires: Mathey-Doret Sc Co., Berne. — «Priority E.-U. d'Am.,
11 mars 1919.»

Cl. 79 k, n° 91628. 9 aoüt 1919, 16% h. — Outil tranchant rotatif. — Henri
Prosper Gerdll, Comm., 7, Rue Gustave Nadaud, Paris (France):
Mandataire: A. Ritter, Bäle. — «Priority: France, 12 oetobre 1918.»

Cl. 79 k, n° 91629. 5 fövrier 1920, 18 h. — Mandrin pour machines ä pcrcer
verticales. — Carlo De Toni, Borgo Milano Fuori Porta S. Zeeno, Verone

(Italie). Mandataires: E. Blum Sc Co., Zurich. — « Priority: Italie, 12 fö-
vrier 1919.»

Kl. 79 k, Nr. 91630. 4. Oktober 1919, 12% Uhr. — Maschine zur Bearbeitung
von Schraubenbolzen. — Alfred de Fries, Cassel (Deutschland). Vertreter:
E. Blum Sc Co., Zürich.
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Kl. 79 n, Nr. 91631. 1. Mai 1920, 17 Uhr. — Zementiermittel für. Schmiede-,
eisen, Stahl oder dergl. — Albert Obenauer, Fabrikant, Diegerstrasse 58 a,
Limburg a. d. L. (Deutschland). Vertreter: A. Ritter, Basel.

Kl. 80 a, Nr. 91632. 24. Februar 1921, 19 Uhr. — Gattersäge. — Reinhold
Prange, Maschinenfabrik, Osterode a. Harz (Deutschland). Vertreter:
Emst Hablützel, Kreuzlingen.

Kl. 80 b, Nr. 91633.* 3. November 1920, 20 Uhr. — Nutenfräser. — Rudolf
Gfeller, Sägerei, Worb (Bern, Schweiz). Vertreter; E. Imer-Schneider,
Genf.

Cl. 80 b, n° 91634. 17 gennaio 1921, ore 18%. — Attrezzo per fresatura,
piallatura, segatura, limatura, sgrossatura c pulitura di oggetti da lavorarc.
— Lodovico Blaggi; Rambaldo Jacchla; e Guido Bernasconl, 1 Via
Giulini, Milano (Italia). Mandatari: E. Blum & Co., Zurigo. — «Prioritä:
Italia, 28 gennaio e 30 ottobre 1920.»

Kl. 80 i, Nr. 91635. 30. September 1920, 20 Uhr. — Maschine zur Entrindung,
Säuberung oder Glättung von Baumstämmen. — Carl Busch Thorne,
Ingenieur, Hawkesbury (Ontario, Canada). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.
— « Priorität: Vcr. St. v. A., 29. März 1919.»

Cl. 85 a, n° 91636. 24 mai 1919,18 h. —Apparc.il pour distribucr automatique-
mmt un liquide sur l'unc des pieces mobiles (polissoir et piece ä polir) et
en contact frottant dans une machine ä polirle verrcotc.—William Taylor,
ingänieur, Stoughton Street Works, Leicester (Grande-Bretagne). Man-
datairc: H. Kirchhofer ci-devant Bourry-Sequin & Co., Zurich. — «Priorite:

Grande-Bretagne, 21 mai 1918.»

Kl. 87 a, Nr. 91637. 4. Februar 1921, 18 Uhr. — Vorrichtung zum Spannen
von Draht, Drahtseilen und dergl. — Otto Stüttgen, Techniker, Brabanter-
slrasse 32, Cöln a. Rh. (Deutschland). Vertreter: E. Blum& Co., Zürich. —
«Prioritäten: Deutschland, 29. November 1918 und 10.Mai 1919.»

Kl. 87 a, Nr. 91638. 6. Februar 1921, 8 Uhr. — Schlüsselrätsche. — E. Bosch,
Chefmonteur, Littau (Luzern, Schweiz). Vertreter: Gebr. A. Rebmann,
Zürich.

Kl. 94, Nr. 91639. 5. Oktober 1915, 19% Uhr. — Einen Ring aufweisender
Wäscheknopf. — Joh. Jak. Knecht, Ingenieur, Utlwil a. See (Schweiz).
Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin Sc Co., Zürich.

Cl. 94, n° 91640. 2 mars 1920, 20 h. — Bague extensible. — Louis Antoinc
Morler, 18, Rue de Lyon, Gcnöve (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schncider,
Gcnäve.

Kl. 94, Nr. 91641. 27. Dezember 1920, 20 Uhr. — Uhrannband mit durch
Federn zusammengehaltenen Uhrhalteklammern. — Firma: Fr.
Kämmerer) Pforzheim (Deutschland). Vertreter: Fritz Isler, Zürich. — «Priorität:

Deutschland, 20. Dezember 1919.»

Kl. 95, Nr. 91642. 29. Juli 1916, 20 Uhr. — Taschenfeuerzeug. — Ernst
Zutter, Oerlikon (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Cl. 96 a, n° 91643. 7 oetobre 1920, 19 h. — Procöde d'immobilisation d'un
deröu sur une tige de boulon. — Frederick William Schroeder,ing'6nieur,
388 Kennington Road, Kcnnington, Londres (Grande-Bretagne).
Mandataire: A. Ritter, Bäle. —«Priorite: Grande-Bretagne, 17 oetobre 1919.'»

Cl. 96 b, n° 91644. 27 mai 1920, 12 h. — Chaise pour organes de transmission.
— Georges Ldon Duchon, 39, Boulevard Saint-Martin, Paris (France).
Mandataire: Levaillant, Patentanwalts- & Commercial-Bureaux A.-G.,
Zürich.

Kl. 96 b, Nr. 91645. 6. Juli 1920, 20 Uhr. — Kugellager. — Schwcinfurtcr
Präcisions-Kugel-Lagcr-Werke, Flehte! & Sachs, Sehweinfurt a. M..
(Deutschland). Vertreter: Fritz Isler, Zürich. — «Priorität: Deutsehland,

13. Oktober 1913.»
Cl. 96 c, n° 91646. 12 mai 1920, 18 h. — Dispositif d'embrayage ä ressorts

tendeurs. — Schneider & Cie., 42, Rue d'Anjou; et Joseph Eloi Isidore
Baudoux,96, Rue Chardon-Lagache, Paris (France). Mandataire: A. Ritter,
Bale. — «Priorite: France, 16 avril 1920.»

Kl. 96 c, Nr. 91647. 10. November 1920, 18% Uhr. — Getriebckupplung. —
Arno Boerner, Ingenieur, Zeekant 37, Seheveningen (Niederlande).
Vertreter: E. Blum & Co., Zürieh.

Kl. 96 d, Nr. 91648. 9. Juli 1920, 19 Uhr. — Zur Riemcnspannung
herangezogene Lagerung für Motoren. — Paul Spllger, Werkmeister, Rocdel-
heim, am Roedelheimerwchr 3, Frankfurt a. M. (Deutschland). Vertreter:
A.Ritter, Basel. — «Priorität: Deutschland, 11. März 1919.»

Kl. 96 d, Nr. 91649. 15. Januar 1921, 14 Uhr. — Kupplungsglied für Ketten.
— Paul Funke & Co. G. m. b. H., Chausscestrasse 8, Berlin N. 4 (Deutsehland).

Vertreter: A. Ritter, Basel. — «Priorität: Deutschland, 2. Oktober
1919.»

Kl. 96 d, Nr. 91650.* 3. Februar 1921, 20 Uhr. — Riemenverbinder. —
Wilhelm Eisner, Avenue Druey 24 d, Lausanne (Sehweiz). Vertreter:
Fritz Isler, Zürich.

Kl. 96 e, Nr. 91651. 23. Oktober 1918, 17 Uhr. — Lederstulpliderung und
Verfahren zur ihrer Herstellung. — Ernst Wenger, mecli. Werkstätte,
Thierachern (Bern, Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Cl. 96 e, n° 91652. 20 mai 1920, 19 h. — Piston de pompe ou de compresseur.
— Alphonse Haas, Montreux (Suisse). Mandataire: L. Flesch, Lausanne.

Cl. 96 e, n° 91653. 29 septembre 1920, 18% h. — Dispositif de garniture, de

piston de moteur. — George Biankfleld, ingänicur, 57 Ampthill Avenue;
Alfred Edward Reld, avocat, Benoni Chambers, Israel Kuper, avocat,
Benoni Chambers; et Paca Cecil Gordon, proprtetaire foncicr, Benoni
Chambers, Market Avenue, Benoni (Transvaal, Afrique du Sud). Mandataire:

H. Kirchhofer ci-dcvant Bourry-Sequin & Co., Zurich. —
«Priorite: Grande-Bretagne, 5 septembre 1918.»

Cl. 96 e, n° 91654. 11 oetobre 1920, 19 h. — Dispositif de circulation d'eau
ä l'intericur d'un piston de moteur. — Socl£t£ Anonyme des Etablissements
Bailot, 37-39, Boulevard Brune, Paris (France). Madataire: A. Ritter,
Bäle. — «Priorite.- France, 25 oetobre 1919.»

Kl. 96 e, Nr. 91655.* 30. Oktober 1920, 20 Uhr. — Einrichtung zur Verankerung

von Rohren, Kesseln und dergl. — Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft,
Winterthur (Schweiz). Vertreter: Wilh. Reinhard, Zürich.

Kl. 96 e, Nr. 91656.* 17. Februar 1921, 20 Uhr. — Rohrverbindung.—Robert
Liechtl, Blaufahnenstrassc 14, Zürich 1 (Schweiz). Vertreter: Wilh. Reinhard,

Zürich.
Kl. 96 f, Nr. 91657. 15. November 1920, 19 Uhr. — Rückschlagventil für

Hähne. — Christian Baggeler, Cöln-Braunsfeld (Deutschland). Vertreter:
II. Kirchhofer vormals Bourry-S6quin & Co., Zürich.

Kl. 96 f, Nr. 91658. 29. Januar 1921, 8% Uhr. — Brunnen-Bodenventil. —
Ernst Burkhalter, Chefmonteur, Schanzenstrasse 7, Bern (Schweiz).

Kl. 96 g, Nr. 91659. 3. Februar 1919, 17% Uhr..— Uebersetzungsräder-
getriebe. — Joseph Zeltlln, Ingenieur, Bishop's Mansions, Bishop's Park
Road, Fulham, London (Grossbrilannien). Vertreter: A. Ritter, Basel. —
«Priorität: Grossbritannien, 9. Juni 1917.»

Cl. 96 g, n° 91660. 10 janvier 1920, 20 h. — Mecanisme de transformation
de mouvemen'. — Vlckers Limited, Vickers House, Broadway, Westminster,
Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve. —
« Priorite: Grande-Bretagne, 13 tevrier 1919. »

Kl. 96 g, Nr. 91661. 29. März 1920, 19 Uhr. — Schaltgetriebe zur
Bewegungsübertragung zwischen zwei Wellen. — Wechsel-Schalt-Werk G. m. b. H.,
Schneckenburgstrasse 24; und Edmond B£vand, Ingenieur, Loristrasse
11/3, München (Deutschland). Vertreter: A. Ritter, Basel. — « Prioritäten:
Deutschland, 6. April 1918, 13. September 1919 und 29. Januar 1920. »

Kl. 96 g, Nr. 91662. 3. Juli 1920, 12% Uhr. — Spannvorrichtung zum
gleichzeitigen und gleichmässigen Spannen von Rollbändern. — Max Maag;
und Emil Buchter, Zürich (Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.
— «Priorität: Deutschland, 19. August 1919. »

Kl 96 g, Nr. 91663. 20. September 1920, 18% Uhr. — Hydraulisches
Kraftübertragungsgetriebe. — G6za W. Müller, Mittelstrassc 18, Oerlikon
(Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 97, Nr. 91664. 2. August 1920, 20 Uhr. — Ventillose Schmierpumpe. —
Otto Natter, Mechaniker, Cannstatt b. Stuttgart (Deutschland). Vertreter:
E. Imer-Schneider, Genf.

Kl. 98 a, Nr. 91665. 24. März 1920, 18 Uhr. — Aufzugssteuerung. — Otis
Aufzugswerke, Wädenswil (Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. —
«Priorität: Ver. St. v. A., 5. November 1915.»

Kl. 98 a, Nr. 91666. 24. März 1920,18 Uhr. — Aufzug. — Otis Aufzugswerke,
Wädenswil (Schweiz). Vertreter: E.Blum & Co., Zürich. — «Priorität:
Ver. St. v. A., 1. Dezember 1915.»

Cl. 99 a, n° 91667. 5 juillet 1920, 21 h. — Presse ä fruits. — John George
Frederick Hleber, 2011 First Avenue, Spokane (Washington, E.-U. d'Am.).
Mandataire: L. R. Schneider, Zurich.

Kl. 100 b, Nr. 91668. 31. Dezember 1918, 20 Uhr. — Verfahren und Einrichtung

an Kreiselverdichtern zur Verhütung des Pendelns der Fördermenge.
— Aktiengesellschaft Brown, Boverl & Cle., Baden (Schweiz).

Cl. 101 a, n° 91669. 11 oetobre 1920, 19 h. — Pompe ä dfebit teglable. —
Soctete Anonyme des Etablissements Bailot, 37-39, Boulevard Brune, Paris
(France). Mandataire: A.Ritter, Bäle. — «Priorite: France, 25 oetobre
1919.»

Kl. 101 b, Nr. 91670. 10. November 1920, 15 Uhr. — Zentrifugalpumpe für
unreine Flüssigkeiten. — Walter Kübler, Schwanenstrasse 7, Dortmund
(Deutschland); und Walter Burkhardt, Place de la Gare 51, Pruntrut
(Schweiz). Vertreter: Walter Burkhardt, Pruntrut.

Kl. 101 b, Nr. 91671.* 21. Februar 1921, 18% Uhr. — Zentrifugalpumpe. —
Bucher-Guyer, Niederweningen (Zürich, Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich.

'Cl. 101 c, n° 91672. 11 oetobre 1920, 19 h. — Distributcur aux pulverisateurs
'horizontaux p0ur moteurs. — Soctete Anonyme des Etablissements Ballot,
37-39, Boulevard Brune, Paris (France). Mandataire: A.Ritter, Bäle. —
«Priorite: France, 28 oetobre 1919.»

Cl. 101 d, n0 91673. 26 juillet 1919, 18 h. — Precede et appareil pour älever
la pression de fluide visqueux. — Michel! Bearings Limited, 3 Central
Buildings, Westminster, Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: A.Ritter,
Bäle. — «Priorite: Grande-Bretagne, 26 aoüt 1918.»

Kl. 101 d, Nr. 91674.* 6. Januar 1921, 18 Uhr. — Von aussen her betätigbares

Fussventil, insbesondere für zur Förderung dickflüssiger Substanzen
dienende Pumpen. — Bucher-Guyer, Niederweningen (Schweiz).
Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 102 a, Nr. 91675. 8. Januar 1920, 18 Uhr. — Einrichtung zur In- und
Ausserbetriebsetzung von mit Regulator kombinierten Wasserturbinen aus
der Ferne oder automatisch zu vorbestimmten Zeitpunkten. — John
Elov Englesson, Ingenieur, Fabriksgatan 15, Kristinehamn (Schweden).
Vertreter: A. Ritter, Basel. —« Priorität: Schweden, 31. Dezember 1918.»

Kl. 103 e, Nr. 91676. 1. April 1920, 17% Uhr. — Stehende Kondensat-
Luftpumpe nach dem Edward-Typ. — Carl Länge, Oberingenieur,
Vaihingen a. F.-Stuttgart (Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.
— «Prioritäten: Deutschland, 18. Juli 1917 und 10. Februar 1919.»

Cl. 104 b, n° 91677. 12 juillet 1920, 19 h. — Dispositif de reglage automatique
de l'allumage de moteurs ä explosions. — Schneider & Cie., 42, Rue d'Anjou,
Paris (France). Mandataire: A. Ritter, Bäle.

Cl. 104 c, n° 91678. 23 juin 1920, 20 h. — Bougie d'allumage pour moteurs
ä explosions. — Jules Leroy, 22, Rue du Pont-Ncuf, Paris (France).
Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve. — «Priorite: France, 14janvier 1919.»

Cl. 104 c, n° 91679. 28 juin 1920, 17 h. — Carburateur pour moteurs ä
explosions.— Henri Meyer, Paris (France). Mandataires: Mathey-Doret & Co.,
Berne. — «Priorites: France, 6 juillet 1914 et 7 avril 1920.»

Kl. 104 c, Nr. 91680. 1. Juli 1920, 20 Uhr. — Elektrische Anlass- und Zünd
Vorrichtung mit selbsttätigem Polwähler. — Scintilla, Solothurn (Schweiz).

Cl. 104 c, n° 91681. 2 juillet 1920, 19 h. — Bougie d'allumage pour moteurs
ä explosions. — Antoine Lucicn Schmitz, 1, Rue de la Paix, Boulogne
(Seine, France). Mandataire: A.Ritter, Bäle. — «Priorites: France,
5 juillet et 19 septembre 1919.»

Cl. 104 c, n° 91682. 27 aoüt 1920, 17 h. — Bougie d'allumage perfectionnäe
avec älectrode mobile pour moteurs ä combustion interne. — Georges
Eugdne Lemolne, industriel, 54, Place du Champ, Chaumont (Haute
Marne, France). Mandataires: Naegeli & Co., Berne.

Kl. 104 c, Nr. 91683. 28. September 1920, 22 Uhr. — Apparat zur Verhinderung

des Einfrierens des Wassers im Kühler von Explosionsmotoren. —
Joseph Arnold, Sonneggstrasse-804, Höngg (Zürich,. Schweiz). Vertreter:
Gebr. A. Rebmann, Zürich.

Cl. 104 c, n° 91684. 14 oetobre 1920, 19 h. — Magnäto d'allumage ä haute
tension. — Etablissements Dresse, 91-99, Route d'Heyrieux, Lyon (France).
Mandataire: A.Ritter, Bäle. — «Priorite: .France, 27 däcembre 1919.»

Cl. 104 d, n° 91685. 5 aoüt 1919, 17 h. — Moteur ä fluide sous pression. —
Keller Pneumatic Tool Company, Grand Haven (Michigan, E.-U. d'Am.).
Mandataires: Mathcy-Doret & Co., Berne. — «Priorite: E.-U. d'Am.,
17 juin 1918. »
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Cl. 107 a, n° 91686. 23 octobre 1920, 17 h. — ChaudiEre multitubulaire. —
Percy St. George Kirke, Victoria Street, Westminster, Londres(Grande-
Bretagne). Mandataire: A. Ritter, Bale.

Cl. 107 d, n° 91687. 14 mai 1920, 17 h. — Purgeur automatique. — Emile
Kuhn, industriell et Paul Rlbes, industriel, 12, Rue Blaise Pascal, Rouen
(France). Mandataircs: Nacgeli & Co., Berne. — «Priority France,
16 avril 1919.»

Kl. 108 d, Nr. 91688. 28. September 1920, 20 Uhr. — Rohr zum Kondensieren
von Dampf mittels Kühlflüssigkeit. — Aktleselskapet De norske Saltverker,
Camilla Colletts Vei 9, Christiania (Norwegen). Vertreter: Fritz Isler,
Zürich. ;— «Priorität: Norwegen, 4. Oktober 1919.»

Cl. 109, n° 91689. 13 aoüt 1920, 19 h.— Dispositif de suspension des plaques
dans les recipients d'accumulateurs Electriques. — SodEtE de l'Accumulateur
Tudor, 26, Ruc de la Bienfaisancc, Paris (France). Mandataire: A. Ritter,
Bäle. — «Priorite: Belgique, 27 septembre 1919. »

Cl. 109, n° 91690. 30 septembre 1920, 19 h. — Dispositif pour supporter les
plaques dans les recipients d'accumulateurs electriques. — Societe de
l'Accumulateur Tudor, 26, Rue de la Bienfaisance, Paris (France). Mandataire:
A.Ritter, Bäle. — «Priorite: Belgique, 5 novembre 1919.»

Kl. 110 a, Nr. 91691. 21. Januar 1920, 20 Uhr. — Anordnung zur Verbesserung
der Kommutierung von Gleichstrommaschinen mit schnell veränderlichem
Felde. — Slemens-Schuckertwerke, Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Sicmensstadt b. Berlin (Deutschland). Vertreter: E. Imer-Schneider, Genf.
— «Priorität: Deutschland, 26.März 1914.»

Kl. 110 b, Nr. 91692.* 9. Februar 1921, 19 Uhr. — Vorrichtung zum Halten
der ringförmigen Wicklungsspulen von Hochspannungstransformatoren. —
Emil Haefely & Cle. A.-G., Basel (Schweiz). Vertreter: A.Ritter, Basel.

Kl. 110 b, Nr. 91693. 23. Februar 1921, 10% Uhr. — Induktor bei
Wechselstrommaschinen. — Heinrich Frei, Ingenieur, Oberengstringen b. Zürich
(Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Cl. 110 c, n° 91694. 17 mars 1920, 16% h. — Noyau en fer feuilletE pour
machines electriques. — Paul Ehrmann, ingenieur, 60, Rue Madame, Paris
(France). Mandataires: Naegeli & Co., Berne. — « Priority: France, 4 avril
1919.»

Kl. 110 c, Nr. 91695. 12. Juli 1920, 20 Uhr. — Synchronmotor mit
ausgeprägten Polen und mit Hilfswicklung für asynchronen Anlauf. — Siemens-
Schuckertwerke, Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Siemensstadt
b. Berlin (Deutschland). Vertreter: E. Imer-Schneider, Genf. —
«Prioritäten: Deutschland, 21. Juli und 13. Oktober 1919. »

Kl. 110 c, Nr. 91696. 23. Juli 1920, 20 Uhr. — Induktionseinrichtung mit
hoher Sättigung. — Siemens-Schuckertwerke, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Siemcnsstadt b. Berlin (Deutschland). Vertreter: E. Imer-
Schneider, Genf. — «Priorität: Deutschland, 4. September 1919.»

Kl. 110 c, Nr. 91697. 5. August 1920, 20 Uhr. — Transformatorkasten mit
Oelkühltaschcn. — Aktiengesellschaft Brown, Bovert & Cle., Baden (Schweiz).

Cl. Ill a, n° 91698. 16 septembre 1919,17 h. — Boite de derivation.—Adria-
nus Bakker, Dordrecht; et Bureau voor Ultvlnders, Delft (Pays-Bas).
Mandataires: Naegeli & Co., Berne. — «Priorite: Pays-Bas, 24 octobre
1918. »

Cl. Ill a, n° 91699. 6 septembre 1920, 19 h. — ProcedE et installation pour
la fabrication de mieanite. — Henri Herrmann, 6, Rue Volney, Paris
(France). Mandataire: A. Ritter, Bale. — «PrioritE: France, 29 septembre
1919. »

Kl. 111a, Nr. 91700. 8. Oktober 1920, 18% Uhr. — Hänge-Isolator. —.
Electrotechnlsche Fabrik Thossfell G. m. b. H., Thossfell (Deutschland).
Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-SEquin & Co., Zürich. — «

Priorität: Deutschland, 14. Oktober 1919. »

Kl. Ill a, Nr. 91701. 7. Februar 1921, 20 Uhr. — Isolierkörper. — Maschinenfabrik

Oerllkon, Oerlikon (Schweiz). — «Priorität: Deutschland, 12. März
1920. »

Kl. 111 b, Nr. 91702. 2. Oktober 1920, 14% Uhr. — Elektrischer Oelschalter.
— Walter Erb, Pension Ver.'y, Grands Philosophes, Genf (Schweiz).

Cl. 111 b, n° 91703. 21 octobre 1920, 19 h. — Appareil electrique ä bain de

liquide isolant. — International General Electric Company, Inc., 120 Broadway,

New York (E.-U. d'Am.). Mandataire: A. Ritter, Bäle. — «Priorite:
E.-U. d'Am., 23 octobre 1919. »

Kl. 111b, Nr. 91704. 20. Dezember 1920, 18% Uhr. — Elektrische
Steckvorrichtung. — Edwin Jones, Ingenieur, 3 Central Road, Blackpool
(Lancaster, Grossbritannien). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-
Sequin & Co., Zürich. — «Priorität: Grossbritannien, 3. Dezember 1919. »

Kl. 111 b,Nr. 91705.* 13. Januar 1921,17%Uhr. — Einrichtung zur Parallel-,
Serie- und Ausschaltung zweier zwischen zwei Pole eingeschalteter
elektrischer Nutzwiderstände. — «Therma >-, Fabrik für elektrische Heizung
A.-G. vormals S. Blumer, Schwanden (Glarus, Schweiz).Vertreter: E.Furrer-
Zcller, Zürich.

Kl. Ill b, Nr. 91706. 31. Januar 1921,12 Uhr. — Einrichtung an Schaltuhren
mit zwei Schaltern. — Landls & Gyr A.-G., Zug (Schweiz).

Kl. Ill b, Nr. 91707. 2. Februar 1921, 19 Uhr. — Vorrichtung zur automatischen

Veränderung der Schaltzeiten bei Schaltuhren. — Landls & Gyr A.-G.,
Zug (Schweiz).

Kl. 111 c, Nr. 91708. 8. Januar 1921, 13% Uhr. — Schaltwalze für elektrische
Anlass- und Steuervorrichtungen. — Fried. Krupp Aktlengeseilschaft, Essen

(Deutschland). Vertreter: H. Kirchho er vormals Bourry-Sequin & Co.,
Zürich. — «Priorität: Deutschland, 23. Januar 1920. »

Kl. 111c, Nr. 91709. 4. Februar 1921, 12 Uhr. — Selbsttätige
Reguliervorrichtung für elektrische Generatoren. — Maschinenfabrik Oerllkon,
Oerlikon (Schweiz).

Cl 111 d, n° 91710. 18 fevrier 1920, 20 h. — Coupe-circuit fusible bipolaire.—
Eduardo Antlnoro, industriel, 95, Via Macenate, Rome (Italie). Mandataire:

E. Imer-Schneider, Geneve.
Cl. 111 d, n° 91711.* 13 juin 1921, 17 h.—Coupc-circuit.— Marcel Ktinzer;

et Albert Moiton, 2, Rue duMidi, Lausanne (Suisse). Mandataires: Naegeli
& Co., Berne.

Cl. 112, n° 91712. 19 fEvrier 1918, 16% h. — Electrode Emettrice d'Electrons
et procEdE de sa fabrication. — Bell TElEphone Mfg. Co., 18, Rue Boudewyns,
Anvers (Belgique). Mandataires: Naegeli & Co., Berne.

Cl. 113, n° 91713. 23 avril 1920,18 h. — Four Electrique ä resistance chauffant
par radiation. — Marius Sauvageon, 7, Rue de Petrograd, Paris (France).
Mandataires: E. Blum & Co., Zurich.

Kl. 113, Nr. 91714. 28. Januar 1921, 20 Uhr. — Vorrichtung für die
Materialeinführung und die Gasableitung an Gichtöffnungen elektrischer Oefen. —
Aktlebolaget Kväfvelndustri, Köpmannsgatan 20, Gotenburg (Schweden),
Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Cl. 114 a, n° 91715. 23 aoüt 1920, 19 h. — Porte-mEche ä position rEglable
pour veilleuse ä huile vEgEtale. — Modeste Bolleau, cure, Suaucourt par
Morey (Haute-Saöne, France). Mandataire: L. R. Schneider, Zürich. —
«Priority France, 12 novembre 1919.»

Cl. 114 a, n° 91716. 13 octobre 1920, 19 h. — Dispositif de support et de
connexion pour appareils Electriques. — Electric Outlet Company, Inc., 119
West 40th Street, New York (E.-U. d'Am.). Mandataire: A. Ritter, Bäle.
— «PrioritE: E.-U. d'Am., 10 janvier 1920. »

Kl. 114 b, Nr. 91717. 4. Februar 1921, 16 Uhr. — Einrichtung zur Erzeugung
von tageslichtähnlichem Licht. — E. L. Friedmann & Co., Unter den Linden
12, Berlin (Deutschland). Vertreter: Hans Stickclberger, Basel. — «Priorität:

Deutschland, 20. Februar 1920. »

Cl. 114 d, n° 91718. 17 janvier 1920, 20 h. — Appareil pour l'allumage et
l'extinction des becs de gaz des lanternes publiques. — Paul Bernard,
ingEnieur, 1, Rue Alfred Laurent, Boulogne s. Seine; et Maxime BarbE,
ingEnieur, 3, Rue des DEchargeurs, Paris (France). Mandataire: E. Imer-
Schneider, GenEve.

Cl. 114 f, n° 91719. 7 avril 1920, 20 h. — Lampe ä gaz d'hydrocarbure. —•
FrEdEric Charles Tilley, ingEnieur, 53 Kingsland Road, Londres (Grande-
Bretagne). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

IG. 115 b, Nr. 91720. 1. Oktober 1917, 17 Uhr. — Hüttenfertige Glasglocke
für elektrische Glühlampen. — Allgemeine Elektricltäts-Gesellschaft, Friedrich

Karl-Ufer 2-4, Berlin NW. (Deutschland). Vertreter: Naegeli & Co.,
Bern.

Cl. 115 b, n° 91721. 20 mars 1920, 11 h. — ProcEdE pour la fabrication d'un
filament mEtallique. — Kwan Nlshlmoto, UigEnieur-mEcanicien, 5, Minami
Kaiclio, Kyobashi-Ku, Tokio (Japon). Mandataires: Naegeli & Co.,
Berne. — «PrioritE: Japon, 27 juillet 1914.»

Cl. 115 b, n° 91722. 24 septernbre 1920, 20 h. — Lampe de poche magnEto-
Electrique. — FrEdEric Seiler, ingEnieur, Faverges (Haute-Savoie, France).
Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Kl. 116 a, Nr. 91723.* 21. Februar 1921, 18% Uhr. — Hydrostatisches
Tonometer. — Dr. Alfred Amsler, Rheinbühl, Schaffhausen (Schweiz).
Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

; Cl. 116 d, n° 91724. 20 aoüt 1920, 20 h. — Instrument pour saigner le bEtail. —r

Francois Andrey, 17, Ruc des Lavaux, Pontarlier (France). Mandataire:
L. Flesch, Lausanne.

Kl. 116 d, Nr. 91725. 7. Februar 1921, 19 Uhr. — Apparat zum Hochheben
von Vieh für chirurgische Operationen und andere Behandlungen. —
Carl Häring, Langenbruch (Baselland, Schweiz). Vertreter: A. Ritter,
Basel. '

Kl. 116 h, Nr. 91726. 10. März 1915, 20 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
eines fermenthaltigen Tierserums. — Prof. Dr. Emil Abderhalden, Kaiser-
platz 5, Halle a. S. (Deutschland). Vertreterin: E.Blum & Co. A.-G.,
Zürich. — « Priorität: Deutschland, 18. März 1914.»

Kl. 116 h, Nr. 91727. 21. Mai 1919, 18 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
eines polyphosphorsauren .Esters des Inosits. — Dr. Svigel Posternak,
Chemin de Fossard, Chene-Bougeries (Genf, Schweiz). Vertreter: Ernst
Böhringer, Basel.

Kl. 116 Ii, Nr. 91728. 22. Juli 1919, 17% Uhr. — Verfahren zur Darstellung
eines ungesättigten Aethers des Aethenyl-p-dioxy-diphenylamidins. —
Gesellschaft für Chemische Industrie In Basel, Basel (Schweiz).

Kl. 116 k, Nr. 91729. 20. Oktober 1920, 20 Uhr. — Inhalations-Apparat. —
F. Ernst, Ingenieur, Seefeldquai 17, Zürich 8 (Schweiz). Vertreter: Fritz
Isler, Zürich.

Kl. 1161, Nr. 91730. 1. November 1920, 20 Uhr. — Verschiebbare Tragvorrichtung

für Apparate des Coiffeurgewerbes. — Bushnell Sales Company,
407 Orear-Leslie Building, Kansas City (Missouri, Ver. St. v. A.). Vertreter:
Fritz lsl r, Zürich.

Kl. 117 a, Nr. 91731. 14. April 1920, 20 Uhr. — Verfahren und Einrichtung
zur raschen Erzeugung von Schaum. — Clemens Graaff, Kaufmann,
Unter den Linden 2, Berlin W.; Gustav Schworetzky, Techniker,
Turmstrasse 12, Esslingen a. N.; und Nicolaus WerlE, Kaufmann, Schwab-
slrasse 106, Stuttgart (Deutschland). Vertreter: E. Imer-Schneider, Genf.

— «Priorität: Deutschland, 13. Juli 1918.»

Kl. 117 a, Nr. 91732* 3. Februar 1921, 18% Uhr. — Gerät zum Transportieren

von Feuerwehrgerätschaften auf Schnee. — Max Salzgeber, Feuer-
wehrinstruktor, Scanfs (Engadin, Sehweiz). Vertreter: H. Kirchhofer
vormals Bourry-SEquin & Co., Zürich.

Kl. 118 c, Nr. 91733. 10. August 1920, 17% Uhr. — Arbeitszeit-Registrierapparat

mit selbsttätiger Ein- und Ausschaltung des Schaltwerkes von
Typenrädern. — Julius Brendle, Löwenstrasse, Zürich (Schweiz).
Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 120 a, Nr. 91734. 12. Mai 1920, 20 Uhr. — Verfahren zur Verminderung
der Induktionswirkung von Telegraphenströmcn, insbesondere in
mehradrigen Kabeln für gemischten Betrieb. — Siemens & Halske,
Aktiengesellschaft, Siemensstadt b. Berlin (Deutschland). Vertreter: E. Imer-
Schne'der, Genf. — «Priorität: Deutschland, 27. September 1918.»

Kl. 120 a, Nr. 91735. 24. Juni 1920, 20 Uhr. — Mikrophon. — Eric Magnus
Campbell Tlgerstedt, Ingenieur, Platanvej 21, Kopenhagen V (Dänemark).
Vertreter: E. Imer-Schneider, Genf. — «Priorität: Dänemark,8. November
1918.»

Cl. 120 b, n° 91736. 5 fEvrier 1920, 19 h. — Dispositif pour mettre un poste
tElEphonique ä l'abri de courants de haute tension. — Arturo Perego,

industriel, Via Salaino 10, Milan (Italie). Mandataire: A. Ritter, Bale. —
«PrioritE: Italie, 23 novembre 1918.»

Kl. 120 e, Nr. 91737. 18. März 1920,17% Uhr. — Vcrbindungszähleinrichtung
an mittels Wählern betriebenen elektrischen Nachrichtcnvermittlungs-
anlagen. — Automatic Electric Company, 1001 West Van Buren Street,
Chicago (Illinois, Vcr. St. v. A.). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.
« Priorität: Ver. St. v. A., 13. März 1919.»

Kl. 120 e, Nr. 91738. 18. März 1920, 17% Uhr. — Schaltungsanordnung für
Selbstanschluss-Fernsprechanlagen mit Kassier- und Münzrückgabe-Vorrichtungen

an den Sprechstellen. — Automatic Electric Company, 1001

West Van Buren Street, Chicago (Illinois, Ver. St. v. A.). Vertreter: E. Blum
& Co., Zürich. — « Priorität: Ver. St. v. A., 15. Mai 1919.»
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Kl. 120 e, Nr. 91739. 30. April 1920, 18 Uhr. — Zählereinrichtung bei Fern-
sprechanlagcn. — Automatic Electric Company, 1001 West Van Buren
Street, Chicago (Illinois, Ver. St. v. A.). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

— « Priorität: Ver. St. v. A., 8. Dezember 1017. »

Kl. 120 c, Nr. 91710. 19. Oktober 1920, 18 Uhr. — Selbsttätige oder halb-
selbsttätige Fernsprcehanlag.' mit Teilnehmern verschiedener Vcrkchrs-
bcreclitigung. — Automatic Electric Company, 1001 West Van Buren Street,
Chicago (Illinois. Ver. St. v. A.). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 121 a, Nr. 91711. 20. Januar 1921, 19 Uhr. — Einrichtung an Türen zur
Aufnahme von Mitteilungen. — Roland Brunhoff, Utoquai 43, Zürich 8

(Schweiz).
Kl. 122 a, Nr. 91742. 9. Juli 1920, 18 Uhr. — Elektrische Reklamegliihlampe.

— Otto Fehler, PoschingersLrasse 28, Berlin-Steglitz (Deutschland).
Vertreter: E. Blum Sc Co.. Zürich. — « Priorität: Deutschland, G. Juni 1918. »

Kl. 122 a, Nr. 91713.* 4. Januar 1921, 17 Uhr. — Körperliches Zeichen für
Schriften, Bilder, Verzierungen usw., das durch Adlüision an einer Wand
sich festhalten kann. — Film A.-G., Oftringen (Schweiz). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern.

Cl. 122 b, n° 91741. 6 oclobrc 1920, 19 h. — Bras pour mannequins d'exposi-
tion. — Pierre Imans, sculptcur, 10, Rue de Crussol, Paris (France).
Mandataire: A. Ritter, Bale. — «Priorite: Franee, 23 deeembre 1919. »

Kl. 122 b, Nr. 91745. 25. Juni 1921, 20 Uhr. — Warenfass-Verkleidung mit
Vorrichtung zur Schau- und Verkaufsbcreitschaft-Stellung von aus dem
Fass entnommener Ware. — Hero-Blscults A.-G., Altstetten (Zürich,
Schweiz). Vertreter: A. Ritter, Basel.

Kl. 123 a, Nr. 91746. 17. Februar 1921, 22 Uhr. — Stock-Stativ. — G. Halter,.
Släfa (Zürich, Schweiz). Vertreter: Gebr. A. Rebmann, Zürich.

Cl. 123 c, n° 91747. 22 novembre 1919, 20 h. — Porlc-tickct de sürcle. —
Edmond Victor Renoir, Homine de Lettrcs, 35, Rue Saint-Georges, Paris
(France). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve. — «Priorite: France,
21 novembre 1918. *

Kl. 125 b Nr. 91748. 13. Juli 1920, 18 Vi Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von zum luft- und feuchtigkcitssichern Verpacken von Zigarren, Esswaren
usw. geeigneten, dünnwandigen, nahtlosen, wasserdichten, geschmeidigen
Hohlkörpern. — Jakob Faber, Kaufmann, Lüttichcrstrassc 23, Cöln a. Rh.
(Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sfequin & Co.,
Zürich.

Kl. 125 c, Nr. 91749. 25. August 1919, 18 Uhr. — Silo zum Lagern von Kohle.
— Gc.br. Rank, Lindwurmstrassc 88, München (Deutschland).
Vertreterin: E. Blum Sc Co. A.-G., Zürich. — « Priorität: Deutschland, 9.
Oktober 1916.»

Cl. 125 c, n° 91750. 21 oetobre 1920, 18% h. — Apparcil pour recueillir et
transporter des cigarettes, allumcttes etc. — Walter Everett Molins,
ingenieur, 7 Church Row, Aldgate, Londrcs E. 1. (Grande-Brctagnc).
Mandataire: A.Ritter, Bale. — «Priorite: Grandc-Bretagnc, 28 mars 1919. »

Cl. 126 b, n° 91751. 29 decembre 1919, 20 h. — Dispositif automobile ä voic
sans fin pour vehicules. — Jocelyn Emile Olllvler, ingenieur, La Vignette,
St-Gervais-les-Bains (Haute-Savoie, France). Mandataire: E. Imer-Schnei-
der, Geneve.

Cl. 126 b, n° 91752. 19 mars 1920, 20 h! — Dispositif ä air comprint pour
la commandc d'organcs de voitures automobiles. — Soctete Lyonn'aise
d'Industrie Mäcanlque, 5, Chcmin du Vallon, Caluirc (Rhone, France).
Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve. — «Priorite: Franco, 8 octobre
1919.»

Kl. 126 b, Nr. 91753. 26. März 1920, 19 Uhr. — Lenkvorrichtung an mechanisch

angetriebenen Fahrzeugen. — He nry Maries, Elvcy House, Balderton
Gate, Newark-ou-Trcnt (Nottingham, Grossbritannien). Vertreter: Heinrich

Riese, Zürich. — «Prioritäten: Grossbritannieu, 8. November 1913
und 8. Mai 1914.»

Cl. 126 b, n° 91754. 1er mai 1920, 20 h. — Vehicule automobile. — Jacques
Gustave Schulz, ingenieur, 10 bis, Ruc Paul Baudry, Paris (France).
Mandataire: Fritz Isler, Zurich. — «Priorite: France, 14 juin 1919.»

Kl. 126 b, Nr. 91755. 20. Juli 1920, 18 % Uhr. — Bremsvorrichtung an
Kraftwagen. — Oesterreichische Dalmler-Motoren-Aktlengesellschaft, Wiener-
Neustadt (Oesterreich). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bonrry-Sequin
Sc Co., Zürich. — «Priorität: Oesterreich, 5. Oktober 1918.»

Kl. 126 b, Nr. 91756. 22. Februar 1921,16% Uhr. —Reiniger für Windschutzscheiben

an Autos. — Charles Baumgartner, St. Stephan (Bern, Schweiz).
Vertreter: Mathey-Doret & Co., Bern.

Kl. 126 c, Nr. 91757. 27. September 1918, 18 Uhr. — Rad mit am Radkranz
beweglich angeordneten Laufschuhcir. — Walter Betcke & Co. G. m. b. H.,
Maschinenfabrik, Schwiebus (Deutschland). Vertreter: A. Ritter, Basel.

Cl. 126 c, n° 91758. 9 juillet 1920, 17 h. — Roue ä bandage pneumatique. —
Henry de Hooydonck, ingenieur, Avenue Edouard VII, Biarritz (France).
Mandataircs: Mathey-Doret & Co., Berne. — «Priorite: France, 22
novembre 1913.»

Kl. 126 c, Nr. 91759. 11. Februar 1921, 20 Uhr. — Felgcnnachspann-
vorrichtung bei Wagenrädern. — Gustav Hippe, Schuhmachcrmcister,
Gr. Hammer b. Trebnitz (Deutschland). Vertreterin: Levaillant,
Patentanwalts- Sc Commercial-Bureaux A.-G., Zürich.

Kl. 126 d, Nr. 91760. 21. August 1920, 14 Uhr. — Luftschlauchbcfestigung. —
Albert Schlpke, Fabrikant, Lauenburgcrstrasse 18, Berlin-Wilmersdorf
(Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bouvry-Sequin & Co.,
Zürich. — «Priorität: Belgien, 8. Januar 1920.»

Cl. 126 h, n° 91761. 4 aoüt 1919,19 h. — Frcin multiple ä transmission souple.
— Jean Richard Taverne, ingcnieur-m6canicien, 1, Rue Palouzte, Saint-
Ouen (Seine, France). Mandataire: A. Ritter, Bäle. — « Priorites: France,
17 septembre 1918 et 11 juillet 1919.»

Kl. 126 h. Nr. 91762. 8. August 1919,20 Uhr. — Mit Innenbremse ausgerüstete
Fahrradnabc. — Schweinfurter-Präcisions-Kugel-Lager-Werke,
Flchtel & Sachs, Schultcsstrassc 24, Schweinfurt (Deutschland). Vertreter:
Fritz Islcr, Zürich. — «Priorität: Deutschland, 31. Dezember 1915.»

Cl. 126 i, n° 91763. 19 mars 1920, 17% h. — Dispositif pour faire marcher
les bicyclcttes au moyen d'un moteur auxiliaire. — Carlo Sorelli, 35 a,
Via Trieste, Brescia (Italie). Mandataires: E.Blum & Co., Zurich. —
«Priorite: Italie, 7 mai 1919.»

Kl. 127 d, Nr. 91764. 8. März 1921, 20 Uhr. — Tragfeder für Fahrzeuge. —
• Ernst Kuhn, Effretikon (Zürich, Schweiz). Vertreter: Gebr. A. Rebmann,

Zürich. •

Kl. 127 f, Nr. 91765.* 10. November 1920, 18 % Uhr. — Bremszahnrad für
Spezialbalmcn. — Schweiz. Lokomotlv- & Maschinenfabrik, Winterthur
(Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. 127 i, Nr. 91766. 18. Februar 1921, 10% Uhr. — Selbsttätige Sicherheits-
cinrichtung im elektrischen Bahnbetrieb. — Fritz Grünig, Schönau-
strassc 14, Thun (Schweiz). Vertreter: Bernhard & Cie., Bern.

Kl. 127 1, Nr. 917G7. 12. Februar 1921, 8 Uhr. — Dampf-elektrische
Lokomotive mit Kondensationseinrichtung. — David McNab Ramsay,
Ingenieur, 156 SLauniorc Road, Mount Florida, Glasgow (Grossbritannien).
Vertreter: Hans Stickelberger, Basel.

Kl. 1271, Nr. 91768. 19. Februar 1921, 17 Uhr. — Selbsttätige Starkstrom-
kupplung zur Uebertragung von elektrischen Strömen zwischen
Fahrzeugen. — Maschinenfabrik Oerllkon, Ocrlikon (Schweiz).

Cl. 128 a, n° 91769. 13 juillet 1920, 10% h. — Navire avcc assemblage etanche
des plaques de construction. — The Quasl-Arc Company, Limited, 3 Laurence
Pountney Hill, Cannon Street, Londrcs E. C. (Grandc-Bretagnc).
Mandataires: Bernhard & Cie., Berne. — « Priorite: Grande-Bretagne, 25 juillet
1916. »

Cl. 129 b, n° 91770. 29 juin 1920, 19 h. — Reservoir increvable. — Emile
Frlant, 11, Boulevard de Clichy, Paris (France). Mandataire: A.Ritter,
Bäle. — « Priorites: France, 7 tevrier 1916 et 24 mai 1919.»

Cl. 129 c, n° 91771. 6 septembre 1920, 19 h. — Heiice de propulsion pour
aeroplanes. — Metropolltan-Vickers Electrical Company Limited, 4 Gentrai
Buildings, Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: A. Ritter, Bäle.

(Zusatzpatente |
J Brevefs additionnels > Nr. 91772—91785
I Brevetti addizionaU \

(Die eingeklammerte Zahl tnater der Nummer eines jeden Zusatzpateotes bedeutet die
Nummer des Hauptpatentes — Lc chirfre entre parenth£se, aprti te numero de cheque brevet
additionoet indique te num6ro du brevet principal. — II numero io parenlcsl, dopo il numero
di ogni breveUo addiziooale, indica il numero del breretto principale.)

Kl. 36 i, Nr. 91772 (74628). 28. Juli 1916, 20 Uhr. — Verfahren zur clektro-
[ytischc.n Herstellung von Alkaliperboraten. — Deutsche Gold- & Silber-
Scheldeanstalt vorm. Roessler, Frankfurt a. M (Deutschland). Vertreter:
A.Ritter, Basel. — «Priorität: Deutschland, 17. März 1916.»

Kl. 36 o, Nr. 91773 (90700). 31. August 1918, 12 Uhr. — Verfahren zur
Herstellung von Mono-alpha-Bromisobutylessigsäurc. — Chemische Fabrik
Flora, Dübendorf (Schweiz).

Kl. 37 b, Nr. 91774* (90707). 14. Oktober 1919, 11 Uhr. — Verfahren zur
Herstellung eines Farbstoffes der Trinaphtylmethanreihe. — Gesellschaft
für Chemische Industrie in Basel, Basel (Schweiz).

Kl. 49 b, Nr. 91775 (91347). 9. Oktober 1919, 19 Uhr. — Verfahren zur
Herstellung farbiger Photographien. — Uvachrom Gesellschaft für Farben-
photographie m. b. H., Rauchstrasse 12, München (Deutschland).
Vertreter: Dr. H. Kuhli, Basel. — «Priorität: Deutsehland, 3. Dezember
1918.»

Kl. 49 b, Nr. 91776 (91347). 9. Oktober 1919, 19 Uhr. — Verfahren zur
Herstellung farbiger Photographien. — Uvachrom Gesellschaft für Farben-
photographle m. b. H., Rauchstrasse 12, München (Deutschland).
Vertreter: Dr. H. Kuhli, Basel. — «Priorität: Deutschland, 3. Dezember
1918.»

Kl. 49 b, Nr. 91777 (91347). 9. Oktober 1919, 19 Uhr. — Verfahren zur
Herstellung farbiger Photographien. — Uvachrom Gesellschaft für Farben-
photographie m. b. H., Rauchstrasse 12, München (Deutschland).
Vertreter: Dr. H. Kubli, Basel. — «Priorität: Deutschland, 3. Dezember
1918.».

Kl. 78 c, Nr. 9177S (S6883). 15. Dezember 1920, 18% Uhr. — Verfahren zur
Herstellung von Kernstücken für Metallgiesscrcien. — Chemische Fabriken
Worms Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M. (Deutschland). Vertreterin:
E. Blum & Co. A.-G., Zürich. — «Priorität: Deutschland, 31. März 1919. »

Kl. 111b, NT. 91779 (84824). 12. Oktober 1920, 18 Uhr. — Schalter für
elektrische Anlagen. — Alexander Graf, Waldscestrasse 20, Berlin-
Hermsdorf (Deulscliland). Vertreter: Heinrich Riese, Zürich. — «Priorität:

Deutschland, 26. Januar 1920.»
Kl. 116 h, Nr. 91780 (9080S). 13. November 1920, 10% Uhr. — Verfahren

zur Darstellung einer komplexen Silberverbindnng des Salicylthioharn-
stoffs. — F. Hoffniann-La Roche & Co. Aktiengesellschaft, Basel (Schweiz).

Kl. 116 h, Nr. 91781 (90808). 13. November 1920, 10% Uhr. — Verfahren zur
Darstellung einer komplexen Silberverbindung des Trypaflavinthioharn-
stoffs. — F. Hoffmann-La Roche & Co. Aktiengesellschaft, Basel (Schweiz).

Kl. 116 h, Nr. 91782 (91245). 26. Oktober 1920, 16% Uhr. — Verfahren zur
Darstellung eines in Lösung haltbaren Derivates des S.S'-Diamino^^1-
dioxyarscnobenzols. — Farbwerke vorm. Meister Lucius & Brüning, Höchst
a. M. (Deutschland). Vertreter: Naegeli Sc Co., Bern. —« Priorität: Deutschland,

12. Dezember 1919.»
Kl. 120 b, Nr. 91783 (88467). 29. November 1920, 18 Uhr. — Vorrichtung,

an Telcphonographcn zum mechanischen Herstellen des jeweiligen Bctricbs-
zustandes, wie Aufnahme, Wiedergabe etc. — Telegraphon Gesellschaft
mit beschränkter Haftung, Friedrichstrasse 24, Berlin SW. 48 (Deutschland).
Vertreter: Heinrich Riese, Zürich.

Kl. 120 b, Nr. 91784* (88654). 11. Februar 1921, 17 Uhr. — Telephon-
Kabinen-Anlagc. — Victor Tobler, Minervastrasse 95, Zürich (Schweiz).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Kl. 125 b, Nr. 91785 (88477). 21. Dezember 1920, 19 Uhr. — Sackvcrschluss.
— Ernst Schellenberg Sohn, Dachslern (Zürich, Schweiz). Vertreterin:
Levaillant, Patentanwalts- Sc Commercial-Bureaux A.-G., Zürich.

II. Abteilung — II8 Partie — II* Parte

Aenderungen — Modifications — Modlficazioni
Kl. 2d, Nr. 80780. 18. Juli 1918, 18 Uhr. — Verfahren zur Konservierung

landwirtschaftlicher Produkte mittelst Kohlensäure. — Hans Bärensprung,
Zollikon (Zürich, Schweiz). Vertreterin: E.Blum Sc Co. A.-G., Zürich.
Uebertragung laut Erklärung vom 10. August 1921, zugunsten von
Gebrüder Bühler, Uzwil (Schweiz). Vertreter: E. Blum Sc Co., Zürich;
registriert den 23. August 1921.

Kl. 2 e, Nr. 69895. 9. Mai 1914, 16 Uhr. — Einrichtung zum Auffangen von
Baumfrüchten. — Robert Saborrosch, Nussberg-ICollbrunn (Zürich,
Schweiz). Uebertragung laut Erklärung vom 23. August 1921, zugunsten
von Frau Oliva Saborrosch-Ruf, Nussbcrg-Kollbrunn (Zürich, Schweiz);
registriert den 27. August 1921.
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Kl. 15i, Nr. 51788. 2. April 1910, 1834 Uhr.'— Kastengehäuse mit
auswechselbaren Kästen. — Richard Hinz, Mariendorf b. Berlin (Deutschland).

Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich.
Uebertragung laut Erklärung vom 30. Juli 1921, zugunsten der Hinz
Fabrik G. m. b. H., Lankwitzerstrasse 16/18, Berlin-Mariendorf (Deutschland).

Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich;
registriert den 26. August 1921.

Kl. 27 a, Nr. 77362. 23. November 1917, 9 Uhr. — Schuhwerk mit auswechselbaren

Laufteilen. — Robert Saborrosch, Nussberg-Kollbrunn (Zürich,
Schweiz). Uebertragung laut Erklärung vom 23. August 1921, zugunsten
von Frau Oliva Saborrosch-Ruf, Nussberg-Kollbrunn (Zürich, Schweiz);
registriert den 27. August 1921.

Kl. 47 e, Nr. 65930. 10. Juni 1913, 20 Uhr. — Einrichtung zur lösbaren
Befestigung von Merkzeichen, sogenannten Reitern, an den Karten einer
Karthotek. — Richard Hinz, Berlin-Mariendorf (Deutschland).
Vertreter: FI. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich.
Uebertragung laut Erklärung vom 30. Juli 1921, zugunsten der Hinz Fabrik
G. m. b. H., Lankwitzerstrasse 16/18, Berlin-Mariendorf (Deutschland).
Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich; registriert
den 26. August 1921.

Kl. 54 b, Nr. 74637. 16. November 1916,19 Uhr. —Schwimmschuh.—Robert
Saborrosch, Nussberg-Kollbrunn (Zürich, Schweiz). Uebertragung laut
Erklärung vom 23. August 1921, zugunsten von Frau Oliva Saborrosch-
Ruf, Nussberg-Kollbrunn (Zürieh, Schweiz); registriert den 27. August 1921.

Kl. 95, Nr. 89104. 23. August 1920, 7 Uhr. — Tabakpfeife mit Einrichtung
zur Erzielung von kühlem Rauch. — Adolf Vögeii, Postautoführer, Oster-
mundigen b. Bern (Schweiz). Vertreter: Gebr. A. Rebinann, Zürich.
Uebertragung vom 2. Mai 1921, zugunsten von H. Rohrer, Kaufmann,
Alpenstrasse 5, Bern (Schweiz); registriert den 29. August 1921.

Cl. 96 b, n°* 73128, 74552, 79385 et 87425. Cl. 97, n° 81824. Henry Thornton
Newbigin, ingenieur, Newcastle-on-Tyne (Grande-Bretagne). Manda-

taire: A. Ritter, Bäle. Transmission selon declaration du 20 juillct 1921,
en faveur de Michel! Bearings Limited, 3 Central Buildings, Westminster,
Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: A. Ritter, Bäle; enregistrement
du 23 aoüt 1921.

Kl. 99 b, Nr. 91024. 2. Oktober 1920, 10^4 Ulir. — Teller für Fruelitprcssen.
Albert Stalder-Hofmann, Fabrikant, Oberburg (Schweiz). Vertreter:
Nacgeli & Co., Bern. Uebertragung laut Erklärung vom 24. August
1921, zugunsten der Masch nenfabrik Albert Staider A.-G., Oberburg
(Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern; registriert den 26. August 1921.

Neue Vertreter — Nouveaux mandataires — Nuovi mandatari
Kl. 108 a, Nr. 57132. Heinrich Riese, Zürich.
Kl. 108 a. Nr. 58282. Heinrich Riese, Rurich.

Prioritätsangaben — Indications de priority — Indicazioni di prioritä
(Axt. 11 des Buodesgeselzes vom 3. April 1914 betr. PrioritäIsrcchte an Erfindunpspalenten und
gewerblichen Mustern und Modellen. — Art. 11 de la loi föderale sur les droits de prioritä
relatUs airx brevets d'invention et aux desslns ou modäies mdustricls, du 3 avril 1914. — Art. 11
della legge federate sui dlritti di prioritä relativi ai brevetti d'invenzione cd ai dlsegni o xnodelli

industriall del 3 aprtle 1914.)

Nr. 63370 Frankreich 30. September 1912..
Deutschland 5. November 1912.

Nr. 84220 Deutschland 10. Februar und 3. November 1915.
Nr. 86248 Grossbritannien 25. Juli 1918.
Nr. 87254 Frankreich 11. Dezember 1915.
Nr. 87423 Grossbritannien 1. Mai 1918.
Nr. 88435 Grossbritannien 6. September 1917.
Nr. 90191 Niederlande 27. März 1919.
Nr. 90552 Deutschland 8. April 1918.
Nr. 90706 Deutschland 30. Juni 1914.
Nr. 90829 Fiankreich 17. Januar 1918.
Nr. 90941 Deutschland 14. Juli 1919.
Nr. 90955 Deutschland 28. September 1915.
Nr. 91009 Deutschland 11. Juni 1919 und 13. März 1920.
Nr. 91080 Belgien 24. Mai 1919.

Verzeichnis der am I.September 1921 veröffentlichten 132 Patentschriften
Liste des 132 c.\pos6s d'invention publics le septembre 1921

Liste dti 132 esposti d'invenzione pubblicaii il 1" settembre 1921

88622 90010 90375 90397 90416 90446 90477 90509
89055 90011 90377 90398 90417 90447 90478 90510
89097 90129 90378 90399 90421 90449 90479 90512
89123 90206 90380 90400 90423 90451 90480 90515
89171 90229 90381 90401 90426 90452 90481 90516
89177 90258 90382 90402 90429 90453 90485 90519
89215 90281 90383 90405 90430 90455 90491 90520
89262 90287 90384 90406 90433 90458 90494 90522
89386 90294 90385 90407 90435 90459 90495 90527
89490 90320 90386 90408 90437 90461 90496 90529
89591 90332 90387 90409 90438 90462 90497 90531
89687 90345 90388 90410 90439 90466 90498 90536
89836 90346 90389 90411 90440 90468 90499 90537
89837 90356 90391 90412 90441 90469 90504
89850 90357 90392 90413 90442 90470 90506
89860 90366 90393 90414 90443 90475 90507
89903 90370 90396 90415 90444 90476 90508

Die Patenschrift Nr. 91133 wird nicht veröffentlicht.
L'expose d'invention n° 91133 ne sera pas publie.
L'esposto d'invenzione n° 91133 non vien pubblicato.

Vollzug des Fabrikgesetzes
Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf Art. 41

des Fabrikgesetzes vom 18. Juni 1914/27. Juni 1919, sowie auf Art. 136 und
137 der Vollzugsverordnung vom 3. Oktoher 1919, nach Anhörung der
eidgenössischen Fabrikkommission,

verfügt:
I. Die abgeänderte Normalarbeitswoche (Art. 41 des Fabrikgesetzes) wird,

und zwar in nachbezeichnetem Umfange, bewilligt:
1. für die Schifflimaschinenstickerei, 52 Stunden bis Ende März 1922;
2. für die Hutgeflechtfabrikation, 52 Stunden bis Ende März 1922.

Die Vorschriften über die Zeitkontrolle bleiben vorbehalten.
II. Das Gesuch des folgenden beruflichen Verbandes wird, weil den Vow

aussetzungen von Art. 41 des Gesetzes nicht entsprechend, abgelehnt:
Vereinigung der Arbeitgeber im Damenschneidereigewerbe Basel.
Bern, den 23. September 1921. (V 1702)

Eidg. Volkswirtschaftsdepartement:
Schulthess.

Execution de la loi sur les fabriques
Le Departement födöral de l'öeonomie publique, vu l'article 41 de la loi

sur le travail dans les fabriques du 18 juin 1914/27 juin 1919, ainsi que les
artielcs 136 et 137 de l'ordonnance d'exöeution du 3 octobre 1919, et la
commission föderale des fabriques entendue,

a r r Ö t e :

I. La modification de la semaine normale de travail selon l'article 41 pr6-
cit6, est autorisöe pour les industries et dans la mesure ci-aprös indiquöes:

1. broderie au metier ä navette, 52 heures jusqu'ä fin mars prochain;
2. fabrication de tresses pour la chapellerie, 52 heures jusqu'ä fin mars

procbain.
Les prescriptions sur le contröle des heures de travail sont et demeurent

röservees.
II. Est rejetöe, parce que ne repondant pas aux conditions de l'art. 41'

precitö, la demande du groupement professionnel ci-aprös dösignö:
Vereinigung der Arbeitgeber im Damenschneidereigewerbe Basel.
Berne, le 23 septembre 1921. (V 171:)

Departement födöral de l'öconomie publique:
Schulthess.

Esecuzione della legge sul lavoro nelle fabbriche
II Dipartimento federale dell' economia pubblica, visto l'art. 41 della

legge sul lavoro nelle fabbriche del 18 giugno 1914/27 giugno 1919 e gli
art. 136 e 137 del regolamento sul lavoro nelle fabbriche del 3 ottobre 1919,
e sentito il parere della commissione federale delle fabbriche,

dispone:
I. La modifieazione della settimana normale di lavoro (art. 41 della legge

sul lavoro nelle fabbriehe) vien consentita nella misura seguente:
1. alle fabbriehe di ricamo con maechine a spoletta, 52 ore fino a tutto

niarzo 1922;
2. alle fabbriehe di trecce per cappelli, 52 ore fino a tutto marzo 1922.

Restano riservate le prescrizioni sul controllo delle ore di lavoro.
n. Vien respinta, poiche non corrispondente alle eondizioni previste

dall' art. 41 della legge, la domanda della seguente assoeiazione professionale:
Vereinigung der Arbeitgeber im Damenschneidereigewerbe Basel.

Berna, 23 settembre 1921. (V 1722)
H Dipartimento federale dell' economia pubblica:

Schulthess.

Compagnie du Chemin de fer de Viege ä Zermatt
Les porteurs d'obligations de l'emprunt hypothecate 1er rang 4 % de

j 1898 sont avises que la Compagnie du Chemin de fer de Viöge ä Zermatt a
jobtenu du Tribunal födöral l'autorisation de proeöder ä sa reorganisation
ifinanciöre sur la base de l'ordonnance du 20 fövrier 1918 sur la'communautö
|des 'creanciers.

En conformity de l'arrete du Conseil föderal du 25 avril 1918, ils sont
par les presentes eonvoquös pour le 31 octobre 1921 ä 9 heures du matin au
Palais föderal ä Lausanne ä une assemblöc qui sera dirigöe par une delegation
du Tribunal f6d6ral et qui aura ä voter sur les propositions suivantes:

1. Conversion de cinq ann6es d'int6rets, soit du 16 avril 1917 au 15 avril
1922 (10 coupons semestriels de fr. 20) en deux actions privil6gi6es bönefi-
ciant d'un dividende privi!6gie de 5 % plus un superdividends 6ventuel de
2 % aprös payement d'un dividende de 5 % aux actions ordinaires.

2.. Prorogation de 7 ans du terme de remboursement de l'emprunt, soit
jusqu'au 15 avril 1931.

3. Interöts: Pour la p6riode du 16 avril 1922 au 15 avril 1924 substitution
:ä I'int6r0t fixe de 4 % d'un int6r6t variable maximum 4 %, dependant des
r6sultats de l'exploitation et cumulatif jusqu'au 15 avril 1924. Pour la pöriode
du 16 avril 1924 au 15 avril 1931, substitution ä l'intöröt fixe de 4 % d'un
int6ret variable maximum 514 % dependant des r6sultats de l'exploitation et
cumulatif jusqu'au 15 avril 1931.

4. Postposition de l'hypotheque ä une hypotheque en 1er rang qui sera
cr6ee en faveur d'un nouvel emprunt de fr. 500,000 au maximum.

Les obligataires qui entendent prendre part ä l'assembl6e sont tenus de
d6poser leurs titres jusqu'au 29 octobre au plus tard ä la Banquc commerciale
de Bäle, ä Bäle, ä l'Union de Banqucs suisses ä Lausanne ou au Comptoir
d'Escompte de Genöve (siöge de Lausanne), contre remise d'une carte d'ad-
mission. Une procuration öcrite est nöcessaire pour la representation de cröan-
ciers ä l'assemblöe; des formulaires de procuration seront fournis par les
banques susmentionnöes, aupres desquelles on peut ögalement se procurer le
projet de reorganisation financiere. • (V 1743)

Lausanne, le 26 septembre 1921:

Le juge f6d6ral d616gu6: Dr. A. Soldati.

Uaintti Teil - Partie dod olfiiielle - Parte dob glitt
Beschränkung der Einfuhr

Die Gültigkeit des dringlichen Bundesbeschlusses vom 18. Februar d. J.,
durch den der Bundesrat ermächtigt worden ist, zur Vermeidung der
Arbeitslosigkeit und zum Schutze der nationalen Produktion, soweit diese in ihren
Lebensbedingungen bedroht ist, im allgemeinen wirtschaftlichen Interesse des
Landes ausnahmsweise und vorübergehend die Einfuhr bestimmter Waren zu
beschränken oder von einer Bewilligung abhängig zu machen, läuft mit Ende
dieses Jahres ab. Der Bundesrat beantragt nun den eidg. Räten mit Botschaft
vom 23. September die Wirksamkeit dieses Bundesbeschlusses bis zum
31. März 1923 zu verlängern. Wir entnehmen dem amtlichen Schriftstück, dem
in den gegenwärtigen Zeitläufen ganz besondere Bedeutung zukommt, die
folgenden Ausführungen:

Das bisherige System der Einfuhrbeschränkungen hat
im grossen und ganzen befriedigend gewirkt und, ohne den Preisabbau zu
hemmen, den geschützten Industrien und Gewerben ermöglicht, wenigstens
eine Minimalproduktion aufrechtzuerhalten und die Arbeitslosigkeit nicht noch
weiter zu steigern.

Der Zweck der Massnahme ist eine Beschränkung der übermässigen
Valutaeinfuhr und damit die Möglichkeit des Absatzes der Inlandproduktion.
Dabei soll die Wirkung nur eine restriktive und keine prohibitive sein. Diesen
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Zweck der Importliemmung erreichen nun die Einfuhrbeschränkungen auf
direktem Wege. Diejenigen Warenkategorien, die eine übermässige Valuta-
einruhr aufweisen, werden unter Einfuhrbeschränkung gestellt, und diese
Beschränkung kann so weit getrieben werden, als die wirtschaftliche Lage es
erfordert. Durch die zu erteilenden Bewilligungen werden einmal die grössten
Härten, die mit jeder Verkelirshemmung verbunden sind, gemildert und ausserdem

wird damit verhütet, dass die Inlandproduktion eine ungesunde Monopolstellung

erlangt. Dadurch, dass die billige ausländische Einfuhr nieht
unterbunden, sondern nur eingeschränkt ist. wird auf die inländische Produktion
ein Preisdruck ausgeübt. Sie wird immerhin darauf sehen müssen, diese Differenz.

auf ein Minimum hinabzudrücken.
Das System der Einfuhrbeschränkung mit speziellen Einfuhrbewilligungen

hat. theoretisch betrachtet, nieht die Exaktheit und Eindeutigkeit eines
Zolltarifs oder einer Valutazuschlagstabelle; aber es hat, praktiseh betrachtet, den
grossen Vorteil einer rasehen Anpassungsmöglichkeit an die jeweilige Situation

der nationalen Produktion und eine genaue Uebersiehtlichkeit über die
Wirksamkeit der ergriffenen Massnahmen.

Das System der Valutazu sehläge hat auf den ersten Blick
etwas Bestechendes; es scheint nur die verschobene natürliche Grundlage der
Wirtschaft wieder herzustellen, ohne im übrigen unangenehme und die freie
Tätigkeit hindernde Eingriffe des Staates im Gefolge zu haben. Die Ursaehe
der verderblichen übermässigen' Valutaeinfuhr ist bei den verschiedenen
entwerteten Valuten die Differenz zwischen innerem Kaufwert und äusserem
Kursstand. Die innere Kaufkraft ist viel grösser, als dem Kurs nach aussen
entspricht, die Ware kann also ohne jedes eigentliche Dumping billiger
hergestellt und ins Ausland geliefert werden (Valutadumping). So ist das
Valutadumping im Grunde nieht so sehr eine Valuta- als vielmehr eine Produktions-
kostenerseheinuug. Es ist nieht sehon deshalb möglieh, weil die Valuta eines
ausländischen Produktionsgebietes gegenüber der Sehweiz eine Entwertung
erfahren hat, sondern allein deshalb, weil die Produktionskosten des Landes
mit entwerteter Valuta nicht der Valutaentwertung entsprechend gestiegen
sind, weil also die Inlandkaufkraft der entwerteten Währung höher ist als
ihre Auslandsgeltung. Erhebt nun die Sehweiz auf der einzuführenden Valutaware

einen Valutazusehlag in irgendwelcher Form, der den ausländischen
Gestehungspreis zusammen mit der Zollbelastung auf den inländischen
Produktionspreis hinaufhebt, so wird erst die natürliche Konkurrenzbasis
geschaffen, bei der dann die Qualität entscheidet. Ist dieser Valutabetrag
einwandfrei festgestellt, so bedarf es eines weitern Eingriffs des Staates nieht
mehr; jeder erbält die gewünschte Einfuhrbewilligung in jedem gewünschten
Quantum.

Die Valutazuschläge können hauptsäehlieh auf zwei verschiedenen Grundlagen

erhoben werden: entweder als Wertzuschlag oder als Zollkoeffizient.
In beiden Fällen aber handelt es sich im Grunde genommen um dasselbe, um
eine Ausgleichung der dureh die Valuta geschaffenen verschiedenen
Produktionsbedingungen. Die Erhebung in bestimmten Prozenten des Wertes hat die
Nachteile, die mit jeder Zollberechnung naeb dem Wert zusammenhängen und
die vor allem in der Schwierigkeit der Bestimmung des wirklichen Wertes
bestehen. Der Ausgleich durch bestimmte Zollkoeffizienten ist ausschliesslich
von den Zollsätzen abhängig,- die für die einzelnen Waren in ganz verschiedenem

Verhältnis zum Warenwert stehen. In derselben Zollposition sind
Waren vereinigt von ausserordentlich verschiedenem Wert per Gewichtseinheit,

während der Zoll natürlich derselbe ist, somit aueh der Valutakoeffizient
derselbe bleiben miisste.

Eine Reihe von Staaten, die in ähnlicher Lage wie die Schweiz sieb be-,
finden, haben denn auch das System der Valutazuschläge in versehiedener(J
Form zur Anwendung gebraeht oder vorgesehen.! Dabei ist aber nicht zu ver-^
gessen, dass kein industriell in gleicher Weise entwickeltes Land in solch un-r,
mittelbarer Nähe valutaschwacher Wirtschaftsgebiete sieh befindet wie gerade
die Schweiz. Wenn deshalb bei uns die Valutakrisis schwerer auf der
Volkswirtschaft lastet als in irgendwelchem andern Staat, so ist das aus der ganzen

:

Lage heraus nur zu leieht erklärlich.
Die vorberatende Kommission hat mit Bezug auf das System der Valuta-

zuscbläge gefunden:
1. Für sehweierisehe Verhältnisse könnte wohl nur das System der

Valutazuschläge naeh dem Wert in Frage kommen. Diese Bemessungsgrundlage ist
aber selber wieder geeignet, trotz Verlangen von Originalfakturen, unter
Umständen grosse Missbräuehe im Gefolge zu haben.

2. Die Ilauptsehwierigkeit aber beim System der Valutazuschläge liegt in
der richtigen Bemessung des Zuschlages. Der Zuschlag soll zusammen mit dem
Zoll die Produktionsdifferenz der. beiden Länder ausgleichen und so eine
richtige Konkurrenzbasis schaffen. Diese Produktionsbasis der beiden Länder
hängt nun aber aus der schon erwähnten Diskrepanz zwischen innerer Kaufkraft

und Kursstand nur bis zu einem gewissen Grade zusammen mit dem
Valutaverhältnis. Eine deutsche Ware z. B. hat bei einer Entwertung der
deutschen Mark auf beispielsweise 10 Rappen, also Vi» der schweizerischen
Münzeinheit, nicht Herstellungskosten, die bloss Vi» der schweizerischen
Produktionskosten sind, sondern vielleicht solche von % bis %. Also nicht das
Verhältnis der Valuta, sondern das Verhältnis der normalen Produktionskosten

der beiden Länder muss die Bemessungsgrundlage abgeben. Damit
beginnen die Hauptschwierigkeiten. Auf unserer Seite miisste durch Vorlage
genauer Kalkulationen die Höhe der Selbstkosten der durch Valutazuschläge
zu sehützenden Branchen oder Artikel festgelegt werden. Dann miisste, was
noch schwieriger sein dürfte, eine Bestimmung der Selbstkosten des valuta-
sehwachen Landes, in Franken umgerechnet, stattfinden. Die Differenz
zwischen diesen Selbstkosten plus schweizerischem Eingangszoll und den
schweizerischen Selbstkosten miisste der Valutazuschlag ausgleichen.

Es ist anzunehmen, dass kleinere Fehler nicht von grosser Tragweite
sind. Greift man aber wesentlich febl, und das ist naeh der Natur der Dinge
leicht möglich, so tritt zweierlei ein: Bei zu niedrigem Zuschlag geht der
Staatskasse wohl ein bestimmter Betrag an Zoll plus Valutazusehlag ein; ein
wirtschaftlicher Erfolg in Form einer Einfuhrbeschränkung wird dagegen nicht
erreicht. Bei zu hohem Zuschlag aber ist eine Konkurrenz des Auslandes
ausgeschlossen, und der Valutazusehlag wirkt direkt prohibitiv.

Diese Ueberlegungen zeigen, dass die Zuschläge nicht nur für jedes
einzelne valutaschwache Land verschieden sein müssten, was der Einführung von
Ursprungszeugnissen rufen müsste, sondern dass sie auch für die einzelnen
zu sehützenden Warenkategorien zu variieren hätten. Dass wesentliche
Kursschwankungen natürlich sofort einen Einfluss auf den Valutazusehlag haben
müssen, ist klar; denn ob ein deutscher Produktionspreis z. B. zum Kurse von
9 oder zu demjenigen von 6 umzurechnen ist, macht eine Differenz von
33 V3 % aus.

Wenn heute die Unzufriedenheit mit dem System der Einfuhrbeschränkung
sieh erstreckt auf die Höhe des zugebilligten Einfuhrquantums, so würde

in Zukunft der Streit gehen um die Höhe des Valutazuschlages. Aueh hier
würden wohl die Meinungen von inländischem Produzent und Importeur meist
auseinandergehen.

3. Und endlich darf noch ein wichtiger Punkt nicht mit Stillschweigen
übergangen werden. Die Einfuhrbeschränkungen verteuern an und für sich die
importierte billige Auslandware nieht oder nur um den geringfügigen Betrag
der Gebühr. Die Ware, die importiert wird, kann durch ihr Preisniveau auf den
Preisstand im Inland verbilligend wirken. Dass das oft nicht geschieht und der

Konsument wenig von der billigen Valutaware verspürt, soll nicht bestritten
werden, hängt aber nieht mit dem System zusammen und wird mit einer
Verschärfung der Konkurrenz doeb naeh und nach zurücktreten. Die
Valutazuschläge aber wirken überhaupt wirtschaftlieh nur im Sinne der gewünschten
Einfuhrbeschränkung, wenn sie das Preisniveau der Valutaware auf das
inländische Preisniveau heben. Sie sind also ihrer Natur nacb berufen, preisversteifend

zu wirken, und nur eine ganz geschickte Handhabung der Valuta-
zusehläge dürfte es fertigbringen, diesen Nachteil zu vermeiden oder zu
mildern.

Dass endlieh die dureh das System in hohem Masse bedingte differen-
zielle Behandlung der verschiedenen Länder nieht geeignet wäre, das
handelspolitische Verhältnis zum Ausland leichter zu gestalten, soll nur beiläufig
erwähnt werden, wenn dieser Punkt aueh deswegen nieht zu gering
angeschlagen werden soll.

Durch Einfuhrbeschränkungen und Valutazusehläge wird für die Export-
industrien die Situation nicht verbessert; es sind Massnahmen, die in erster
Linie zum Schutze der Inlandindustrien berechnet sind. Aber nur wenige
Industrien haben am Inlandmarkt nieht auch ein bedeutendes Interesse, so
dass jeder Sehutz des inländischen Absatzes doeb zu einem Teil auch den
sogenannten Exportindustrien zugute kommt.

Die allgemeine weltwirtschaftliche Situation ist zur
Hauptsaehe noch dieselbe wie im Januar 1921, als die Botschaft betreffend die
Einfuhrbeschränkung an die Räte geriehtet wurde. Die Kurse der valuta-
schwaehen Länder haben sieh eher weiter verschlechtert, und die Differenz
zwischen innerer Kaufkraft und äusserem Kurs besteht noeh so ziemlieh in
gleieher Weise.

Die notwendigen Gesundungsmassnahmen der valutakranken Länder, die
imstande wären, einen gewissen Ausgleich herbeizuführen — es sind
Einstellung der Notenpresse, Sanierung der Finanzen, Abbau der künstlichen
Verbilligungsmassnahmen aller Art —, können begreiflicherweise nur sehr
allmählich durchgeführt werden, und so steigen aueh die betreffenden
inländischen Produktionskosten dureh Erhöhung der Löhne und Vermehrung
der Steuern usw. niebt in dem Masse, dass eine Annäherung an die
Produktionskosten valutagesunder Staaten in genügender Weise stattgefunden
hätte. Denn in einzelnen Ländern sind die Löhne dureh Rationierungs- und
Höchstpreisvorschriften in Verbindung mit staatlichen Zuschüssen an die
Kosten der Nahrung, Kleidung und Wohnung bis heute künstlich niedrig
gehalten worden. Diese Tatsache wird noch dadurch verschärft, dass in vielen
hoch valutarisehen Ländern, u. a. aueh in der Sehweiz, die Indexziffern der
Lohnsteigerungen für einzelne Industrien noeh über denjenigen der
Preissteigerungen des Lebensunterhaltes liegen. Die obengenannten Ausgleiehs-
tendenzen, Steigerung der Produktionskosten und damit Sinken der innern
Kaufkraft der entwerteten Valuta, müssen für die betreffenden Länder eine
weitere Entwicklung der Teuerung zur Folge haben und damit zu einer
Steigerung der Arbeitslöhne und Gehälter führen. Beide Erscheinungen sind denn
aueb in einzelnen dieser Staaten in letzter Zeit zu konstatieren.

Wenn so, theoretisch gesprochen, das Ende des Valutadumpings kommen
muss, so soll nicht gesagt werden, dass dessen Tage heute schon oder in
näehster Zukunft gezählt sind. Das Valutadumping ist eine Produktionskosten-
erseheinung, aber es hängt auch zusammen mit der Bewegung der Valuta.
Wenn die normale Entwicklung eine Hebung des Inlandpreisniveaus bringen
muss und die Spannung zwischen Inlandkaufkraft und Auslandgeltung der
Währung vermindert, so bedingt das einen Beharrungszustand in der Valuta-

.entwieklung. Trifft diese Voraussetzung nicht zu, sinkt die Valuta dieser
j Länder weiter, wie das in der letzten Zeit geschehen ist, dann vergrössert
isieh die Differenz zwischen innerer Kaufkraft und Auslandbeurteilung der
Währung wieder, trotz eventueller Verschärfung der Teuerung, oder sie nimmt
wenigstens nieht ab. So ist also die Gestaltung der Wechselkurse von ähnlichem

Einfluss wie die im Innern der betreffenden Länder wirkenden Momente.
Eine Voraussicht der bevorstehenden Kursentwicklung auf dem Weltgeldmarkt

ist aber heute kaum möglich, und so ist aueh ein mehr oder weniger
sicherer Schluss über die näehste Entwicklung mit Bezug auf die Möglichkeit
des Valutadumping nieht zu ziehen.

Bei aller Anerkennung der wirtschaftliehen Wahrheit des natürlichen
Ausgleichs der Produktionsbedingungen der verschiedenen Länder, der kommen

muss und kommen wird, sind im Interesse unserer Selbsterhaltung
vorübergehende Massnahmen absolut notwendig. Denn diesem Ausgleiehsprozess
tatenlos zuseben hat nur zut Folge, dass auch die valutastarken Länder einen
Wirtschaftszusammenbruch erleben.

Wenn so also ein Anpassungsprozess sich anzubahnen scheint, so ist doeh'
eines absolut unsicher: die Zeit, die er zu seiner Durchsetzung noeh gebraucht.
Geht das einige Monate oder müssen wir noeh längere Zeit warten, bis die
Verbältnisse eine Wendung zum Bessern nehmen? In dieser Ungewissheit aber
halten wir dafür, dass unsere Volkswirtschaft nicht wehrlos dem Spiel von
wirtsehaftlichen Zufälligkeiten überlassen werden darf, denen sie nieht
gewachsen ist und nieht gewachsen sein kann. Wir können heute nicht auf
einschränkende Massnahmen irgendwelcher Art verzichten. Wir sind als Wirt-
sehaftsfaktor viel zu sehwach, um selber aus eigener Kraft einen Ausgleich
herbeiführen zu können; alles, was in unserer Maeht steht, kann nur darin
bestehen, die seharfen Uebergänge zu mildern. Wenn aber der Bundesrat
überzeugt ist von der Notwendigkeit des Weiterbestehens ausgleichender
Massnahmen, so erscheint es ihm im heutigen Moment auch nieht geraten, ein
System zu verlassen, das bei allen Fehlem, die ihm anhaften mögen, doeh im
grossen und ganzen sieh bewährt hat, und dagegen eine Massnahme
einzutauschen, deren Erfolg durchaus ungewiss und unsieher ist. Denn kein Staat
hat dafür bis heute eine Form gefunden, die uns wirtschaftlich Erfolg zu
versprechen scheint.

Unter Würdigung aller dieser Umstände hält der Bundesrat dafür, dass
der heutige Moment für einen Systemweehsel nieht geeignet ist, dass aber
aueh eine Preisgabe der bisher getroffenen Massnahmen nieht in Frage kommen

kann. Die Entwicklung der Verhältnisse muss in absehbarer Zeit dahin
führen, dass man mit Bezug auf alle Ausgleichungsfaktoren im internationalen
Güteraustausch klarer sieht. Hat der heutige Zustand noch längere Zeit
Dauer, so wird man durch entsprechende Massnahmen, vielleicht auf dem
Wege von Abkommen mit dem Ausland, der Sachlage sieh anzupassen haben.
Denn der normale Zolltarif kann, weil er für alle Länder gültig sein muss,
darauf keine Rücksieht nehmen. Unterdes aber wird es aueh möglieh sein,
das System der Valutazuschläge weiter auf seine praktische Verwendbarkeit
hin zu prüfen und darüber eine klarere Einsieht zu erlangen, als dies heute
der Fall ist.

Milchversorgung. (Mitgeteilt vom eidg. Ernähmngsamt.) Am 31. Oktober
1921 läuft das zwischen dem eidg. Emährungsamt und dem Zentralverband
schweizerischer Milchproduzenten bestehende Uebereinkommen betreffend die
Milehversorgung ab. Dieses Uebereinkommen sieherte bekanntlich über das
Sommerhalbjahr 1921 eine genügende Versorgung unseres Landes mit Mileh
und Milcberzeugnissen zu bestimmten Preisen und ordnete grundsätzlich aueh
deren Ein- und Ausfuhr. Zur Besprechung der Fragen, wie die Versorgung
mit Mileh und Milcherzeugnissen im nächsten Winterhalbjahr geordnet werden
soll, wurden die Vertreter aller interessierten Wirtschaftsgruppen, der kantonalen

Behörden und die Mitglieder der eidg. Ernährungskommission zu einer
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gemeinsamen Aussprache auf Montag, den 26. September 1921 in den
Ständeratssaal nach Bern ©inberufen.

Das Ernährungsamt teilte an der Konferenz mit, dass es eine freie
Verständigung über die Milclrmrsorgung zwischen den in Betracht kommenden
Wirtschaftsgruppen sehr begrüssen würde. In diesem Falle könnte es, im
Einvernehmen mit dem Bundesrat, die noch bestehenden kriegswirtschaftlichen

Verordnungen betr. die Milchversorgung aufheben.
Die Vertreter der Produzenten wiesen darauf hin, dass angesichts des

durch die Trockenheit bedingten Futterausfalles und besonders der ungünstigen

Nachwirkungen der Maul- und Klauenseuche auf die Milchproduktion
einzelne Produzentenkreise eine Erhöhung der Milchpreise angestrebt hätten.
In Erwägung aller Verhältnisse werde man aber vermutlich dazu kommen,
die Produzentenpreise allgemein auf der bisherigen Höhe zu belassen. Die
Produzenten verlangen kein neues Uebereinkommen, werden aber dazu Hand
bieten, wenn es gewünscht wird.

Die Vertreter des Milchhandels erklärten, dass eine weitere Reduktion
der derzeitigen Verschleisspanne ausgeschlossen sei. Die im Winterhalbjahr,
bedeutend höhern Zufuhrkosten der Milch für die grössern Konsumplätze
könnten, so wurde erklärt, weder von den Milchproduzenten, noch vom Milch- •

handel übernomemn wenden.
Von Vertretern der'• Konsumenten und kantonaler Behörden wurde

namentlich betont, dass angesichts der gegenwärtigen Wirtschaftskrißis auf •

alle Fälle ein Milchpreisaufschlag vermieden werden müsste. Den Produzenten •

werde ans Herz gelegt, in Beachtung der Not, die im Lande herrsche und;
die sich auf den Winter hin noch verschärfen werde, möglichstes Entgegenkommen

zu zeigen und soweit irgendwie möglich einen Milchpreisabschlag
eintreten zu lassen. Algesehen von den Preisen, sei aber insbesondere wichtig,
dass die Konsumenten mit Milch genügend versorgt werden. Bei einem Fallenlassen

jeglicher Vereinbarung könnte, wie von verschiedenen Konferenzteil-'
nehmern befürchtet wird, die ausreichende Milchversorgung der grössern
Konsumplätze und des Landes überhaupt gefährdet werden.

Die überwiegende Mehrheit der Konferenzteilnehmer aus allen Kreisen
ünd Gruppen ging in ihrer Meinung dahin, es möchte, trotz der Wünsch-
barkeit einer Aufhebung der noch bestehenden kriegswirtschaftlichen
Massnahmen, der Abschluss eines neuen Uebereinkommens über den Winter 1921/22
durch das Ernährungsamt zweckmässig sein. Dieses wird nun, wie es bisher
geschehen ist, mit den einzelnen Organisationen weiter verhandeln.

Ravitaillement en lait. (Communique d'e l'office föderal de l'alimentation.)
L'arrangement convenu entre l'office föderal de l'alimentation et l'Union
centrale des producteurs suisses de lait au sujet du ravitaillement en lait prend fin
au 81 octobre 1921. Cet arrangement assura, eomme on le sait, pendant tout
le semestre d'ete 1921 un ravitaillement süffisant de notre pays en lait et en
produits du lait ä des prix determines et en r6gla aussi en principe l'importation
et l'exportation. Des reprösentants de tous les groupes 6conomiques intöresses,
des autoritös cantonales et les membres de la Commission födörale de
l'alimentation furent convoquös k une conference, qui eut lieu k Berne le lundi
26 septembre dernier dans la salle du Conseil des Etats, afin de discuter

comment le ravitaillement en lait devra ötre regie pour le semestre d'hiver
prochain.

L'office de l'alimentation communiqua k la conference qu'il serait trös
heureux qu'une entente fibre se produisit entre les groupes economiques intöi
resses. Dans ce cas, il pourrait abroger, d'accord avec le Conseil fedöral, les
prescriptions d'economie de guerre encore en vigueur au sujet du ravitaillement

en lait.
Les reprösentants des producteurs indiquerent que quelques corcles de

producteurs auraient aspire ä une augmentation du prix du lait, ötant donnö
le deficit de la röcolte fourragere par suite de la söcheresse et spöcialement
vu les consequences döfavorables de l'öpizootie de fiövre aphteuse sur la
production du lait. Mais pour tenir compte de toutes les circonstances on en
arrivera probablement ä laisser les prix d'une maniere gönörale k leur hauteur
actuelle. Les producteurs ne demandent pas de nouvel arrangement, mais
il» s'y preteront si on le dösire.

Les reprösentants du commerce du lait declarerent qu'une nouvelle reduction
de la marge accordee actuellement au commerce pour döbiter le lait est

exclue. Les frais pour amener le lait dans les grands centres de consommation,
qui sont sensiblement plus ölevös dans le semestre d'hiver, ne pourraient etre
supportös ni par les producteurs ni par le commerce du lait.

Des reprösentants des consommateurs et des autoritös cantonales insis-
törent particuliörement sur le fait qu'il fallait öviter dans tous les cas une
augmentation du prix du lait, vu la crise öconomique actuelle. On recommanda
aux producteurs, vu la dötresse qui existe dans le pays et qui s'aggravera
encore en hiver, de faire tout ce qu'ils pourraient pour diminuer les prix du lait
dans la mesure du possible. H fut dit qu'il est aussi de toute importance,
abstraction faite des prix, que lee consommateurs soient suffisamment ravi-
taill6s en lait. En laissant tomber tout arrangement, im ravitaillement süffisant
en lait des grands eentres de consommation et du pays tout entier pourrait
ötre mis sörieusement en danger, comme divers participants ä cette conference
en exprimörent la crainte.

La grande majoritö des participants k la conference appartenant ä tous
les groupes et ä tous les milieux fut d'avis qu'il serait inddquö qu'un nouvel
arrangement soit convenu par l'office de l'alimentation pour l'hiver 1921/22,
malgrö que l'abrogation des dispositions d'öconomie de guerre encore en
vigueur serait desirable. Cet arrangement sera discutö maintenant avec les
organisations particuliöres, comme Ö l'a toujours 6tö fait jusqu'ici.

Douanes. La R6publique de Finlande a adhörö k la Convention inter-!
nationale pour la publication des tarifs douaniers, conclue k Bruxelles le
5 juillet 1890.
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Belgique fr. 41. 20; Deutschland Fr. 6.05; Italia fr. 24.10; Oesterreich Fr.-.60;
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Annoncen - Begia:
PUBLICITAS A. Q, Anzeigen - Annonces - Annonzi Bögie des annonces:

PUBUfCITAS 9.A

Seilbahn llflrrcn-illlmcnahobcl
Die Aktionäre werden zur

ordentlichen Generalversammlung
aal Mittwoeh, 19. Oktober 1921, nachmittags 14% Uhr,
Ins Hotel dn Lac in Interlaken einberufen.

TRAKTANDEN:
1. Wahl des Verwaltungsrates.
2. Wahl der Revisoren.
3. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für 1919.
4. Beschlussfassung über Reduktion des Aktienkapitals und

Ausgabe von Prioritätsaktien.
5. Statutenrevision.

Vom Geschäftsbericht, der Bilanz, sowie dem Bericht der Revisoren
kann vom 11. Oktober an bei der Betriebsdirektion der Berner
Überlandbahnen von den Aktionären Einsicht genommen werden. ;2728

Die Stimmkarten werden den Aktionären. direkt zugesandt.

MSrreo, den 28. September 1921.
Der Verwaltnngsrat.

Banqne Cantonale Vandolsc

Depöis 5»°|o dl 1 tili
Le conseil d'administration ayant röduit le taux des döpöts ä

terme, les ütulaires des döpöts ä 1 an 5 % cröös dös le 11 septembre
1920 au 1er septembre 1921, sont informös que leurs titres sont denoncös
ä leurs öchöances respectives dös et y comprls le 1er Janvier 1921.

Les titulaires auront la facultö d'obtenir le remboursement de
leurs titres ou la conversion en nouveaux certificate aux conditions
ci-aprös: -2696

ä 1 an 4%%
ä 2, 3 et 5 ans 5%

Les titres 5 % ä 1 an öchus cesseront de porter intöröt.

LLOYDS BANK LIMITED.
Siege Central: 71, LOMBARD ST., LONDRES, EX 3.

CAPITAL SOUSCRIT-

CAPITAL VERSfi -
FONDS DE RESERVE

D£PÖTS, etc. -
AVANCES, etc.

(Ftb. 26-jßl.
Fr«. 1,767,224,500

Frs. 353,444,900
Fr«. 250,000,000

Fr». 8,659,938,825
Fr». 3,776,979,325

La Banque a plus de 1,500 siege« en Angleterre et au pays de Galle«.
Süso pour L'£trai*er et le. Colonleei 17. CORNH1LL, LONDRES. E.C. 3.

ELLE SE CHARGE DE LA REPRESENTATION DES BANQUES £TRANG£RES ET COLONIALES.

Biuique» afflliee» i
THE NATIONAL BANK OF SCOTLAND LTD. LONDON & RIVER PUTE BANK, LTD.

£tabll»»ement AuxUla-lrc:
LLOYDS AND NATIONAL PROVINCIAL FOREIGN BANK LIMITED.

Compaonie du Cftemin de ler bulleRomoiiT
Obligations de fr. 500 sorties au tirage au sort de septembre 1921

et remboursabies au pair dös le 2 janvier 1922: -2675

N08 42, 185, 197, 252, 298, 427, 485, 513, 557, 658, 694, 753, 793,
863, 893, 897, 954, 1009, 1071, 1145, 1436, 1526, 1536, 1555, 1608, 1046,
1720, 1732, 1878, 1964, 1981, 2061.

L'administration.

n 11 51

ordentliche eeneraiversammiunD der AKiionäre

Samstag, den 8. Oktober 1921, nachmittags 2 Uhr
im Hotel Bfiren in Sigriswil

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und Rechnung pro 1920

und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
2. Genehmigung des Kaufvertrages mit Herrn Ad. Kislig, Hotelier

in Riehen bei Basel.
3. Beschlussfassung über Auflösung der Gesellschaft.
4. Bestätigung der Liquidationsbehörde.
5. Unvorhergesehenes. -2/38

Sämtliche Akten können von den Herren Aktionären vom 1.

Oktober hinweg im Bureau des Herrn Notar Jenni, Markigasse 169, in
Thun, eingesehen werden.

Die Ausweiskarten werden am Versammlungstage vor Beginn
der Verhandlungen, gegen Vorlage der Aktien, verteilt.

Der Verwaltungsrat*
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IIIZERN
Teilweise Rückzahlung des Aktlenkapitals

Wir bringen hiermit unseren HH. Aktionären zur Kenntnis,
dass der Verwaltungsrat beschlossen hat, eine Rückzahlung
von 50% des .Aktienkapitals unserer Gesellschaft vorzunehmen.

Die Rückzahlung von

Fr. 500 per untie oon Fr. 1000

Fr. 2500 per zertfflhat oon 5 Aktien

Fr. 5000 per zertüikat von to Okiien

erfolgt vom 5. Oktober 1921 an gegen Vorweisung der Titel, die
abgestempelt werden, bei der Schweizerischen National"
bank und bei den dem Kartell Schweizerischer Banken
oder dem Verband Schweizerischer Kantonalbanken
angehörenden Instituten. (4641 Lz) 2714 i

Luzern, den 27. September 1921.

Der Verwaltungsrat.

Kaffee - Handels- Aktiengesellschaft
Zürich (Fabrih Feldmetleo)

CoffeMfreier Kaffee Bau

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordenlllchen Generalversammlung
auf Montag, den 17. Oktober 1921, nachmittags 4 Uhr,
in das Bureau der Gesellschaft in Zürich, Talstrasse 22,
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresbilanz.
3. Decharge-Erteilung.
4. Verwendung des Reingewinnes.
5. Statutenänderung. 2727 1

6. Wahl'der Kontrollstelle per 1921/22.
7. Verschiedenes.

Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung per 30. Juni 1921
können von heute an in Feldmeilen von den Herren Aktionären
eingesehen werden. Die Stimmkarten für die Generalversammlung
können vom 5. Oktober an gegen Ausweis über den Aktienbesitz
b°xogen werden.

Zürich (Feldmeilen), den 27. September 1921.

Der Verwaltungsrat.

Aktiengesellschaft Spinnerei nnd Zwirnerei

Schönthal in Rikon Tössthal
orMiiche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 15. Oktober 1921, nachmittags 2 Uhr
Im Hotel Seh5nthal In Wll (St. Gallen)

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1920/21.
3. Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle und Decharge-

Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Beschlussfassung über das Jsdiresergebnis.
5. Wahlen. -2732 (4191 Z)
6. Allgemeines.

Rlkoti Tössthal, 26. September 1921.
Der Verwaltungsrat.

Hott line 8 KomnliiK Meilen 1 Ii.

— (vormals Gesellschaft zar Herstellung alkoholfreier U/eiue) —
aktlenfesellschaft mit sitz in Bern

Obligationen Auslosung
In der am 10. September 1921 unter der Kontrolle eines Notars

erfolgten Ziehung wurden gemäss dem Anleihensvertrag vom 1.
September 1903 folgende 10 Obligationen zur Rückzahlung auf den
31. Dezember 1921 ausgelost:

N'" 70, 96, 131, 160, 167, 186, 195, 206, 288, 298

Die Rückzahlung dieser Obligationen mit Fr. 500 per Titel erfolgt
spesenfrei am 31. Dezember 1921 bei der Eidgenössischen Bank A. G. m
Zürich und Bern. Vom 31. Dezember 1921 hinweg werden dieselben
nicht mehr verzinst. 2725 1

Bern, den 27. September 1921.

Der Verwaltuugsrat.

EUCERINE
Remboursemeni partial du capital-actions

Nous portons ä la connaissance de MM. nos actionnaires
que le conseil d'administration a decide un remboursement de
50 % du capital-actions de notre sociAte, soit

Fr. 500 nor action on fr. ioon

Fr. 2500 par certlficai da 5 actions

Fr. 5000 par cemncat de m actions

Le remboursement s'effectuera des le 5 octobre 1921
ä la Banque Nationale Suisse et auprAs des Bauques qui
font partie du Cartel de Basques Suisses ou de l'Union
des Banques Cantonales Suisses, contre presentation
des titres qui seront estampilles. (4641 Lz) 27141

Lucerne, le 27 septembre 1921.

Le conseil d'administration.

(Uli Iis [Motu S, I. in Iii. Ii
Paiemcnf do dividend«

Conformement aux decisions prises par l'assemblAe generale
d'aujourd'hui, un dividende de 6% soit Fr. 80 pour le quatriAme
exercice, terminA le 31 juillet 1921, est payable dAs le 26 septembre 1921,
contre remise du quatriAme coupon des aetions ordinaires.

L'encaissement a lieu auprAs des Atablissements de crAdit et des
Banques cantonales chez lesquels les paiements et les remboursements
sur nos aetions ont AtA effectuAs. ;2693

Les coupons ne dolvent pas 6tre envoyAs ä la Centrale des Charbons
S. A., en liq.

Les dAtenteurs de certificats provisoires nominatifs recevront
- directument le montant auquel ces certificats leur donnent droit.
J ^ Base, le 24 septembre 1921.

Au nom du conseil d'administration,
Le prAsident: Dr. Paul Scherrer.

Rorschüch-Heltfen-Bergbahn
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

45. Generalversammlung
auf Samstag, den 1. Oktober 1921, vormittags 11% Uhr,

in die
Bahnhofrestauration ,Witta', Rorschach-Hafen, eingeladen.

Verhandlungsgegenstände:
1. Entgegennahme des Berichtes über die Geschäftsführung im

Jahre 1920.
2. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz, sowie Beschlussfassung

über die Verwendung des Reinertrages.
3. Wahl der im periodischen Austritt sich befindenden Herren

Verwaltungsräte.
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Wünsche und Anträge.

Eintrittskarten zu dieser Versammlung, sowie Rechenschaftsberichte

werden bis zum 30. September 1920 gegen Aufgabe der
Aktiennummern hei der Betriebsleitung in Heiden ausgegeben. -.2626

Helden, den 10. September 1921.
Der Präsident: Dr. Altherr.
Der Aktuar: H. Hotz.

Gßsßliscliali für Verwertung von Aülällon voi.T.Lßvy-Islikor

in Birsfelden bei Basel

Einladung zur XIV. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Donnerstag, den 6. Oktober 1921, nachm. 2% Uhr, im Stadtkasino in Basel

TRAKTANDEN: 1. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung und Bilanz
pro 1920/21. Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle und Decharge-
Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion. 2. Bcschlussfassung
betr. Auflösung und Liquidation der Gesellschaft. Wahl und Bevollmächtigung

der Liquidatoren. 3. Wahl der Kontrollstelle pro 1921/22.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust samt dem Bericht der
Kontrollstelle sind vom 28. September 1921 an im Gcschäftslokal der Gesellschaft,
sowie beim Bankhause Oswald & Co. In Basel, woselbst vom genannten Tage an
auch der Geschäftsbericht bezogen werden kann, zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen Hinteriegnng der Aktien
beim Bankhause Oswald & Co. in Basel bis zum 3. Oktober 1921 abends 6 Uhr,
bezogen werden. *2668 (3984 Q)

BASEL, den 19. September 1921.

Der Präsident des Verwaltunggrates: Dr. II. Stumm.

BZ
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^ Die schnellste Spedition Ihrer Waren erreichen Sie durch y|
unsern

Ciprcssdicnst BASEL-LONDON
Lieleririst 2-3 Tage

und

Beschleunigter Sammeldienst
Basel-London Lieferfrist 5-0 Lade

CROWE & CO. A G BASEL

n

zomen ST. GALLEN cniASSO
Agenten der

Great Eastern Railway Co.. London

Dam dir OttMe Elsenbatuen

EHadm zir irtaiGiM mnMnannm
anf Dienstag, den 1. November 1921, vormittags 10 Uhr
in das GebSude der Schweiz. Kreditanstalt in Zfirieh

Tagesordnung:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates

für das Geschäftsjahr 1920/21.
2. Beschlussfassung über die Anträge des Verwaltungsrates und

der Kontrollstelle betreßend:
a) Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung per 30. Juni 1921;
b) Erteilung der Entlastung an die Verwaltung.

3. Wahl von Mitgliedern des Verwaltungsrates.
4. Besetzung der Kontrollstelle für das Jahr 1921/22.
5. Verschiedene Mitteilungen. (O F 11149 Z) '2731

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen,
haben ihre Aktien bis spätestens den 27. Oktober 1921 bei der
Gesellschaft selbst oder bei

der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich und ihren übrigen
Niederlassungen,

der Basler Handelsbank in Basel,
der Deutschen Bank in Berlin,
der Dresdner Bank in Berlin,
der Deutschen Bank, Filiale Frankfurt in Frankfurt a. M.,
der Deutschen Vereinsbank in Frankfurt a. M.,
den Herren Gebrüder Bet,hmann in Frankfurt a. M.,
der Württembergischen Vereinsbank in Stuttgart,
dem Wiener Bankverein in Wien

zu deponieren, wo ihnen Stimmkarten ausgehändigt werden und
wo auch Exemplare des Geschäftsberichtes bezogen werden können.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Bericht der Rechnungsrevisoren sind vom 21. Oktober 1921 an bis
zum Tage der Generalversammlung am Sitze der Gesellschaft zur
Kenntnisnahme durch die Herren Aktionäre aufgelegt.

Zürich, den 26. September 1921.

Im Namen des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. Jul. Frey.

Magazine zum Cfoims. zarien
Dividenden-Zahlung

Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 26. März 1921
gelangt ab 1. Oktober a. c. der Stammaktiencoupon Nr. 14 mit Fr. 3.50
pro Aktie von nom. Fr. 100 an unseren Geschäftskassen in Zürich,
Basel, Aarau, Ghur, St. Gallen und Rorschach zur Auszaolung. ;2726

Zürich, den 26. September 1921.
Die Direktion.

Zürcher Papierfabrik an der Sihl

Obligationen-Couponseinlösung
Die am 30. September 1921 fälligen Halbjahres-Coupons Nr. 17

unserer Obligationen vom 1. April 1913 werden vom Verfalltage an
spesenfrei eingelöst bei der Schweiz. Kreditanstalt Zürich oder auf unserem
Hauptbureau In der Fabrik an der Slhl in Zürich. -2719

Zürich, den 26. September 1921.
Die Direktion.

Imprimcrle du Lftnan S.A., Lausanne
Messieurs les aetionnaires sont eonvoqu&s en

assemblee generale
pour le lundi 10 octobre 1921, ä 15 heures, au siöge de la »oci6t6

Ordre du jour: Operations statutalres.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des v4rificateurs des eomptes

«ont ä la disposition des aetionnaires au bureau de la soeiäte. -2717

La Direction.

GASKOKS
aus schweizerischen Gaswerken ist im
Preise stark reduziert worden und
zur Zeit der billigste Brennstoff für

Zentralheizungen, Zimmeröfen etc.
Man verlange, auch bei Händlern
und Konsumvereinen, ausdrücklich
Gaskoks und wende sieh an den

UiiM SMzeMei Gaswerke, Ziridi
(Postfach llnuplposl)

falls am Orte selbst Gaskoks nicht
erhältlieh sein sollte. '33

IM um Neu und M
Das Eidg. Oberkriegskommissariat hat die Absieht

W Heu und Stroh
anzukaufen. Angebote sind der unterzeichneten Amtssteile,
von weleher aueh die Lieferungsvorschriften und
Angebotformulare bezogen werden können, schrift lieh einzureichen.

Bern, den 30. September 1921. ;2730

Eidg. Oberkriegakommissariat.

PARIS
Capital Fr. 500,000,000
Reserves Fr. 92,000,000

330 Succursales en France -1683

4 Succursales dans les pays rhänans

Toutes Operations
de Banque

Experimentierter, nachweisbar tüchtiger '2723

BUCHHALTER-KALKULATOR
mit erfolgreicher Tätigkeit In Industrie und Verwaltung
würde in industriellem oder anderm Unternehmen die

Organisation und Führung
einer modernen Buchhaltung mit Kalkulation und Sta-
llsllk übernehmen. Beste Referenzen stehen zu Diensten.

Offerten gef. unter Chiffre Mc4l06 Q an Pnbllcltas
A.-G,, Basel.

Hermann Frisch
ZÜRICH 6
Weinbergstrasse 57

Gegründet 1899

besorgt
Einrichtung und Nach-
tragung von Buchhaltungen

aller Systeme,
Bilanzen, Revisionen,

| Ordnen und Nachtragen
vernaehlässigterBüchcr, l
Expertisen, Stcuerange- j
legenheiten etc. :2556 I

—vW

uerfretung
erstklassiger Firma für den
Platz Basel gesucht. Suchender

ist in derKolonialwaren-
Branche eingeführt.

Offerten erbeten an Postfach

15607, Basel 1. -37M

(801 Q)
491

Revisionen

Sl«-IWcphcltcii
besorgt

Dltflll Falknerstrasse 7
DUlcl Telephon 5161

Zuridi

Chor

Escherhaui 360
Telephon Hott. 420
beim Oberthor
Telephon 428

KAPITAL
Industrieller sucht tür

einige Jahre' Anleihe von
Fr. 50,000. — aufzunehmen,
7% Interesse, gegen gute
Garantie (Hypotheken;. —
Adresse zu erfragen unter
HAB 2694 bei Publicltas
A.-G., Bern.

Vaieurs aeprtciees
lout capltallste ä la

recherche de ces vaieurs a
grand Intdrät ä nous donner
son adresse. (aoein X)
Banque Intermldiaire, Genöve
9 rue Tour Maltresse, 9

Bierbrauerei am ietliberg
ODiigationen-flnleihen Serie A vom Jahre 1911

Der am 1. Oktober 1921 fällig werdende Zinscoupon Nr. 20 unseres
Obligationen-Anleihens Serie A vom Jahre 1911 wird vom 30.
September a. c. an an den Kassen des Schweiz. Bankvereins Zürich, Basel,
St. Gallen und Genf, sowie an unserer Geschäftskasse spesenfrei
eingelöst, und zwar

die Coupons der konvertierten Titel mit Fr. 27. 50
die Coupons der nicht konvertierten Titel mit Fr. 22.50

Die nicht konvertierten Obligationen-Titel: Nrn 74—103, 563—577,
606—635, 663—666, 756, 759 gelangen auf den gleichen Termin gegen
Vorweisung der Titel und der Coupons Nr. 21—30 spesenfrei nei
obgenannten Zahlstellen zur Einlösung. ;2705

Mit dem 1. Oktober a. c. hört die Verzinsung genannter Titel auf.

Der Verwaltungsrat.

Obligationen Auslosung
An der heute stattgefundenen Auslosung von 7 Obligationen des

3%%Igen Anleihens 1. Ranges sind die Nummern: (2960U) '2734

4, 8, 22, 43, 44, 50 und 89

gezogen worden. Die Rückzahlung erfolgt auf 1. Oktober 1921 bei der
Kantonalbank von Bern, Filiale In Biel, gegen Rückgabe der Titel und
der sämtlichen nicht verfallenen Coupons.

Biel, den 27. September 1921.

Der Beauftragtex
0. Kocher, Notar.
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